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Die Gewinnung zuverlässiger Daten über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe in der
Europäischen Union (EU-15), insbesondere über die Nutzung der Bodenflächen, die
Viehhaltung und die Arbeitskräfte, ist das Ziel der gemeinschaftlichen Strukturerhebungen.
Gemeinschaftliche Strukturerhebungen werden regelmäßig in etwa zweijährigen Abständen
durchgeführt. Die erste gemeinschaftliche Strukturerhebung fand 1966/67 statt. Weitere
Erhebungen folgten in den Jahren 1970/71, 1975, 1977, 1979/80, 1983, 1985, 1987, 1989/90,
1993, 1995, 1997 sowie 1999/2000. In etwa zehnjährigen Abständen (1970/71, 1979/80,
1989/90 und 1999/2000) werden die gemeinschaftlichen Strukturerhebungen als
Landwirtschaftszählungen, d.h. als Vollerhebung, durchgeführt.
Die Agrarstrukturerhebung 1999/2000 war die dreizehnte in der Reihe der
Gemeinschaftserhebungen und die dritte für die Gemeinschaft der Fünfzehn. Sie wurde in den
meisten Mitgliedstaaten als Zählung durchgeführt und liefert Ergebnisse nicht nur auf
einzelstaatlicher, sondern auch auf regionaler Ebene.
Zu den Ergebnissen dieser Erhebung ist anzumerken, dass sie bei bestimmten Merkmalen und
Ländern signifikant von den anhand anderer Quellen ermittelten Ergebnissen abweichen
können. Die bei der Konzeption einer Mehrzweckstichprobe, wie sie in bestimmten Fällen für
die Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe verwendet wird, entstehenden
Probleme machen solche Abweichungen insbesondere bei relativ seltenen Merkmalen oder
solchen, die ganz spezifische Spezialbetriebe betreffen, unvermeidlich. Selbstverständlich
wurden alle erdenklichen Anstrengungen unternommen, um die Genauigkeit der Ergebnisse zu
gewährleisten, so dass die Tabellen ein zuverlässiges Bild von der Struktur der
landwirtschaftlichen Betriebe in der Europäischen Gemeinschaft vermitteln.
Weitere und detailliertere Informationen zur Methodik der Strukturerhebungen sind
veröffentlicht auf der CD-ROM (in englischer Sprache) „Farm Structure Survey 1999/2000 –
National Methodological Reports“. Bei Fragen, die die Methodik der Gemeinschaftserhebungen
betreffen, wird der Leser auf diese Veröffentlichung verwiesen.
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INTRODUCTION
The purpose of the Community farm structure surveys is to obtain reliable data on the structure
of agricultural holdings in the European Union (EU-15), particularly as regards land use,
livestock farming and labour force.
Community structure surveys are carried out regularly at roughly two-yearly intervals, the first
being conducted in 1966/67, followed by surveys in 1970/71, 1975, 1977, 1979/80, 1983, 1985,
1987, 1989/90, 1993, 1995, 1997 and 1999/2000. Approximately every ten years (1970/71,
1979/80, 1989/90 and 1999/2000), a full survey is carried out in the form of an agricultural
census.
The 1999/2000 farm structure survey was the thirteenth in the series of Community surveys
and the third for the Community of Fifteen. It was carried out as a census in the majority of the
Member States, and provides results at regional as well as national level.
It should be noted that for some characteristics and some countries, the results of this survey
might differ significantly from those obtained from other sources. The problems inherent in
designing multi-purpose samples such as those used in some parts of the survey on the
structure of agricultural holdings make such differences inevitable, especially where
characteristics are relatively uncommon or apply very specifically to specialised holdings.
Needless to say, everything possible has been done to ensure accurate results, and we
consider that the tables give a reliable picture of farm structure in the European Union.
More detailed information on the methodology of the structure surveys can be found on the
CD-ROM “Farm Structure Survey 1999/2000 – National Methodological Reports”. Readers
should refer to this publication on questions related to the methodology of the surveys.
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INTRODUCTION
L’objectif des enquêtes communautaires sur la structure des exploitations agricoles est de
fournir des données fiables sur la structure des exploitations agricoles dans l’Union
européenne (EU-15), en particulier sur l’utilisation des sols, l’élevage et la main-d’œuvre.
Les enquêtes communautaires sur la structure des exploitations agricoles sont organisées tous
les deux ans environ. La première a eu lieu en 1966/67. D’autres ont suivi en 1970/71, 1975,
1977, 1979/80, 1983, 1985, 1987, 1989/90, 1993, 1995, 1997 et 1999/2000. Tous les dix ans
environ (1970/71, 1979/80, 1989/90 et 1999/2000), les enquêtes communautaires sur la
structure des exploitations agricoles sont organisées sous la forme de recensements agricoles,
qui sont des enquêtes exhaustives.
L’enquête de 1999/2000 a été la treizième de la série et la troisième de la Communauté des
Quinze. Dans la plupart des Etats membres, il s’agit d’un recensement qui a fourni des
résultats aux niveaux non seulement national mais également régional.
Dans l’utilisation des résultats de cette enquête, il convient de noter que pour certaines
caractéristiques, et pour certains pays, les résultats peuvent différer de façon significative de
ceux obtenus d’autres sources. Les problèmes que pose la conception d’un échantillon à
usages multiples tel que celui-ci utilisé dans certains cas pour l’enquête sur la structure des
exploitations rendent de tels écarts inévitables, en particulier pour les caractéristiques
relativement rares ou celles qui concernent très spécifiquement des exploitations spécialisées.
Il va de soi que tout a été mis en œuvre pour garantir la précision des résultats et l’on estime
que les tableaux donnent une image fiable de la structure des exploitations dans l’Union
Européenne.
Des informations supplémentaires et plus détaillées sur la méthodologie des enquêtes sur la
structure des exploitations agricoles sont publiées sous forme d’un CD-ROM en anglais
« Farm Structure Survey 1999/2000 – National Methodological Reports ». Pour toute question




- Nichts oder aus logischen Gründen nicht errechnet
0 Weniger als die Hälfte der verwendeten Einheit








LF Landwirtschaftliche genutzte Fläche
LFA(+) Benachteiligte Gebiete und Berggebiete






















- Nil or not applicable
0 Less than half the final digit shown
: Data not available
% Percentage
Abbreviations
AWU Annual work unit
ESU European size unit
ha Hectare
LSU Livestock unit
LFA Less favoured area
LFA(+) Less favoured area
LFA(-) Not less favoured area
Mio Million
SGM Standard gross margin





















0 Donnée inférieure à la moitié de l’unité utilisée




LFA(+) Zones défavorisées, y compris zones de montagne
LFA(-) Hors zones défavorisées
MBS Marge brute standard
Mio Million
SAU Superficie agricole utilisée
UDE Unité de dimension européenne
UGB Unité gros bétail
























Die Gemeinschaftserhebung für die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe wurde,
entsprechend den Gemeinschaftsverordnungen und Entscheidungen, zwischen dem




Verordnung (EWG) Nr. 571/88 des Rates
vom 29. Februar 1988 und
L 56 vom 2.3.1988
Verordnung (EWG) Nr. 2467/96 des Rates
vom 17. Dezember 1996
L 335 vom 24.12.1996
Merkmalskatalog Entscheidung 98/377/EG der Kommission
vom 18. Mai 1998
L 168 vom 13.6.1998
Übermittlung der
Ergebnisse
Entscheidung 1999/714/EG der Kommission
vom 19. Oktober 1999
L 282 vom 5.11.1999
Definition der
Merkmale
Entscheidung 2000/115/EG der Kommission
vom 24. November 1999
L 38 vom 12.2.2000
Entscheidung 85/377/EG der Kommission
vom 7. Juni 1985 und
L 220 vom 17.8.85Gemeinschaftliches
Klassifizierungs-
system
Entscheidung 1999/725/EG der Kommission
vom 22. Oktober 1999
L 291 vom 13.11.1999
In die Betriebsstrukturerhebung einbezogen werden die landwirtschaftlichen Betriebe, deren
landwirtschaftlich genutzte Fläche 1 ha oder mehr beträgt, sowie die Betriebe mit einer
landwirtschaftlich genutzten Fläche von unter einem Hektar, falls sie eine bestimmte Menge an
Erzeugnissen für den Markt produzieren oder ihre Erzeugung gewisse physische Schwellen
überschreitet. Von der Erhebung ausgenommen werden können nur die kleinsten Betriebe, auf
die zusammengenommen 1 % oder weniger des gesamten SDB des betreffenden Landes
entfällt.
Definitionen
Der landwirtschaftliche Betrieb ist eine betriebswirtschaftliche Ausrichtung mit einer
einheitlichen Betriebsführung, die landwirtschaftliche Produkte erzeugt.
Der Betriebsinhaber ist diejenige natürliche Person, Gruppe natürlicher Personen oder
juristische Person, für deren Rechnung und in deren Namen der Betrieb bewirtschaftet wird
und die rechtlich und wirtschaftlich für den Betrieb verantwortlich ist, d. h. die wirtschaftlichen
Risiken der Betriebsführung trägt. Alle Gesellschafter in einem Gruppenbetrieb (einer
Personengesellschaft), die an den landwirtschaftlichen Arbeiten im Betrieb beteiligt sind, gelten
als Betriebsinhaber.
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Die Familienangehörigen des Betriebsinhabers sind im allgemeinen der Ehegatte, Verwandte
in aufsteigender oder absteigender Linie und sonstige Verwandte (einschließlich angeheiratete
Verwandte und Adoptivkinder) sowie die Geschwister des Betriebsinhabers oder seines
Ehegatten.
Der Betriebsleiter ist die natürliche Person, die für die laufenden täglichen Finanzierungs- und
Produktionstätigkeiten im Rahmen der Betriebsführung verantwortlich ist.
Die landwirtschaftlichen Arbeitskräfte des Betriebs beinhalten alle Personen ab Ende des
schulpflichtigen Alters, die in den letzten 12 Monaten vor dem Tag der Erhebung
landwirtschaftliche Arbeiten innerhalb des befragten landwirtschaftlichen Betriebs verrichtet
haben. (einschließlich Betriebsinhaber, die keine Arbeiten im landwirtschaftlichen Betrieb
verrichten)
Die landwirtschaftliche genutzte Fläche (LF) ist die Gesamtheit der bewirtschafteten
Flächen an Ackerland, Dauergrünland, Dauerkulturen sowie Haus- und Nutzgärten.
Gemeinschaftliches Klassifizierungssystem für Betriebe: Das gemeinschaftliche
Klassifizierungssystem ist eine einheitliche Einordnung von Betrieben in der EU basierend auf
deren betriebswirtschaftlicher Ausrichtung und deren wirtschaftlicher Größe.
Die betriebswirtschaftliche Ausrichtung und die wirtschaftliche Größe eines Betriebes werden
auf der Basis des Standarddeckungsbeitrags festgelegt.
Für jede Pflanzen- oder Tierproduktion wird ein Standarddeckungsbeitrag als Differenz
zwischen dem Standardwert der Produktion und deren Standardbetrag verschiedener
spezieller Kosten errechnet.
Die betriebswirtschaftliche Ausrichtung wird aufgrund des relativen Beitrags verschiedener
Produktionen zum gesamten Standarddeckungsbeitrag des Betriebes festgelegt.
Die benachteiligten Gebiete umfassen diejenigen Berggebiete, in denen die
landwirtschaftliche Tätigkeit zur Erhaltung der Landschaft - insbesondere für den Schutz gegen
Bodenerosion oder die Erhaltung von Erholungsgebieten - erforderlich ist, sowie weitere
Gebiete, in denen die Erhaltung einer Mindestbevölkerungsdichte oder die Erhaltung der
Landschaft nicht gewährleistet sind (Abl Nr. L142 vom 2.6.97).
Großvieheinheit (GVE): Eine Großvieheinheit entspricht der Menge an Futterenergie, die
benötigt wird, um die Haltung einer Milchkuh mit einer jährlichen Milcherzeugung von 3 000 kg
zu sichern.
Ökologischer Landbau: Unter Einhaltung bestimmter Standards und Vorschriften im Sinne
der Verordnung (EWG) Nr. 2092/91 des Rates vom 24. Juni 1991, geändert durch die
Verordnung (EG) Nr. 1488/97 der Kommission vom 29. Juli 1997 oder gegebenenfalls neuerer
Rechtsvorschriften über den „ökologischen Landbau und die entsprechende Kennzeichnung
der landwirtschaftlichen Erzeugnisse und Lebensmittel“ bzw. der entsprechenden
gemeinschaftlichen oder nationalen Vorschriften für den ökologischen Landbau.
Familienarbeitskräfte: Hierunter fallen der Betriebsinhaber, sofern es sich um eine natürliche
Person handelt, der Ehegatte des Betriebsinhabers und sonstige Familienangehörige des
Betriebsinhabers, die im Betrieb tätig sind.
Ehegatte des Betriebsinhabers: Einbezogen werden Ehegatten, die in den letzten
12 Monaten vor dem Tag der Erhebung landwirtschaftliche Arbeiten im Betrieb verrichtet
haben. Die Gesamtzahl der Ehegatten wird nicht erfasst.
Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte: Personen, die nicht zur Familie des
Betriebsinhabers gehören, und die in den letzten 12 Monaten vor dem Tag der Erhebung jede
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Woche landwirtschaftliche Arbeiten im Betrieb verrichtet haben (abgesehen von Urlaub,
Krankenurlaub usw.).
Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte: Personen, die nicht zur Familie
des Betriebsinhabers gehören. Es gibt keine Informationen über die Zahl der Personen.
Außerbetriebliche Erwerbstätigkeit: Eine außerbetriebliche Erwerbstätigkeit verschafft dem
Betriebsinhaber ein Entgelt für eine Tätigkeit, die nicht mit der landwirtschaftlichen Arbeit in
Verbindung steht.
Der landwirtschaftliche Arbeitseinsatz wird in Jahresarbeitseinheiten (JAE) ausgedrückt. Eine
JAE entspricht der Arbeitszeit einer vollzeitlich beschäftigten Person.
Vollzeitlich beschäftigte Arbeitskräfte: Hierbei wird die in den nationalen Tarifverträgen
festgelegte Mindeststundenzahl angenommen. Ist die Stundenzahl in diesen Verträgen nicht
festgelegt, werden 1 800 Stunden jährlich (225 Arbeitstage zu acht Stunden) angenommen.
Standarddeckungsbeitrag (SDB): Für jede pflanzliche bzw. tierische Erzeugung wird ein
Standarddeckungsbeitrag berechnet als Differenz zwischen dem standardisierten Wert der
Erzeugung und dem standardisierten Wert bestimmter Spezialkosten (hauptsächlich anteiliger
Spezialkosten) berechnet.
Wirtschaftliche Betriebsgröße : Für jede Erzeugung wird die Fläche (bzw. die Zahl der Tiere)
mit dem lokalen SDB-Koeffizienten des Produkts multipliziert. Die berechneten Angaben
werden zur Erlangung der wirtschaftlichen Betriebsgröße addiert. Die wirtschaftliche
Betriebsgröße wird in Europäischen Größeneinheiten (EGE) ausgedrückt, wobei eine EGE
dem Wert von 1 200 € entspricht. Anhand der relativen Bedeutung der SDB der verschiedenen
Erzeugungen ist es möglich, die Betriebe nach ihrer betriebswirtschaftlichen Ausrichtung zu
klassifizieren.
Merkmalskatalog
A. Geographische Lage des Betriebs
01 Erhebungsbezirk
(a) Gemeinde oder Gebietseinheit unterhalb der Erhebungsbezirke1
02 Benachteiligtes Gebiet
(a) Berggebiet
B. Rechtspersönlichkeit und Verwaltung des Betriebs (am Tag der Befragung)
01 Liegt die rechtliche und wirtschaftliche Verantwortung für den Betrieb bei
(a) einer natürlichen Person, die alleiniger Inhaber eines unabhängigen Betriebs ist?
(b) einer oder mehreren natürlichen Personen, die Gesellschafter in einem Gruppenbetrieb (in
einer Personengesellschaft) sind?
(c) einer juristischen Person ?
(d) Lautet die Antwort auf Frage B/01 b) “ja”, wieviele Gesellschafter umfaßt die Gruppe?
(e) Falls die Antwort auf die Frage B/01 b) “ja” ist, wieviele Mitglieder der Familie der
Gesellschafter der Gruppe (Personengesellschaft) arbeiten auf dem Betrieb ?
02 Lautet die Antwort auf Frage B/01 (a) “ja”, ist diese Person (der Betriebsinhaber) zugleich
Betriebsleiter?
(a) Lautet die Antwort auf Frage B/02 “nein”, gehört der Betriebsleiter zur Familie des
Betriebsinhabers?
                                                
1 Kode, der zumindest eine Aggregierung nach Zielgebieten ermöglicht.
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(b) Lautet die Antwort auf Frage B/02 a) "ja", ist der Betriebsleiter der Ehepartner des
Betriebsinhabers?
03 Landwirtschaftliche Berufsausbildung der Betriebsleiter
- ausschließlich praktische landwirtschaftliche Erfahrung
- landwirtschaftliche Grundausbildung
- umfassende landwirtschaftliche Ausbildung
04 Besteht für den Betrieb eine landwirtschaftliche Buchführung für Zwecke der Betriebsleitung?





03 in Teilpacht oder in anderen Besitzformen
04 Zahl der Teilstücke, aus denen die landwirtschaftlich genutzte Fläche besteht2
05 Bewirtschaftungssystem und -methoden
(a) Ökologischer Landbau (oder Umstellung darauf)
(b) Sonstige Bewirtschaftungssysteme oder -methoden mit geringem Input (integriert,
organisch usw.)
(c) Wird dem Betrieb eine umweltrelevante Prämie oder Beihilfe für Landwirte gewährt?
(i) Falls “ja”, umfaßt die Prämie oder Beihilfe spezielle Zahlungen für Maßnahmen im
Hinblick auf Landschaftselemente?
D. Ackerland
Getreide zur Körnergewinnung (einschließlich Saatgut):








09 Hülsenfrüchte zur Körnergewinnung (einschließlich Saatgut und Gemenge von Hülsenfrüchten
mit Getreide)
darunter:
(c) Erbsen im Reinanbau zwecks Ernte in trockenem Zustand für Futterzwecke
(d) Ackerbohnen im Reinanbau zwecks Ernte in trockenem Zustand für Futterzwecke
10 Kartoffeln (einschließlich Früh- und Pflanzkartoffeln)
11 Zuckerrüben (ohne Saatgut)
12 Futterhackfrüchte (ohne Saatgut)
13 Handelsgewächse (einschließlich Saatgut für Ölsaaten; ohne Saatgut für Textilpflanzen,





(d) Andere Ölsaaten oder Textilpflanzen und sonstige Handelsgewächse:
(i) Ölsaaten oder Textilpflanzen (insgesamt)
darunter:
(a) Raps und Rübsen
(b) Sonnenblumen
(c) Soja
                                                
2 In Spanien und Italien bezieht sich die Zahl der Teilstücke auf die gesamte Betriebsfläche.
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(ii) Heil-, Duft- und Gewürzpflanzen
(iii) andere Handelsgewächse
Gemüse, Melonen, Erdbeeren:




15 - unter Glas oder anderen hohen (betretbaren) Schutzeinrichtungen
Blumen und Zierpflanzen (ohne Baumschulen):
16 - im Freiland oder unter flachen (nicht betretbaren) Schutzabdeckungen
17 - unter Glas oder anderen hohen (betretbaren) Schutzeinrichtungen
18 Futterpflanzen:
(a) Ackerwiesen und -weiden
(b) sonstige Grünfutterpflanzen
darunter :
(i) Grünmais (Mais zur Silage)
(ii) Leguminosen
19 Sämereien und Pflanzgut auf dem Ackerland (ohne Getreide, Hülsenfrüchte, Kartoffeln und
Ölsaaten)
20 Sonstige Kulturen auf dem Ackerland
21 Schwarzbrache (einschließlich Grünbrache), für die keine Beihilfe gewährt wird.
22 Schwarzbrache (einschließlich Grünbrache), die einer Beihilferegelung unterliegt und nicht
wirtschaftlich genutzt wird
E. Haus- und Nutzgärten
F. Dauergrünland
01 Grünland und Weiden ohne ertragsarme Weiden
02 Ertragsarme Weiden
G. Dauerkulturen
01 Obstanlagen (einschließlich Beerenobstanlagen)
(a) Obst- (Frischobst) und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen3




(a) normalerweise zur Erzeugung von Tafeloliven bestimmt
(b) normalerweise zur Erzeugung von Olivenöl bestimmt
04 Rebanlagen





05 Reb- und Baumschulen
06 Sonstige Dauerkulturen
07 Dauerkulturen unter Glas
H. Sonstige Flächen
01+03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen (landwirtschaftliche Flächen, die aus
wirtschaftlichen, sozialen oder sonstigen Gründen nicht mehr bewirtschaftet werden und
außerhalb der Fruchtfolge liegen) und sonstige Flächen (Gebäude und Hofflächen, Wege,
                                                
3 Belgien, die Niederlande und Österreich können die Position G/01 (c) “Schalenobst” in diese Position aufnehmen.
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Gewässer, Steinbrüche, Unland, Felsen usw.)
02 Forstfläche
(f) in erster Linie zum Verkauf des erzeugten Holzes bewirtschaftete Fläche
(g) Umfaßt der Betrieb Forstflächen mit kurzer Umtriebszeit (15 Jahre oder darunter), z. B.
Weihnachtsbaumanpflanzungen, Anpflanzungen zur Energieerzeugung (z. B. Salix),
Flächen zur Faserholzerzeugung (z. B. Pappeln, Eukalyptus)?
I. Vergesellschaftete Kulturen und Folgekulturen, Pilze, Bewässerung,
Gewächshäuser, Lagereinrichtungen für Wirtschaftsdünger, Stillegung von
Ackerland und Nährstoffbewirtschaftung
01 Einander folgende Nebenkulturen (ohne Anbau von Gartenbaukulturen und Kulturen unter
Glas)
darunter:
(a) Getreide (D/01 bis D/08), ausgenommen für Futterzwecke
(b) Hülsenfrüchte (D/09), ausgenommen für Futterzwecke
(c) Ölsaaten (D/13 (d) (i)), ausgenommen für Futterzwecke
(d) sonstige einander folgende Nebenkulturen
02 Pilze
03 Bewässerte Fläche
(a) bewässerbare Flächen, insgesamt









(8) Obstanlagen (einschließlich Beerenobstanlagen)
(9) Zitrusfrüchte
(10) Rebanlagen
04 Grundfläche der genutzten Gewächshäuser
05 Vergesellschaftete Kulturen
(a) landwirtschaftliche Kulturen (einschließlich Grünland) - Forstpflanzen
(b) Dauerkulturen - Kulturen auf Zeit
(c) Dauerkulturen - Dauerkulturen
(d) Sonstige
07 Einrichtungen zur Lagerung von Wirtschaftsdünger  tierischer Herkunft (Festmist, Jauche und
Gülle)




(c) Wenn ja, sind die Einrichtungen abgedeckt?
(d) Verfügt der Betrieb über eine Methanrückgewinnungsanlage?




08 Flächen, die einer Beihilferegelung zur Stillegung unterliegen, unterteilt in :
(a) Schwarzbrache (Grünbrache), die nicht wirtschaftlich genutzt wird (bereits erfaßt unter
D/22)
(b) Flächen, die zur Erzeugung von landwirtschaftlichen Rohstoffen dienen, die nicht für
Nahrungs- oder Futtermittelzwecke bestimmt sind (z. B. Zuckerrüben, Raps, nicht-forstliche
Bäume und Sträucher usw.), einschließlich Linsen, Kichererbsen und Wicken; bereits
erfaßt unter D und G)
                                                
4 Für Dänemark, Finnland und Schweden: angegebene Frage: ohne zwischenzeitliche Leerung, ausreichend für wieviele volle Monate?
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(c) In Dauergrünland umgewandelte Flächen (bereits erfaßt unter F/01 und F/02)5
(d) Ehemals landwirtschaftliche Flächen, die in Forstflächen umgewandelt wurden oder sich in
Vorbereitung zur Aufforstung befinden (bereits erfaßt unter H/02)5
(e) sonstige (bereits erfaßt unter H/01 und H/03)5
09 Nährstoffbewirtschaftung
(a) Anbau bodenbedeckender Kulturen zwecks Verminderung der winterlichen
Nährstoffausschwemmung
(b) Anbau stickstoffbindender Kulturen für Düngezwecke
J. Viehbestand (am Erhebungsstichtag)
01 Einhufer
Rinder:
02 unter einem Jahr
(a) männlich
(b) weiblich
von einem Jahr bis unter zwei Jahren:
03 männliche Tiere
04 weibliche Tiere






09 Schafe (jeden Alters)
(a) weibliche Zuchttiere
(b) sonstige Schafe




11 Ferkel mit einem Lebendgewicht unter 20 kg
12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr
13 Andere Schweine
Geflügel:
14 Masthähnchen und -hühnchen
15 Legehennen





(a) Schalenwild (außer Rentiere)
K. Schlepper, Einachsschlepper, Maschinen und Einrichtungen
1) Am Tag der Befragung, im Alleinbesitz des Betriebs
01 Vierradschlepper, Kettenschlepper, Geräteträger nach Leistungsklassen (kw)
(a) < 40
(b) 40 bis < 60
(c) 60 bis < 100
(d) 100 und mehr
                                                
5 Deutschland kann die Positionen 08c, 08d und 08e zusammenfassen.
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02 Einachsschlepper, Motorhacken, Motorfräsen und Motormäher
03 Mähdrescher
09 Andere vollmechanisierte Erntegeräte
10 Bewässerungsanlagen vorhanden ?
(a) Falls ja, ist die Anlage mobil?
(b) Falls ja, ist die Anlage feststehend?
2) In den letzten 12 Monaten vor dem Tag der Befragung benutzte Maschinen, von mehreren
Betrieben benutzt (im Besitz eines anderen Betriebs, einer Genossenschaft oder im
gemeinschaftlichen Besitz) oder im Besitz eines landwirtschaftlichen Lohnunternehmens
01 Vierradschlepper, Kettenschlepper und Geräteträger
02 Einachsschlepper, Motorhacken, Motorfräsen und Motormäher
03 Mähdrescher
09 Andere vollmechanisierte Erntegeräte
L. Landwirtschaftliche Arbeitskräfte (in den 12 Monaten vor dem Tag der Befragung)
Statistische Informationen werden für jede Person, welche auf dem erhobenen Betrieb arbeitet und
zu den folgenden Arbeitskräftekategorien gehört, so erfaßt, daß sie untereinander und/oder mit
anderen Erhebungsmerkmalen beliebig gekreuzt werden können.
01 Betriebsinhaber
In diese Kategorie fallen:
- Natürliche Personen, nämlich
- alleinige Betriebsinhaber unabhängiger Betriebe (alle Personen, welche die Frage B/01(a)
mit “ja” beantwortet haben).
- Gesellschafter von Gruppenbetrieben/Personengesellschaften (alle Personen, welche die
Frage B/01(b) mit “ja” beantwortet haben)6.
- Juristische Personen.
Für jede der obengenannten natürlichen Personen werden folgende Daten erfaßt:
- Geschlecht
- Alter nach folgenden Altersklassen:
ab Erreichung des Alters, in dem die Schulpflicht endet, bis < 25 Jahre, 25-29, 30-34,
35-39, 40-44, 45-49, 50-54, 55-59, 60-64, 65 und darüber,
- Landwirtschaftliche Tätigkeit im Betrieb (außer Hausarbeit) in folgender Unterteilung:
0%, > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (Vollzeit) der jährlichen
Arbeitszeit einer vollzeitlich beschäftigten landwirtschaftlichen Arbeitskraft
01 (a) Betriebsleiter
In diese Kategorie fallen:
- Alle Alleininhaber unabhängiger Betriebe, einschließlich Ehepartner und anderer Mitglieder
der Famile des Betriebsinhabers, wenn sie Betriebsleiter sind, d.h. wenn die Antwort auf
die Frage B/02 a) oder auf die Frage B/02 b) “ja” ist.
- Alle Leiter von Gruppenbetrieben/Personengesellschaften.
- Alle Leiter von Betrieben, deren Betriebsinhaber eine juristische Person ist.
(Die Betriebsleiter, die zugleich alleiniger Betriebsinhaber oder Gesellschafter in einem
Gruppenbetrieb (in einer Personengesellschaft) sind, werden nur einmal erfaßt, nämlich als
Betriebsinhaber  unter Kategorie L/01)
Für jede der obengenannten  Personen werden folgende Informationen erfaßt:
- Geschlecht
- Alter gemäß den folgenden Altersklassen:
ab Erreichung des Alters, in dem die Schulpflicht endet, bis < 25 Jahre, 25-29, 30-34,
35-39, 40-44, 45-49, 50-54, 55-59, 60-64, 65 und darüber,
- die landwirtschaftliche Tätigkeit im Betrieb (außer Hausarbeit) in folgender Unterteilung:
> 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (Vollzeit) der jährlichen
Arbeitszeit einer vollzeitlich beschäftigten landwirtschaftlichen Arbeitskraft
- Sind die Arbeitskräfte gegen Entgelt oder  unentgeltlich tätig?
                                                
6 In den Mitgliedstaaten, für die die Fragen B/01 (b) und (d) fakultativ sind, brauchen die Informationen über Gesellschafter von
Gruppenbetrieben (Personengesellschaften) nicht getrennt erfaßt zu werden.
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02 Im Betrieb beschäftigte Ehegatten von Betriebsinhabern
In diese Kategorie fallen Ehegatten von “alleinigen” Betriebsinhabern (die Antwort auf Fragen
B/01(a) lautet “ja”), die weder unter L/01, noch unter L/01(a) erfaßt werden (sie sind keine
Betriebsleiter: die Antwort auf Frage B/02(b) lautet “nein”).
Für jede der oben genannten Personen werden folgende Informationen erfaßt:
- Geschlecht
- Alter gemäß den folgenden Altersklassen:
- ab Erreichung des Alters, in dem die Schulpflicht endet, bis < 25 Jahre, 25-29, 30-34,
35-39, 40-44, 45-49, 50-54, 55-59, 60-64, 65 und darüber,
- die landwirtschaftliche Tätigkeit im Betrieb (außer Hausarbeit) in folgender Unterteilung:
> 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (Vollzeit) der jährlichen Arbeitszeit
einer vollzeitlich beschäftigten landwirtschaftlichen Arbeitskraft
- Sind die Arbeitskräfte gegen Entgelt oder unentgeltlich tätig?
03 (a) Andere im Betrieb beschäftigte Familienangehörige alleiniger Betriebsinhaber: männlich7
(außer Personen in Kategorie L/01, L/01(a) und L/02)
03 (b) Andere im Betrieb beschäftigte Familienangehörige alleiniger Betriebsinhaber: weiblich7
(außer Personen in Kategorie L/01, L/01(a) und L/02)
Für jede auf dem Betrieb arbeitende Person der vorgenannten Kategorien sind folgende
Informationen entsprechend der aufgeführenten Klasseneinteilung zu erfassen:
- Alter gemäß den folgenden Altersklassen:
- ab Erreichung des Alters, in dem die Schulpflicht endet bis < 25 Jahre, 25-29, 30-34, 35-39,
40-44, 45-49, 50-54, 55-59, 60-64, 65 und darüber,
- landwirtschaftliche Arbeit im Betrieb (außer Hausarbeit) in folgender Unterteilung:
> 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (Vollzeit) der jährlichen Arbeitszeit
einer vollzeitlich beschäftigten landwirtschaftlichen Arbeitskraft.
- Sind die Arbeitskräfte gegen Entgelt oder unentgeltlich tätig?
04 (a) Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte: männlich8
 
(außer Personen in
Kategorien L/01, L/02 und L/03).
04 (b) Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte: weiblich8 (außer Personen in
Kategorien L/01, L/02 und L/03)
Die folgenden Informationen über die Zahl der Personen im Betrieb entsprechend den
folgenden Klassen sind für jede der oben genannten Kategorien zu erfassen:
- landwirtschaftliche Arbeit im Betrieb (außer Hausarbeit) gemäß der Klassifikation:
> 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (Vollzeit) der jährlichen Arbeitszeit
einer vollzeitlich beschäftigten landwirtschaftlichen Arbeitskraft.
05 und 06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte: männlich und weiblich
07 Übt der Alleininhaber des Betriebes, der zugleich auch Leiter des Betriebes ist, oder üben die
Gesellschafter in einem Gruppenbetrieb9 eine außerbetriebliche Erwerbstätigkeit aus? Falls








09 Üben die sonstigen, im Betrieb beschäftigten Familienangehörigen des alleinigen
Betriebsinhabers eine außerbetriebliche Erwerbstätigkeit aus? Falls  “ja”, wieviele dieser
Personen üben eine außerbetriebliche Tätigkeit aus, und zwar:
- Hauptberuflich?
- Nebenberuflich?
                                                
7 Dänemark kann L/03(a) und L/03(b) zusammenfassen.
8 Dänemark kann L/04(a) und L/04(b) zusammenfassen.
9 Im Falle Deutschlands ohne Gesellschafter in Gruppenbetrieben (Personengesellschaften).
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10 Gesamtzahl der unter L/01 bis L/06 nicht aufgeführten äquivalent vollzeitlichen Arbeitstage
(landwirtschaftliche Tätigkeit), die von nicht unmittelbar vom Betrieb beschäftigten Personen
geleistet wurden (z. B. Beschäftigte von Lohnunternehmen)10.
- Zahl der äquivalent vollzeitlichen Arbeitstage in den 12 Monaten vor dem Tag der Befragung
einsetzen.
M Ländliche Entwicklung
01 Andere Erwerbstätigkeiten (außer Landwirtschaft), die direkt mit dem Betrieb in Verbindung
stehen
(a) Fremdenverkehr, Beherbergung und sonstige Freizeitaktivitäten
(b) Handwerk
(c) Verarbeitung landwirtschaftlicher Erzeugnisse
(d) Be- und Verarbeitung von Holz (z. B. Sägewerk usw.)
(e) Aquakultur
(f) Erzeugung von erneuerbarer Energie (Windenergie, Strohverbrennung usw.)
(g) Vertragliche Arbeiten (unter Einsatz von Geräten des Betriebs)
(h) Sonstige
Datenquellen
Deutschland, Dänemark, den Niederlanden, Österreich und dem Vereinigten Königreich wird
gestattet, Informationen aus dem Integrierten Verwaltungs- und Kontrollsystem gemäß
Verordnung (EWG) Nr. 3508/92 des Rates vom 27. November 199211 und Nr. 3887/92 vom
23. Dezember 199212 zu verwenden. Den Niederlanden wird gestattet, für die Merkmale B01,
B01 a), B01 b), B01 c), B01 d), L01 und L01a) Daten aus dem nationalen Betriebsregister zu
verwenden.”
                                                
10 Fakultativ für Mitgliedstaaten, die auf regionaler Ebene einen Gesamtschätzwert für dieses Merkmal liefern können.
11 ABl. Nr. L 355 vom 5. 12. 1992, S. 1.




The Community survey on the structure of agricultural holdings was implemented between
1 December 1998 and 1 March 2001 according to the following Community Regulations and
Decisions:
Designation Legal basis Official Journal
Survey organisation Council Regulation (EEC) No 571/88
of 29 February 1988 and
L 56 of 2.3.1988
Council Regulation (EEC) No 2467/96
of 17 December 1996




of 18 May 1998




of 19 October 1999




of 24 November 1999
L 38 of 12.2.2000
Community typology Commission Decision 85/377/CEE
of 7 June 1985 and
L 220 of 17.8.85
Commission Decision 1999/725/CE
of 22 October 1999
L 291 of 13.11.1999
The FSS relates to agricultural holdings whose utilised agricultural area is one hectare or more
and those whose area is less than one hectare if they produce a certain proportion for sale or if
their production unit exceeds certain physical thresholds. Only the smallest holdings, which
together contribute 1% or less of the total SGM of the country concerned, may be excluded.
Definitions
A holding is a single unit, both technically and economically, which has single management
and which produces agricultural products.
The holder of the holding is that natural person, group of natural persons or the legal person
on whose account and in whose name the holding is operated and who is legally and
economically responsible for the holding, i.e. who takes the economic risks of the holding. All
partners on a group holding who take part in the farm work on the holding are considered being
holders.
Generally, the family members of the holder are the spouse, relatives in the ascending or
descending line (including those by marriage and by adoption) and brothers and sisters of the
holder or his/her spouse.
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Manager of the holding is the natural person responsible for the normal daily financial and
production routines of running the holding concerned.
Farm labour force of the holding includes all persons having completed their compulsory
education (having reached school-leaving age) who carried out farm work on the holding under
survey during the 12 months up to the survey day, including holders who do not carry out any
work on the holding.
The utilised agricultural area (UAA) is the total area taken up by arable land, permanent
pasture and meadow, land used for permanent crops and kitchen gardens.
Community typology of holdings: The Community typology means a uniform classification of
the holdings in the EU based on their technico-economic orientation and their economic size.
The technico-economic orientation and economic size of the holding are determined on the
basis of the standard gross margin.
For each crop or animal production, a standard gross margin is calculated as the difference
between the standard value of the production and the standard amount of certain specific
costs.
The technico-economic orientation is determined by the relative contribution of the different
productions to the total standard gross margin of the holding.
The less-favoured areas shall include mountain areas, in which farming is necessary to
protect the countryside, particularly for reasons of protection against erosion or in order to meet
leisure needs; they shall also include other areas where the maintenance of a minimum
population or the conservation of the countryside are not assured (OJ L142 of 2.6.97).
Livestock Unit (LU): A livestock unit corresponds (in terms of quantity of food energy needed)
to a dairy cow producing 3000 kg of milk a year.
Organic farming: According to certain set standards and rules laid down and specified in
Council Regulation (EC) No 2092/91 of 24 June 1991, as last amended by Commission
Regulation (EC) No 1488/97 of 29 July 1997 or, where applicable, the most recent legislation,
on "organic production on agricultural products and indications referring thereto on agricultural
products and foodstuffs' and/or the equivalent Community or national rules for organic
production of livestock.
Family labour force: This covers holder’s being a natural person, the spouses of the holder
and other members of the holder’s family working on the holding.
Spouses of the holder: Spouses having performed agricultural work on the holding during the
12 months period prior to the survey are included. The total number of spouses is not surveyed.
Non-family labour force regularly employed: Non-members of the holder’s family, who
worked on the holding in every week of the 12 months prior to the survey (apart from holidays,
sick leave, etc).
Non-family labour force employed on a non-regular basis: People who are not part of the
holder’s family. There is no information on the number of people.
Other gainful activity: A gainful activity provides remuneration to the holder for an activity
other than one related to agricultural work.
An annual work unit (AWU) corresponds to the work performed by a person undertaking full-
time agricultural work for the holding.
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Full-time workers: This means the minimum hours required by the national provisions
governing contracts of employment. If these do not indicate the number of annual hours then
1800 hours is to be taken as the minimum figure (225 working days of 8 hours per day).
Standard Gross Margin (SGM) : For each crop or animal production, a standard gross margin
is calculated as the difference between the standard value of the production and the standard
amount of certain specific costs (mainly proportional specific costs).
Economic size : For each production the area (or number of livestock) is multiplied by the
product's SGM local coefficient. The estimated figures are added to obtain the economic size of
the holding. It is expressed in European size units (ESUs), each equivalent to €1200. The
relative importance of the SGMs of the various productions makes it possible to classify
holdings by type of farming.
List of characteristics
A. Geographical situation of the holding
01 Survey district
(a) Municipality or sub-survey district1
02 Less-favoured area
(a) Mountain area
B. Legal personality and management of the holding (on the day of the survey)
01 Is the legal and economic responsibility of the holding assumed by
(a) a natural person who is a sole holder, where the holding is independent?
(b) one or more natural persons who 0is/are a partner, where the holding is a group 
holding?
(c) a legal person?
(d) If the answer to question B/01 b) is "yes", how many partners does the group consist 
of?
(e) If the answer to question B/01 b) is “yes”, how many members of the partners’families carry
out farm work on the holding?
02 If the answer to question B/01 (a) is yes, is this person (the holder) also the manager ?
(a) If the answer to question B/02 is "no", is the manager a member of the holder's family ?
(b) If the answer to question B/02 a) is "yes", is the manager the spouse of the holder?
03 Agricultural training of the managers
- only practical agricultural experience
- basic agricultural training
- full agricultural training
04 Are accounts kept for the management of the holding?
C. Type of tenure (in relation to the holder), fragmentation of the holding and farming
system
Agricultural area utilised:
01 For owner farming
02 For tenant farming
03 For share farming or other modes
04 Number of parcels making up the utilised agricultural area2
05 Farming system and practises
(a) Organic farming (or conversion to)
                                                
1 Allowing at least aggregation of survey results by objective zones
2 For Spain and Italy the number of parcels concerns the total area of the holding.
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(b) Other low-input farming systems or practises (integrated, ecological, etc. )
(c) Does the holding benefit from an agri-environmental premium or aid?
(i) If "yes" does the premium or aid include specific payments for measures concerning 
landscape features?
D. Arable land
Cereals for the production of grain (including seed):








09 Pulses for the production of grain (including seed and mixtures of cereals and pulses)
of which:
(c) peas, pure crops for harvesting dry for fodder
(d) field beans, pure crops for harvesting dry for fodder
10 Potatoes (including early potatoes and seed potatoes)
11 Sugar beet (excluding seeds)
12 Fodder roots and brassicas (excluding seeds)
13 Industrial plants (including seeds for herbaceous oil-seed plants; excluding seeds for fibre





(d) other oil-seed or fibre plants and other industrial plants :
(i) oil seed or fibre plants(total)
of which:
(a) rape and turnip rape
(b) sunflower
(c) soya
(ii) aromatic plants, medicinal and culinary plants
(iii) other industrial plants
Fresh vegetables, melons, strawberries :




15 - under glass or other (accessible) protective cover
Flowers and ornamental plants (excluding nurseries) :
16 - outdoor or under low (not accessible) protective cover
17 - under glass or other (accessible) protective cover
18 Forage plants :
(a) temporary grass
(b) other green fodder
of which:
(i) green maize (maize for silage)
(ii) leguminous plants
19 Arable land seeds and seedlings (excluding cereals, dried vegetables, potatoes and oil-seed
plants)
20 Other arable land crops
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21 Fallow land without any subsidies
22 Fallow land subject to set-aside incentive schemes with no economic use
E. Kitchen gardens
F. Permanent grassland and meadow
01 Pasture and meadow, excluding rough grazings
02 Rough grazings
G. Permanent crops
01 Fruit and berry plantations
(a) fresh fruit and berry species of temperate climate zones3




(a) normally producing table olives
(b) normally producing olives for oil production
04 Vineyards






06 Other permanent crops
07 Permanent crops under glass
H. Other land
01 + 03 Unutilized agricultural land (agricultural land which is no longer farmed, for economic
social or other reasons, and which is not used in the crop rotation system) and other
land(land occupied by buildings, farmyards, tracks, ponds, quarries, infertile land, rock,
etc.)
02 Wooded area
(f) managed mainly for selling the wood produced
(g) Does the holding have wooded areas with short rotation (15 years or less), for example for:
Christmas trees, energy production (e.g. Salix), pulpwood production (e.g. poplars,
eucalyptus)?
I. Combined and successive secondary cropping, mushrooms, irrigation, green-
houses, storage facilities for natural fertilizers, set-aside of arable land and
nutrients management
01 Successive secondary crops (excluding market-garden crops and crops under glass)
of which:
(a) non-fodder cereals (D/01 to D/08)
(b) non-fodder dried vegetables (D/09)
(c) non-fodder oil-seed plants (D/13 (d) (i))
(d) other successive secondary crops
02 Mushrooms
03 Irrigated area
(a) total irrigable area
(b) cultivated area irrigated at least once a year
of which:
(1) durum wheat
                                                








(8) fruit and berry orchards
(9) citrus fruit
(10)vines
04 Ground area covered by greenhouses in use
05 Combined (associated) crops
(a) agricultural crops (including pasture and meadow) - forestry species
(b) permanent crops - annual crops
(c) permanent crops - permanent crops
(d) other combined crops
07 Storage facilities for natural fertilizers of animal origin (solid dung, liquid manure and slurry)
(a) Does the holding have storage facilities for:
(i) solid dung ?
(ii) liquid manure ?
(iii) slurry ?
(c) If yes, does the holding have covered storage facilities?
(d) Does the holding have a methane recovery system?




08 Area subject to set-aside incentive schemes broken down by :
(a) fallow land with no economic use (already recorded under D/22)
(b) areas used for the production of agricultural raw material for non-food purposes (e.g. sugar
beet, rape, non-forestry trees and bushes etc., including lentils, chick peas and vetches ;
already recorded under D and G)
(c) areas converted into permanent pasture and meadow (already recorded under F/01 and
F/02)5
(d) former agricultural areas converted into wooded area or being prepared for afforestation
(already recorded under H/02)5
(e) others (already recorded under H/01 and H/03)5
09 Nutrients management
(a) use of cover crops to reduce nutrient leakage during winter
(b) use of nitrogen fixing crops used for fertilizing purposes
J. Livestock (on the reference day of the survey)
01 Equidae
Bovine animals:
02 Under one year old
(a) male
(b) female
One year or over but under two years:
03 Male animals
04 Female animals




                                                
4 For Denmark, Finland and Sweden: indicated question: Without any occasional emptying, sufficient for how many full months?




09 Sheep (all ages)
(a) breeding females
(b) other sheep




11 Piglets having a live weight of under 20 Kilograms





16 Other poultry (ducks, turkeys, geese, guinea-fowl)




(a) Deer (excluding reindeer)
K. Tractors, cultivators, machinery and equipment
1) On day of survey, belonging exclusively to the holding
01 Four-wheel tractors, track-laying tractors, tool carriers by power rating  (kw)
(a) < 40
(b) 40 to < 60
(c) 60 to < 100
(d) 100 and more
02 Cultivators, hoeing machines, rotary hoes and motor mowers
03 Combine harvesters
09 Other fully mechanized harvesters
10 Irrigation equipment
(a) if yes, is the equipment mobile
(b) if yes, is the equipment fixed
2) Machinery used in the last 12 months, used by several holdings (belonging to another holding, to a
co-operative or owned jointly with other holdings) or belonging to a service supply agency
01 Four-wheel tractors, track-laying tractors, tool carriers
02 Cultivators, hoeing machines, rotary hoes and motor mowers
03 Combine harvesters
09 Other fully mechanized harvesters
L. Farm labour force  (in the 12 months preceding the day of the survey)
Statistical information is collected for each person, working on the holding, belonging to the following
farm labour force categories in a way allowing multiple crossing with each other and/or with any other
survey characteristics.
01 Holders
In this category are found:
- Natural persons:
- sole holders of independent holdings (all persons who have answered "yes" to question
B/01(a))
- partners of group holdings (all persons who have answered "yes" to question B/01(b))6.
                                                
6 The Member States, for which question B/01 (b) and (d) are optional, do not gather separate data on partners of group holdings
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- Legal persons
The following information is recorded for each natural person mentioned above:
- The gender
- The age according to the following age classes:
 from school leaving age to < 25 years, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 - 44, 45 - 49,
 50 - 54, 55 - 59, 60 - 64, 65 and over,
- The farm work on the holding (apart from housework) according to the classification:
 0%, > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (full-time) of annual time
worked by a full-time farm worker
 01 (a) Managers
 In this category are found:
 - All managers on independent holdings, including spouses and other members of the
holders’ families who are also manager; that is where the answer is “yes” to either B/02 a) or
B/02 b).
 - All managers on group holdings.
 - All managers on holdings where the holder is a legal person.
 (The managers who are at the same time sole holders or partners of a group holding are
recorded only once, that is, as a holder in category L/01).
 The following information is recorded for each person mentioned above:
 - The gender
 - The age according to the following age classes:
 from school leaving age to < 25 years, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 - 44, 45 - 49, 50 - 54, 55 -
59, 60 - 64, 65 and over,
 - The farm work on the holding (apart from housework) according to the classification:
 > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (full-time) of annual time worked by
a full-time farm worker
 - Are they paid salaries or not
 02 Spouses of holders, carrying out farm work for the holding
 In this category are found the spouses of sole holders (the answer to questions B/01(a) is "yes",
who are not included in L/01, nor included in L/01(a) (they are not managers: the answer to
question B/02(b) is "no")
 The following information is recorded for each person mentioned above:
- The gender
- The age according to the following age classes:
 from school leaving age to < 25 years, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 - 44, 45 - 49, 50 - 54, 55 -
59, 60 - 64, 65 and over,
- The farm work on the holding (apart from housework) according to the classification:
 > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (full-time)
 of annual time worked by a full-time farm worker
- Are they paid salaries or not
 03 (a) Other members of sole holders' families carrying out farm work for the holding: male
(excluding persons in categories L/01, L/01(a) and L/02)7
 03 (b) Other members of sole holders' families carrying out farm work for the holding: female
(excluding persons in categories L/01, L/01(a) and L/02)7
 The following information on the number of persons on the holding corresponding to the
following classes is to be recorded for each person of the categories mentioned above
- The age according to the following age classes:
 from school leaving age to < 25 years, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 - 44, 45 - 49, 50 - 54, 55 -
59, 60 - 64, 65 and over,
- The farm work on the holding (apart from housework) according to the classification:
 > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (full-time) of annual time worked by
a full-time farm worker
- Are they paid salaries or not
 04 (a) Non-family labour regularly employed: male8 (excluding persons in categories L/01, L/02
and L/03)
 
                                                
 7 Denmark may merge L/03 (a) and L/03 (b)
 8 Denmark may merge L/04 (a) and L/04 (b)
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 04 (b) Non-family labour regularly employed: female8 (excluding persons in categories L/01, L/02
and L/03)
 The following information on the number of persons on the holding corresponding to the
following classes is to be recorded for each of the categories mentioned above:
- The farm work on the holding (apart from housework) according to the classification:
 > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (full-time) of annual time worked by
a full-time farm worker
 05 and 06 Non-family labour employed on a non regular basis: male and female
 07 Does the sole holder who is also the manager or do the partners of a group holding have any
other gainful activities? If "yes" how many of the holders have other gainful activities9:
- as his/her major occupation ?
- as a subsidiary occupation ?
 08 Does the sole holder's spouse, carrying out farm work for the holding, have any other gainful
activity:
- as his/her major occupation ?
- as a subsidiary occupation ?
 09 Does any other member of the sole holder's family engaged in the farm work of the holding
have any other gainful activity? If “yes”, how many have other gainful activities:
- as his/her major occupation ?
- as a subsidiary occupation ?
 10 Total number of equivalent full-time working days of farm work, not included under L 01 to L 06,
undertaken on the holding by persons not employed directly by the holding (e.g. contractors'
employees)10
- Insert number of equivalent full-time working days during the 12 months preceding the day
of the survey
M Rural development
01 Other gainful activities on the holding (other than agriculture), directly related to the holding
(a) tourism, accommodation and other leisure activities
(b) handicraft
(c) processing of farm products
(d) wood processing (e.g. sawing, etc.)
(e) aqua culture
(f) renewable energy production (wind energy, strawburning, etc.)
(g) contractual work (using equipment of the holding)
(h) other
Data sources
Germany, Denmark, the Netherlands, Austria and the United Kingdom are authorised to use
information available from the Integrated Administration and Control System set up according
to Council Regulations (EEC) No 3508/92 of 27 November 199211 and No 3887/92 of
23 December 199212. For characteristics B01, B01a, B01b, B01c, B01d, L01 and L01a, the
Netherlands are authorised to use data from the National Farm Register.
                                                
9 Optional for partners of group holdings for Germany
 10 Optional for Member States which are able to provide an overall estimate for this characteristic at regional level.
11 OJ No L 355, 5.12.1992, p 1




L'enquête communautaire sur la structure des exploitations agricoles a été réalisée entre le
1er décembre 1998 et le 1er mars 2001 en application des règlements et décisions
communautaires suivants :
Désignation Base juridique Journal Officiel
Organisation de
l'enquête
Règlement du Conseil (CEE) n° 571/88
du 29 février 1988 et
L 56 du 2.3.1988
Règlement du Conseil (CE) nº 2467/96
du 17 décembre 1996
L 335 du 24.12.1996
Liste des
caractéristiques
Décision de la Commission 98/377/CE
du 18 mai 1998
L 168 du 13.6.1998
Transmission des
résultats
Décision de la Commission 1999/714/CE
du 19 octobre 1999
L 282 du 5.11.1999
Définition des
caractéristiques
Décision de la Commission 2000/115/CE
du 24 novembre 1999
L 38 du 12.2.2000
Typologie
communautaire
Décision de la Commission 85/377/CEE
du 7 juin 1985 et
L 220 du 17.8.85
Décision de la Commission 1999/725/CE
du 22 octobre 1999
L 291 du 13.11.1999
L’enquête couvre les exploitations agricoles dont la superficie agricole utilisée est égale ou
supérieure à un hectare et celles dont la superficie agricole utilisée est inférieure à un hectare,
si elles produisent dans une certaine mesure pour la vente ou si leur unité de production
dépasse certains seuils physiques. Seulement les plus petites exploitations, contribuant
ensemble pour 1% ou moins à la MBS totale du pays concerné, peuvent être exclues.
Définitions
L'exploitation est une unité technico-économique soumise à une gestion unique et produisant
des produits agricoles.
L'exploitant est la personne physique, le groupe de personnes physiques ou la personne
morale pour le compte et au nom de laquelle ou duquel l'exploitation est mise en valeur et qui
est juridiquement et économiquement responsable de l'exploitation, c'est-à-dire qui en assume
les risques économiques. Tous les partenaires dans une exploitation en groupement qui
participent aux travaux agricoles de l'exploitation sont réputés en être les exploitants.
En général, les membres de la famille de l'exploitant sont le conjoint, les ascendants et
descendants (y compris par mariage ou par adoption) ainsi que les frères et sœurs de
l'exploitant ou de son conjoint.
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Le chef d'exploitation est la personne physique responsable de la gestion financière courante
et quotidienne ainsi que des choix de production de l'exploitation concernée.
La main-d'œuvre agricole de l'exploitation inclut toutes les personnes ayant achevé leurs
études obligatoires (ayant atteint l'âge de fin de scolarité obligatoire) qui, au cours des douze
derniers mois qui ont précédé le jour de l'enquête, ont effectué des travaux agricoles pour
l'exploitation agricole enquêtée, y compris les exploitants qui n'effectuent pas de travaux dans
l'exploitation.
La superficie agricole utilisée (SAU) est l'ensemble de la superficie des terres arables, des
prairies permanentes et des pâturages, des terres consacrées à des cultures permanentes et
des jardins familiaux.
Typologie communautaire des exploitations : On entend par typologie communautaire, une
classification uniforme des exploitations de l’UE, fondée sur leur orientation technico-
économique et sur leur dimension économique. L’orientation technico-économique et la
dimension économique de l’exploitation sont déterminées sur la base de la marge brute
standard.
Pour chaque spéculation végétale ou animale, une marge brute standard est calculée comme
solde entre la valeur standard de la production et le montant standard de certains coûts
spécifiques.
L’orientation technico-économique est déterminée par la contribution relative des différentes
spéculations à la marge brute standard totale de l’exploitation.
Les zones défavorisées comprennent des zones de montagne dans lesquelles l'activité
agricole est nécessaire afin de sauvegarder l'espace naturel, notamment pour des raisons de
protection contre l'érosion ou pour répondre à des besoins en matière de loisirs, ainsi que
d'autres zones où le maintien d'un minimum de peuplement ou l'entretien de l'espace naturel
ne sont pas assurés (JO L142 du 2.6.97).
Unité Gros Bétail (UGB) : Une unité gros bétail correspond (en termes de quantité d’énergie
alimentaire nécessaire) à une vache laitière produisant 3 000 kg de lait par an.
L'agriculture biologique : Conformément à certaines normes et règles établies et précisées
dans le règlement du Conseil (CE) N° 2092/91 du 24 juin 1991, modifié par le règlement de la
Commission (CE) N° 1488/97 du 29 juillet 1997 ou, s'il y a lieu, les dispositions législatives les
plus récentes sur la « production biologique de produits agricoles et les indications relatives
aux produits agricoles et denrées alimentaires » et/ou les règles communautaires ou nationales
équivalentes relatives à l'élevage biologique.
Main-d'œuvre familiale : Il s'agit de la personne physique de l'exploitant, de ses conjoints et
des autres membres de la famille de l'exploitant travaillant sur l'exploitation.
Conjoints de l'exploitant : Sont inclus les conjoints ayant effectué des travaux agricoles sur
l'exploitation au cours des douze mois ayant précédé l'enquête. Le nombre total de conjoints
n'est pas inclus dans l'enquête.
Main-d'œuvre non familiale occupée régulièrement : Personnes n'appartenant pas à la
famille de l'exploitant, qui ont travaillé sur l'exploitation chaque semaine des douze mois ayant
précédé l'enquête (en dehors des vacances, des congés maladie, etc.).
Main-d'œuvre non familiale occupée irrégulièrement : Personnes n'appartenant pas à la
famille de l'exploitant. Aucune information n'est disponible concernant le nombre de personnes.
Autre activité lucrative : Une activité lucrative apporte une rémunération à l'exploitant en
contrepartie d'une activité autre que celle liée aux travaux agricoles.
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Une unité de travail annuel (UTA) équivaut à l’activité d’une personne occupée à plein temps
au sein d’une exploitation agricole.
Travail à temps plein : Il s'agit du nombre d'heures minimal mentionné dans les dispositions
nationales régissant les contrats de travail. Si le nombre d'heures n'est pas indiqué dans ces
contrats, le nombre de 1 800 heures annuelles (225 jours de travail de 8 heures) sera retenu.
Marge brute standard (MBS) : Pour chaque production végétale ou animale, une marge brute
standard est calculée. Elle correspond au solde entre la valeur standard de la production et le
montant standard de certains coûts spécifiques (essentiellement des coûts spécifiques
proportionnels).
Dimension économique : Pour chaque production, la surface (ou le nombre d'animaux) est
multiplié(e) par le coefficient MBS local du produit. Les estimations sont ajoutées afin d'obtenir
la dimension économique de l'exploitation. Celle-ci est exprimée en unités de dimension
européenne (UDE), chacune équivalentes à 1 200 euros. L'importance relative des MBS des
diverses productions permet de classer les exploitations selon l’orientation technico-
économique.
Liste des caractéristiques
A. Implantation géographique de l’exploitation
01 Circonscription
(a) Commune ou sous-circonscription1
02 Zone défavorisée
(a) Zone de montagne
B. Personnalité juridique et gestion de l’exploitation (au jour de l’enquête)
01 La responsabilité juridique et économique de l’exploitation est-elle assumée par
(a) une personne physique qui est un exploitant individuel dans une exploitation
indépendante?
(b) une ou plusieurs personnes physiques, partenaires, dans une exploitation en groupement?
(c) une personne morale ?
(d) Si la réponse à la question B/01 b) est "oui", de combien de partenaires se compose le
groupement?
(e) Si la réponse à la question B/01 b) est “oui”, combien de membres de la famille des
partenaires du groupement travaillent sur l’exploitation?
02 Si la réponse à la question B/01 (a) est “oui”, cette personne (l’exploitant) est-elle en même
temps le chef de l’exploitation?
(a) Si la réponse à la question B/02 est "non", le chef d’exploitation est-il un membre de la
famille de l’exploitant?
(b) Si la réponse à la question B/02 a) est "oui", le chef d’exploitation est-il le conjoint de
l’exploitant?
03 Formation professionnelle agricole des chefs de l’exploitation:
- exclusivement expérience agricole pratique
- formation agricole élémentaire
- formation agricole complète
04 Existe-t-il une comptabilité agricole pour la gestion de l’exploitation?
C. Mode de faire-valoir (par rapport à l’exploitant), morcellement de l’exploitation et
pratiques culturales
Superficie agricole utilisée:
01 en faire-valoir direct
                                                
1 Pour permettre une agrégation des résultats d’enquêtes au moins par zones d’objectifs.
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02 en fermage
03 en métayage et en autres modes de faire-valoir
04 Nombre de blocs constituant la superficie agricole utilisée2
05 Mode et pratiques culturales d’exploitation
(a) Agriculture biologique (ou passage à ce type d’agriculture)
(b) Autres modes d’exploitation utilisant peu d’intrants (système intégré, lutte raisonnée, etc.)
(c) L’exploitation bénéficie-t-elle d’un programme de primes ou d’aides 
agro-environnementales?
(i) Si "oui", les primes ou les aides comprennent-elles des versements spécifiques pour
des mesures concernant les caractéristiques du paysage?
D. Terres arables
Céréales pour la production de grains (y compris semences):








09 Légumes secs pour la récolte en grains (y compris semences et mélanges de légumes secs et
de céréales)
dont :
(c) pois, en culture pure, récoltés secs à destination fourragère
(d) féveroles, en culture pure, récoltées sèches, à destination fourragère
10 Pommes de terre (y compris primeurs et plants)
11 Betteraves sucrières (non compris les semences)
12 Plantes sarclées fourragères (non compris les semences)
13 Plantes industrielles (y compris les semences pour les plantes oléagineuses herbacées, non






(d) autres plantes oléagineuses ou textiles et autres plantes industrielles:
(i) graines oléagineuses ou plantes textiles (total)
dont:
(a) colza et navette
(b) tournesol
(c) soja
(ii) plantes aromatiques, médicinales et condimentaires
(iii) autres plantes industrielles
Légumes frais, melons, fraises:
14 - de plein air ou sous abris bas,
dont:
(a) cultures de plein champ
(b) cultures maraîchères
15 - sous serre ou abris hauts
Fleurs et plantes ornementales (non compris les pépinières):
16 - de plein air ou sous abris bas
17 - sous serre ou abris hauts
                                                
2 Pour l’Espagne et l’Italie, le nombre de blocs concerne la superficie totale de l’exploitation.
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18 Plantes fourragères:
(a) prairies et pâturages temporaires




19 Semences et plants de terres arables (non compris les céréales, légumes secs, pommes de
terre et plantes oléagineuses)
20 Autres cultures de terres arables
21 Jachères sans subvention
22 Jachères sous régime d’aides sans exploitation économique
E. Jardins familiaux
F. Prairies permanentes et pâturages
01 Prairies permanentes et pâturages, non compris les pâturages pauvres
02 Pâturages pauvres
G. Cultures permanentes
01 Plantations d’arbres fruitiers et baies
(a) fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée3
(b) fruits et baies d’espèces, d’origine subtropicale
(c) fruits à coque
02 Agrumeraies
03 Oliveraies
(a) produisant normalement des olives de table
(b) produisant normalement des olives pour l’huile
04 Vignes
dont produisant normalement:
(a) vin de qualité
(b) autres vins
(c) raisins de table
(d) raisins secs
05 Pépinières
06 Autres cultures permanentes
07 Cultures permanentes sous serre
H. Autres superficies
01 + 03 Superficie agricole non utilisée (superficies agricoles qui ne sont plus exploitées pour des
raisons économiques, sociales ou autres et qui n’entrent pas dans l’assolement) et
autres superficies (sol des bâtiments, cours, chemins, étangs, carrières, terres stériles,
rochers, etc.)
02 Superficie boisée
(f) gérée pour produire du bois destiné à la vente
(g) L’exploitation a-t-elle des zones boisées à rotation rapide (<15 ans) par exemple pour
arbres de Noël, la production d’énergie ou la production de bois de trituration (p.ex.
peupliers, eucalyptus) ?
I. Cultures associées et successives secondaires, champignons, irrigation, serres,
installations de stockage pour engrais naturels, retrait des terres arables et gestion
d’éléments fertilisants
01 Cultures successives secondaires (non compris les cultures maraîchères, ni les cultures sous
serre)
dont :
                                                
3 La Belgique, les Pays-Bas et l’Autriche peuvent inclure la caractéristique G/01 (c) ‘fruits à coque’ sous ce titre.
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(a) céréales (D/01 à D/08) non fourragères
(b) légumes secs (D/09) non fourragères
(c) graines oléagineuses (D/13 (d) (i)) non fourragères
(d) autres cultures successives secondaires
02 Champignons
03 Superficies irriguées:
(a) superficies irrigables, total









(8) plantations d’arbres fruitiers et baies
(9) agrumes
(10)vignes
04 Superficie de base des serres utilisées
05 Cultures associées:
(a) cultures agricoles (y compris les prairies et pâturages) - espèces forestières
(b) cultures permanentes - cultures annuelles
(c) cultures permanentes - cultures permanentes
(d) autres
07 Installations de stockage pour engrais naturels d’origine animale (fumier solide, purin et lisier)




(c) Si “oui”, a l’exploitation des installations de stockage couvertes?
(d) L’exploitation a-t-elle un système de récupération du méthane?




08 Superficies sous régimes d’aide ventilées en:
(a) jachères sans exploitation économique (déjà reprises sous D/22)
(b) superficies utilisées pour la production de matières premières agricoles destinées au
secteur non alimentaire (p.ex. betteraves sucrières, colza, arbres et arbustes non
forestiers, etc., y compris lentilles, pois chiches et vesces; (déjà reprises sous D et G))
(c) superficies converties en prairies permanentes et pâturages (déjà reprises sous F/01 et
F/02)5
(d) superficies agricoles converties en superficies boisées ou en cours de boisement (déjà
reprises sous H/02)5
(e) autres (déjà repris sous H/01 et H/03)5
09 Gestion d’éléments fertilisants
(a) Utilisation de plantes non récoltées pour la couverture des sols afin de réduire la perte
d’éléments fertilisants en hiver
(b) Utilisation de plantes fixant l’azote à des fins de fertilisation
J. Effectif des animaux (au jour de référence de l’enquête)
                                                
4 Pour la Danemark, la Finlande et la Suède: la question indiquée: Sans vidange intermédiaire, suffisante pour combien de mois entiers?




02 de moins d’un an
(a) mâles
(b) femelles
de 1 an à moins de 2 ans:
03 mâles
04 femelles






09 ovins (tous âges)
(a) femelles reproductrices
(b) autres ovins




11 Porcelets d’un poids vif de moins de 20 kg
12 Truies reproductrices de 50 kg et plus
13 Autres porcs
Volailles:
14 poulets de chair
15 poules pondeuses





(a) Cervidés d’élevage (sauf rennes)
K. Tracteurs, motoculteurs, machines et installations
1) Au jour de l’enquête appartenant en propre à l’exploitation
01 Tracteurs à 4 roues, tracteurs à chenilles, porte-outils par classe de puissance (kW)
(a) < 40
(b) 40 - < 60
(c) 60 - < 100
(d) 100 et plus
02 Motoculteurs, motohoues, moto-fraises et motofaucheuses
03 Moissonneuses-batteuses
09 Machines pour la récolte complètement mécanisée
10 Equipement pour l’irrigation
(a) Si “oui”, est-ce que l’équipement mobile?
(b) Si “oui”, est-ce que l’équipement fixe?
2) Machines utilisées au cours des douze derniers mois utilisées par plusieurs exploitations
(appartenant à une autre exploitation, à une coopérative ou en copropriété) ou appartenant à une
entreprise de travaux agricoles
01 Tracteurs à 4 roues, tracteurs à chenilles, porte-outils
02 Motoculteurs, motohoues, moto-fraises et motofaucheuses
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03 Moissonneuses-batteuses
09 Machines pour la récolte complètement mécanisée
L. MAIN-d’OEUVRE AGRICOLE   (au cours des douze derniers mois qui ont précédé le
jour de l’enquête)
L’information statistique est collectée pour chaque personne, travaillant dans l’exploitation et
appartenant aux catégories de main-d’oeuvre agricole suivantes d’une manière qui permet des
croisements entre elles et/ou avec d’autres caractéristiques.
01 Exploitant
Dans cette catégorie figurent:
- les personnes physiques:
- les exploitants individuels d'exploitations indépendantes (toutes les personne ayant répondu
"oui" à la question B/01(a))
- les partenaires dans une exploitation en groupement (toutes les personnes ayant répondu
"oui" à la question B/01 (b).6
 - Les personnes morales
Les informations suivantes sont collectées pour chaque personne physique mentionnée
ci-dessus:
- sexe,
- la classe d’âge conformément à la classification suivante:
à partir de l’âge de la fin de la scolarité obligatoire à < 25 ans, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 -
44, 45 - 49, 50 - 54, 55 - 59, 60 - 64, 65 et plus,




 > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (temps complet) en
pourcentage du temps annuel d’une personne à temps complet,
01 (a) Chef d’exploitation
Dans cette catégorie, on trouve:
- Tous les chefs d’exploitations individuelles, y compris les conjoints et autres membres de la
famille de l’exploitant qui sont en même temps chef d’exploitation, si la réponse est “oui”
pour la question B/02 a) ou B/02 b).
- Tous les chefs d'exploitation des exploitations en groupement.
- Tous les chefs d’exploitation dont l’exploitant est une personne morale.
(Les chefs d’exploitation qui sont en même temps exploitants uniques ou partenaires d’une
exploitation en groupement sont répertoriés une seule fois, c’est-à-dire, comme exploitant
dans la catégorie L/01)
Les informations suivantes sont collectées pour chaque personne mentionnée ci-dessus:
- sexe,
- la classe d’âge conformément à la classification suivante:
à partir de l’âge de la fin de la scolarité obligatoire à < 25 ans, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 -
44, 45 - 49, 50 - 54, 55 - 59, 60 - 64, 65 et plus,
- travaux agricoles de l’exploitation (travail ménager exclu) conformément à la classification
suivante:
> 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (temps complet) en pourcentage
du temps annuel d’une personne à temps complet,
- perçoivent-ils un salaire ou non?
02 Le conjoint des exploitants, travaillant sur l’exploitation
Dans cette catégorie sont classés les conjoints des exploitants individuels (la réponse a la
question B/01(a) est "oui"), qui ne sont pas inclus dans L/01, qui ne sont pas inclus dans
L/01(a) (ils ne sont pas chefs d’exploitation: la réponse à la question B/02(b) est "non").
Les informations suivantes sont collectées pour chaque personne mentionnée ci-dessus:
- sexe,
- la classe d’âge conformément à la classification suivante:
à partir de l’âge de la fin de la scolarité obligatoire à < 25 ans, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 -
44, 45 - 49, 50 - 54, 55 - 59, 60 - 64, 65 et plus,
- travaux agricoles de l’exploitation (travail ménager exclu) conformément à la classification
suivante:
                                                
6 Les Etats-Membres, pour lesquels les questions B/01 (b) et (d) sont facultatives, ne collectent pas des informations séparées sur les
partenaires dans une exploitation en groupement
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 > 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (temps complet)
en pourcentage du temps annuel d’une personne à temps complet,
- perçoivent-ils un salaire ou non?
03 (a) Autres membres de la famille des exploitants individuels, travaillant sur l’exploitation:
hommes7
(sont exclues les personnes figurant déjà dans L/01, L/01(a) et L/02)
03 (b) Autres membres de la famille des exploitants individuels, travaillant sur l’exploitation:
femmes7
(sont exclues les personnes figurant déjà dans L/01, L/01(a) et L/02)
Les informations suivantes sur le nombre de personnes se trouvant dans l’exploitation
correspondant aux classes suivantes doivent être enregistrées pour chaque personne  des
catégories mentionnées ci-dessus:
- la classe d’âge conformément à la classification suivante:
à partir de l’âge de la fin de la scolarité obligatoire à < 25 ans, 25 - 29, 30 - 34, 35 - 39, 40 -
44, 45 - 49, 50 - 54, 55 - 59, 60 - 64, 65 et plus,
- travaux agricoles de l’exploitation (travail ménager exclu) conformément à la classification
suivante:
> 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (temps complet) en pourcentage
du temps annuel d’une personne à temps complet,
- nombre de personnes percevant un salaire
04 (a) Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement: hommes8
(sont exclues les personnes figurant déjà dans L/01, L/02 et L/03)
04 (b) Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement: femmes8
(sont exclues les personnes figurant déjà dans L/01, L/02 et L/03)
Les informations suivantes sur le nombre de personnes se trouvant dans l’exploitation
correspondant aux classes suivantes doivent être enregistrées pour chacune des catégories
mentionnées ci-dessus:
- travaux agricoles de l’exploitation (travail ménager exclu) conformément à la classification
suivante:
> 0 - < 25%, 25 - < 50%, 50 - < 75%, 75 - < 100%, 100% (temps complet)
en pourcentage du temps annuel d’une personne à temps complet,
05 et 06 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement: hommes et femmes
07 L'exploitant individuel qui est également chef d'exploitation, ou les partenaires d'une
exploitation en groupement ont-ils une autre activité lucrative? Si "oui", quel est le nombre
d'exploitants qui l'ont9:
- comme activité principale ?
- comme activité secondaire ?
08 Le conjoint de l'exploitant individuel, occupé aux travaux agricoles de l'exploitation, a-t-il une
autre activité lucrative?
- comme activité principale ?
- comme activité secondaire ?
09 Les autres membres de la famille de l'exploitant individuel, occupés aux travaux agricoles de
l'exploitation, ont-ils une autre activité lucrative? Si "oui", quel est le nombre des personnes qui
l'ont:
- comme activité principale ?
- comme activité secondaire ?
10 Nombre total de jours de travail agricole à temps plein, non indiqués sous L 01 à L 06, prestés
dans l'exploitation par des personnes non employées directement par l'exploitant (par exemple
salariés d'entreprises de travaux à façon)10
- Nombre d'équivalents "journée de travail" à plein temps au cours des douze derniers mois
qui ont précédé le jour de l’enquête
                                                
7 Le Danemark peut regrouper les rubriques L/03 (a) et L/03 (b)
8 Le Danemark peut regrouper les rubriques L/04 (a) et L/04 (b)
9 Facultatif pour les partenaires d’une exploitation en groupement pour l’Allemagne.
10 Facultatif pour les États membres qui peuvent fournir une estimation globale de cette caractéristique au niveau régional.
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M. Développement rural
01 Autres activités lucratives non-agricoles sur l'exploitation, en relation directe vers l’exploitation
a) tourisme, hébergement et autres activités de loisir
b) artisanat
c) transformation des produits de la ferme
d) transformation du bois (scierie, etc.)
e) aquaculture
f) production d'énergie renouvelable (énergie éolienne, combustion de la paille, etc.)
g) travaux à façon (à l’aide de l’équipement de l’exploitation)
h) autres
Sources de données
L’Allemagne, le Danemark, les Pays-Bas, l’Autriche et le Royaume-Uni sont autorisés à utiliser
des informations provenant du système intégré de gestion et de contrôle établi au titre des
règlements (CEE) n° 3508/92 du Conseil du 27 novembre 199211 et n° 3887/92 du Conseil du
23 décembre 199212 . En ce qui concerne les caractéristiques B01, B01a, B01b, B01c, B01d,
L01 et L01a, les Pays-Bas sont autorisés à utiliser également les données provenant du
registre agricole national.
                                                
11 JO L355 du 05.12.1992, p.1.





WICHTIGSTE ERGEBNISSE DER LANDWIRTSCHAFTLICHEN
BETRIEBSSTRUKTURERHEBUNG 1999/2000 UND
VERÄNDERUNGEN IN DER BETRIEBSSTRUKTUR SEIT 1989/1990
Diese Mitteilung enthält einen Überblick über die wichtigsten Ergebnisse der 1999/2000
durchgeführten Erhebung über die Struktur der landwirtschaftlichen Betriebe
(Landwirtschaftliche Betriebsstrukturerhebung, LBS) in der EU. Die Informationen
beziehen sich auf Schlüsselindikatoren wie Zahl der Betriebe, landwirtschaftliche
Nutzfläche (LF), landwirtschaftliche Beschäftigung, rechtlicher Status und wirtschaftliche
Betriebsgröße, betriebswirtschaftliche Ausrichtung und Betriebssystem, wichtigste
Nutzpflanzen, Viehbestand und die besondere Situation der Betriebe in benachteiligten
Gebieten (BG). Gegebenenfalls werden die Ergebnisse mit den Daten aus früheren
Erhebungen in den letzten zehn Jahren verglichen.
1. GESAMTZAHL DER BETRIEBE UND UMFANG DER LANDWIRT-
SCHAFTLICHEN NUTZFLÄCHE
Aus den im Rahmen der Betriebsstrukturerhebung 1999/2000 erhobenen Daten geht
hervor, dass es im Erhebungszeitraum in EU-15 etwa 6,8 Mio. landwirtschaftliche Betriebe
gab, was einem Rückgang von rund 0,6 Mio. gegenüber dem Jahr 1995 entspricht. Die
Ergebnisse der Betriebsstrukturerhebungen seit 1989/90 zeigen, dass die Gesamtzahl der
Betriebe in der EU (auf der Grundlage von Daten für EU-12) im vergangenen Jahrzehnt
deutlich gesunken ist (siehe Tabelle 1 und das damit verbundene Schaubild 1).
Tabelle 1: Landwirtschaftliche Betriebe – Gesamtzahl, Nutzfläche und durchschnittliche
landwirtschaftliche Nutzfläche je Betrieb
Gesamtzahl der Betriebe Landwirtschaftliche Gesamtnutzfläche Landw. Nutzfläche je Betrieb
















EU-15 : : 7 370 6 989 6 769 : : 128 497 128 691 126 797 : : 17,4 18,4 18,7
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 119 581 118 953 119 821 119 995 118 117 15,0 16,4 17,2 18,2 18,4
Belgien 85 76 71 67 62 1 345 1 344 1 354 1 383 1 394 15,8 17,6 19,1 20,6 22,6
Dänemark 81 74 69 63 58 2 779 2 739 2 727 2 689 2 645 34,2 37,1 39,6 42,6 45,7
Deutschland 654 606 567 534 472 17 048 17 022 17 157 17 160 17 152 26,1 28,1 30,3 32,1 36,3
Griechenland 850 819 802 821 817 3 661 3 539 3 578 3 499 3 583 4,3 4,3 4,5 4,3 4,4
Spanien 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 24 531 24 714 25 230 25 630 26 158 15,4 17,9 19,7 21,2 20,3
Frankreich 924 801 735 680 664 28 186 28 107 28 267 28 331 27 856 30,5 35,1 38,5 41,7 42,0
Irland 171 159 153 148 142 4 442 4 278 4 325 4 342 4 444 26,0 26,8 28,2 29,4 31,4
Italien 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 14 947 14 736 14 685 14 833 13 069 5,6 5,9 5,9 6,4 6,1
Luxemburg 4 3 3 3 3 127 127 127 127 128 32,0 37,4 39,9 42,5 45,4
Niederlande 125 120 113 108 102 2 011 2 015 1 999 2 011 2 028 16,1 16,8 17,7 18,6 20,0
Österreich : : 222 210 199 : : 3 425 3 415 3 388 : : 15,4 16,3 17,0
Portugal 599 489 451 417 416 4 006 3 950 3 925 3 822 3 863 6,7 8,1 8,7 9,2 9,3
Finnland : : 101 91 81 : : 2 192 2 172 2 219 : : 21,7 23,7 27,3
Schweden : : 89 90 81 : : 3 060 3 109 3 073 : : 34,4 34,7 37,7
Vereinigtes Königreich 243 243 235 233 233 16 499 16 383 16 447 16 169 15 799 67,9 67,3 70,1 69,3 67,7
  Quelle: Eurostat, Betriebsstrukturerhebungen
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In EU-12 sank die Gesamtzahl der Betriebe von knapp unter 8 Mio. im Jahr 1989/90 auf
rund 6,4 Mio. im Jahr 1999/2000. Das entspricht einem Rückgang von 1,6 Mio. oder 20 %.
Diese Abnahme war im Wesentlichen auf den deutlichen Rückgang der Betriebe in Italien
(um 0,51 Mio. oder 19 %), Spanien (um 0,31 Mio. oder 19 %), Frankreich (um 0,26 Mio.
oder 28 %), Portugal (um 0,18 Mio. oder 31 %) und Deutschland (um 0,18 Mio. oder 28 %)
zurückzuführen. Im Gegensatz dazu blieb die Zahl der Betriebe in den übrigen
Mitgliedstaaten von EU-12 und insbesondere im Vereinigten Königreich im vergangenen
Jahrzehnt in absoluten Zahlen vergleichsweise stabil.















Die gesamte landwirtschaftliche Nutzfläche in EU-15 (siehe Schaubild 2) erstreckte sich im
Jahr 1999/2000 über nahezu 127 Mio. ha, womit sie gegenüber 1995 nur geringfügig um
1,3 % zurückgegangen war. Aus den Ergebnissen für EU-12 geht eine ähnliche Stabilität
der landwirtschaftlichen Nutzfläche gegenüber dem Jahr 1989/90 hervor. Während die
landwirtschaftlich genutzte Fläche (LF) in fast allen Mitgliedstaaten zwischen 1989/90 und
1999/2000 entweder unverändert blieb oder nur geringfügig zurückging, fällt auf, dass sie
in Italien deutlich sank (um 1,9 Mio. ha, das entspricht -12,6 %) und in Spanien deutlich
stieg (um 1,6 Mio. ha oder 6,6 %). Die Ausweitung der LF in Spanien war in erster Linie auf
eine gegenüber dem vorangegangenen Erhebungszeitraum verstärkte Nutzung von
Dauergrünland und Wiesen im Jahr 1999/2000 zurückzuführen.
















Aufgrund des generellen Rückgangs der Betriebszahl und des weitgehend unveränderten
Umfangs der landwirtschaftlichen Gesamtnutzfläche stieg die durchschnittliche
landwirtschaftliche Nutzfläche je Betrieb in den letzten Jahren in EU-15 (Schaubild 3). Im
Jahr 1999/2000 erreichten die Betriebe eine durchschnittliche Größe von fast 19 ha. Aus
den Daten für EU-12 geht hervor, dass die durchschnittliche landwirtschaftliche Nutzfläche
von 15 ha im Jahr 1989/90 auf 18,4 ha im Jahr 1999/2000 stieg (ein Zuwachs von 23 %).
Mit Ausnahme von Griechenland, Italien und dem Vereinigten Königreich, wo die
durchschnittliche Nutzfläche je Betrieb weitgehend unverändert blieb, erhöhte sich die
durchschnittliche Größe der landwirtschaftlichen Betriebe in allen Mitgliedstaaten deutlich.
Am höchsten war die durchschnittliche landwirtschaftliche Nutzfläche je Betrieb mit 68 ha
im Vereinigten Königreich, gefolgt von Dänemark und Luxemburg, wo die Nutzfläche im
Durchschnitt bei etwa 45 ha lag. Im Gegensatz dazu wiesen die landwirtschaftlichen
Betriebe in Griechenland (4 ha), Italien (6 ha) und Portugal (9 ha) eine deutlich geringere
durchschnittliche Nutzfläche auf.

















      EU-15
Aus den Erhebungsergebnissen für 1999/2000 geht auch hervor, dass die europäischen
Agrarbetriebe mehrheitlich relativ klein sind. 58 % aller Betriebe nutzen weniger als 5 ha
(Tabelle 2). In Griechenland, Italien und Portugal ist der Anteil der kleinen
landwirtschaftlichen Betriebe noch höher: in diesen Ländern nutzen mehr als drei Viertel
aller Betriebe weniger als 5 ha. Hingegen ist der Anteil derart kleiner Betriebe in Schweden
(12 %), Finnland (11 %), Irland (8 %) und Dänemark (3 %) relativ gering. Auf der anderen
Seite haben 3 % der europäischen Betriebe eine Nutzfläche von 100 ha und mehr, wobei
der Anteil dieser großen Betriebe im Vereinigten Königreich mit etwa 17 % am höchsten
ist. Weitere Mitgliedstaaten, in denen ein verhältnismäßig großer Teil der
landwirtschaftlichen Betriebe (10 % oder mehr) eine Nutzfläche von mehr als 100 ha hat,
sind Dänemark, Frankreich und Luxemburg. In allen anderen Mitgliedstaaten mit
Ausnahme von Schweden liegt der Anteil der großen Betriebe bei 5 % oder darunter.
Tabelle 2: Landwirtschaftliche Betriebe – Verteilung nach Größenklassen
der landwirtschaftlichen Nutzfläche, 1999/2000 (%)
B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK EU-15
Unter 5 ha 31 3 25 77 58 29 8 78 22 31 36 79 11 12 23 58
5 bis 20 ha 30 36 34 20 26 20 36 16 17 33 42 16 39 38 24 23
20 bis 50 ha 27 30 24 3 9 21 39 4 19 28 18 3 37 27 21 11
50 bis 100 ha 10 20 12 0 4 18 14 1 32 7 3 1 11 15 16 5
100 ha und mehr 2 11 5 0 4 12 3 1 10 1 1 1 2 8 17 3
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2. ZAHL DER BESCHÄFTIGTEN IN DER LANDWIRTSCHAFT UND
RECHTLICHER STATUS DER BETRIEBE
Die Zahl der in der Landwirtschaft beschäftigten Personen lag im Erhebungszeitraum
1999/2000 in EU-15 gemessen in Jahresarbeitseinheiten (JAE, Beschäftigung in
Vollzeitäquivalenten) bei 6,3 Mio. JAE, nachdem es im Jahr 1995 noch  7,3 Mio. JAE
gewesen waren (Tabelle 3). 4,6 Mio. von diesen insgesamt 6,3 Mio. JAE (d.h. fast drei
Viertel) entfielen auf beschäftigte Familienmitglieder, 1,0 Mio. (16 %) auf nicht der Familie
angehörende ständige Beschäftigte und 0,7 Mio. (10 %) auf nicht der Familie angehörende
nicht ständige Beschäftigte. Die Zahl der Beschäftigten in der Landwirtschaft lag
1999/2000 bei 12,2 Mio. beschäftigten Familienmitgliedern und rund 1,3 Mio. nicht der
Familie angehörenden ständigen Beschäftigten.
Tabelle 3: Entwicklung der landwirtschaftlichen Beschäftigung je Betrieb
Anzahl der Betriebe Gesamtarbeitseinsatz Arbeitskräfte pro Betrieb
















EU-15 : : 7 370 6 989 6 769 : : 7 263 7 023 6 332 : : 0,99 1,00 0,94
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 8 024 7 235 6 857 6 638 5 973 1,00 1,00 0,99 1,01 0,93
Belgien 85 76 71 67 62 93 85 79 79 74 1,10 1,12 1,11 1,18 1,20
Dänemark 81 74 69 63 58 95 105 105 98 66 1,17 1,42 1,53 1,55 1,15
Deutschland 654 606 567 534 472 1 030 804 711 657 618 1,58 1,33 1,25 1,23 1,31
Griechenland 850 819 802 821 817 680 702 638 597 587 0,80 0,86 0,80 0,73 0,72
Spanien 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 1 143 1 112 1 090 1 099 1 078 0,72 0,80 0,85 0,91 0,84
Frankreich 924 801 735 680 664 1 257 1 081 1 015 958 949 1,36 1,35 1,38 1,41 1,43
Irland 171 159 153 148 142 250 240 218 202 168 1,46 1,50 1,42 1,37 1,19
Italien 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 1 924 1 837 1 818 1 798 1 364 0,72 0,74 0,73 0,78 0,63
Luxemburg 4 3 3 3 3 6 6 5 5 4 1,59 1,71 1,68 1,69 1,58
Niederlande 125 120 113 108 102 225 224 210 209 205 1,80 1,87 1,86 1,93 2,02
Österreich : : 222 210 199 : : 187 178 182 : : 0,84 0,85 0,91
Portugal 599 489 451 417 416 847 605 584 520 524 1,41 1,24 1,30 1,25 1,26
Finnland : : 101 91 81 : : 131 126 103 : : 1,30 1,37 1,26
Schweden : : 89 90 81 : : 88 82 74 : : 0,99 0,91 0,91
Vereinigtes Königreich 243 243 235 233 233 474 434 384 416 334 1,95 1,78 1,64 1,78 1,43
  Quelle: Eurostat, Betriebsstrukturerhebungen
Der durchschnittliche Arbeitseinsatz in den landwirtschaftlichen Betrieben sank in EU-15
zwischen 1995 und 1999/2000 von 0,99 JAE auf 0,94 JAE, wobei insbesondere in den
letzten drei Jahren des Jahrzehnts ein deutlicher Rückgang zu beobachten war, nachdem
sich die Situation zwischen 1989/90 und 1997 nur geringfügig verändert hatte, wie aus der
Entwicklung der entsprechenden Zahlen für EU-12 hervorgeht. Allerdings verlief die
Entwicklung des durchschnittlichen Arbeitseinsatzes je Betrieb in den einzelnen
Mitgliedstaaten sehr unterschiedlich (Schaubild 4). In Belgien, Frankreich, den
Niederlanden und Spanien stieg der durchschnittliche Arbeitseinsatz im Allgemeinen in
den neunziger Jahren, während aus den meisten anderen Mitgliedstaaten im selben
Zeitraum ein Rückgang des Arbeitseinsatzes gemeldet wurde.
63 % der 6,8 Mio. europäischen Betriebe, die von der Erhebung 1999/2000 erfasst
wurden, setzten weniger als eine JAE ein, 24 % wandten zwischen 1 und 2 JAE auf, und
nur rund 12 % setzten 2 oder mehr JAE ein. Besonders hoch war der Anteil der Betriebe,
die weniger als eine JAE einsetzten, in Italien (80 %), Griechenland (72 %) und Spanien
(69 %), während er in Luxemburg (24 %) und den Niederlanden (23 %) am niedrigsten
war.
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Im Erhebungszeitraum 1999/2000 hatte die große Mehrheit der landwirtschaftlichen
Betriebe in der EU, d.h. 6,9 Mio. oder 96 % aller Betriebe, nur einen Betriebsinhaber (eine
Einzelperson, die einen unabhängigen Betrieb besitzt). Von den übrigen Betrieben standen
3 % im Besitz einer juristischen Person (eines Unternehmens), und 1 % gehörten
Partnerschaften (einer Gruppe von physischen Personen in einem Gruppenbetrieb). Der
hohe Anteil an Alleininhabern war im Allgemeinen auch auf Ebene der einzelnen
Mitgliedstaaten zu beobachten, wobei in fast allen Mitgliedstaaten 93 % oder mehr der
Betriebe einen einzigen Betriebsinhaber hatten (die einzige Ausnahme bildete Frankreich,
wo der entsprechende Anteil nur bei 81 % lag und wo sowohl die Eigentümerschaft
juristischer Personen als auch Gruppenbetriebe sehr viel verbreiteter waren als in den
übrigen Mitgliedstaaten).
Etwa drei Viertel der Alleininhaber, die zur selben Zeit auch die Betriebsleitung innehatten,
arbeiteten in Teilzeit in ihrem Betrieb, und 26 % gingen einer anderen Hauptbeschäftigung
nach. Die Situation, dass der Betriebsinhaber noch einer anderen Erwerbstätigkeit
nachging, war besonders vor allem in Schweden (43 % aller Alleininhaber), in Deutschland
(39 %) und Dänemark (34 %) verbreitet, während sie in den Benelux-Ländern am
seltensten zu beobachten war (12-14 %).
Was die Altersstruktur der Alleininhaber anbelangt, so waren 52 % der Inhaber 55 oder
mehr Jahre alt. 29 % waren 65 oder mehr Jahre alt, und lediglich 8 % der Alleininhaber
gehörten der untersten Altersgruppe an (unter 35 Jahren). Die dominierende Stellung der
älteren Betriebsinhaber war im Allgemeinen in den südlichen Mitgliedstaaten besonders
ausgeprägt: In Griechenland stellten die 55 oder mehr Jahre alten Inhaber 56 % aller
Betriebsinhaber, und in Italien lag der entsprechende Anteil bei 62 %, während diese
Altersgruppe in Portugal 65 % und in Spanien 53 % der Alleininhaber stellte. Im
Vereinigten Königreich gehörten ebenfalls etwas mehr als die Hälfte der Betriebsinhaber
dieser Kategorie an. Im Gegensatz dazu gehörten nur ein Viertel der Alleininhaber in
Finnland und etwa 29 % in Österreich sowie in Deutschland dieser Altersgruppe an;
dementsprechend waren in diesen Mitgliedstaaten die jungen Landwirte unter 35 Jahren
besonders zahlreich.
Was die Besitzerverhältnisse bezogen auf die Geschlechter anbelangt, so waren im
Erhebungszeitraum 1999/2000 ca. 24 % der Betriebsinhaber Frauen. In den
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Mitgliedstaaten im Mittelmeerraum war der Anteil der Alleininhaberinnen am höchsten: In
Frankreich, Griechenland, Portugal und Spanien stellten die Frauen rund ein Viertel der
Alleininhaber, und in Italien lag ihr Anteil sogar bei 30 %. Zahlreiche Betriebsinhaberinnen
gab es auch in Österreich (30 %).
3. WIRTSCHAFTLICHE BETRIEBSGRÖßE
Im Erhebungszeitraum 1999/2000 belief sich der durchschnittliche Standarddeckungs-
beitrag (SDB) je Betrieb (Tabelle 4) auf 18,7 europäische Größeneinheiten (EGE)1 für
EU-15 sowie auf 18,8 EGE für EU-12. Im zweiten Fall entsprach dies einem Anstieg von
64 % gegenüber dem 1989/90 ermittelten Niveau, als der Durchschnitt bei 11,4 EGE
gelegen hatte. Die einzelnen Mitgliedstaaten meldeten ebenfalls durchwegs eine Zunahme
der durchschnittlichen wirtschaftlichen Größe der Betriebe zwischen 1989/1990 und
1999/2000, wobei dieser Zuwachs jedoch von einem Mitgliedstaat zum anderen
unterschiedlich hoch ausfiel.
Im Erhebungszeitraum 1999/2000 wiesen die Niederlande den höchsten durchschnittlichen
SDB je Betrieb auf, was sich mit den Ergebnissen der vorangegangenen Erhebungen
deckte. Die durchschnittliche wirtschaftliche Größe der niederländischen Betriebe belief
sich auf 89,6 EGE. Es folgten Dänemark (61,8 EGE) und Belgien (52,9 EGE). Über dem
EU-Durchschnitt liegende Standarddeckungsbeiträge je Betrieb wurden auch aus dem
Vereinigten Königreich (47,4 EGE), Frankreich (43,4 EGE), Deutschland (40,7 EGE),
Luxemburg (35,9 EGE), Schweden (26,2 EGE), Finnland (23,2 EGE) und Irland
(20,7 EGE) gemeldet. Sehr viel geringer war die durchschnittliche wirtschaftliche
Betriebsgröße in Griechenland, Italien und Portugal, wo sie bei 6,3, 8,9 bzw. 6,4 EGE lag.
Tabelle 4: Wirtschaftliche Größe der landwirtschaftlichen Betriebe
Gesamtzahl der Betriebe Gesamtstandarddeckungsbeitrag Durschschn. SDB
















EU-15 7 370 6 989 6 769 109 882 116 529 126 503 : : 14,9 16,7 18,7
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 91 499 103 886 103 800 109 904 120 217 11,4 14,3 14,9 16,7 18,8
Belgien 85 76 71 67 62 2 400 2 980 3 024 3 155 3 265 28,2 39,0 42,6 47,0 52,9
Dänemark 81 74 69 63 58 3 032 3 594 3 557 3 615 3 572 37,3 48,7 51,7 57,2 61,8
Deutschland 654 606 567 534 472 11 997 15 937 15 845 17 244 19 194 18,4 26,3 27,9 32,3 40,7
Griechenland 850 819 802 821 817 3 766 5 118 4 865 4 739 5 118 4,4 6,2 6,1 5,8 6,3
Spanien 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 8 889 11 458 10 973 12 837 15 321 5,6 8,3 8,6 10,6 11,9
Frankreich 924 801 735 680 664 21 916 23 373 23 015 23 992 28 815 23,7 29,2 31,3 35,3 43,4
Irland 171 159 153 148 142 1 979 2 393 2 526 2 761 2 928 11,6 15,0 16,5 18,7 20,7
Italien 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 20 072 18 970 18 535 18 542 19 109 7,5 7,6 7,5 8,0 8,9
Luxemburg 4 3 3 3 3 90 99 96 105 101 22,9 29,0 30,2 35,2 35,9
Niederlande 125 120 113 108 102 6 441 8 274 8 930 9 077 9 098 51,6 69,1 78,9 84,1 89,6
Österreich : : 222 210 199 : : 2 462 2 432 2 268 : : 11,1 11,6 11,4
Portugal 599 489 451 417 416 2 307 2 443 2 438 2 707 2 649 3,9 5,0 5,4 6,5 6,4
Finnland : : 101 91 81 : : 1 565 2 152 1 887 : : 15,5 23,5 23,2
Schweden : : 89 90 81 : : 2 055 2 041 2 131 : : 23,1 22,8 26,2
Vereinigtes Königreich 243 243 235 233 233 8 609 9 247 9 995 11 129 11 047 35,4 38,0 42,6 47,7 47,4
  Quelle: Eurostat, Betriebsstrukturerhebungen
                                                          
1 Eine Europäische Größeneinheit (EGE) entspricht einem Standarddeckungsbeitrag von 1200 EUR.
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Ein Vergleich mit den Ergebnissen früherer Erhebungen zeigt, dass der durchschnittliche
SDB je Betrieb (Schaubild 5) seit 1989/90 in den meisten Mitgliedstaaten deutlich
gestiegen ist, insbesondere in Belgien (um 24,7 EGE oder 87 %), Dänemark (um
24,5 EGE oder 66 %), Deutschland (um 22,3 EGE oder 122 %), Frankreich (um 19,7 EGE
oder 83 %) und den Niederlanden (um 38 EGE oder 74 %). Lediglich in Griechenland,
Italien und Portugal war in den neunziger Jahren keine deutliche Erhöhung des
durchschnittlichen SDB festzustellen. In diesen Ländern erhöhte sich die durchschnittliche
wirtschaftliche Betriebsgröße in absoluten Zahlen lediglich geringfügig (je nach Land um
1,3 bis 2,5 EGE) und blieb verglichen mit den meisten anderen Mitgliedstaaten auf einem
relativ niedrigen Niveau.















4. BETRIEBSWIRTSCHAFTLICHE AUSRICHTUNG UND BETRIEBSSYSTEM
Was die betriebswirtschaftliche Ausrichtung der landwirtschaftlichen Betriebe in EU-15
anbelangt (Tabelle 5 und das damit verbundene Schaubild 6), so sind jene Betriebe am
zahlreichsten (2,4 Mio. oder 36 % aller Betriebe), die sich auf Dauerkulturen spezialisiert
haben (z.B. Weinbau, Olivenanlagen oder Obstanlagen), wobei ein Großteil dieser
Betriebe (etwa 1 Mio.) in Italien ansässig ist. Die auf die Weideviehhaltung spezialisierten
Betriebe (etwa 1,5 Mio. oder 22 % aller Betriebe) sowie die im Ackerbau tätigen Betriebe
(1,4 Mio. oder 21 %) sind ebenfalls sehr zahlreich. Von den übrigen Betrieben sind
1,2 Mio. (17 % aller Betriebe) gemischte Betriebe (die sich auf den Pflanzenbauverbund
oder den Viehhaltungsverbund spezialisiert haben oder Pflanzenbau und Viehhaltung
miteinander verbinden), während 0,2 Mio. (2,8 %) auf den Gartenbau und 0,1 Mio. (1,5 %)
auf die Veredlung spezialisiert sind.
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Tabelle 5: Gesamtzahl der Betriebe nach betriebswirtschaftlicher Ausrichtung



















(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)
EU-15 6769 1409 186 2405 1460 101 537 180 442
Belgien 62 9 5 3 28 4 2 3 8
Dänemark 58 29 1 1 11 4 1 1 10
Deutschland 472 112 11 43 172 8 22 22 84
Griechenland 817 190 14 432 49 3 72 16 42
Spanien 1287 199 56 619 190 25 89 37 54
Frankreich 664 134 16 118 247 13 31 33 71
Irland 142 5 0 0 131 1 0 0 4
Italien 2152 524 45 1017 225 10 219 21 72
Luxemburg 3 0 0 0 2 0 0 0 0
Niederlande 102 14 14 5 49 9 2 3 5
Österreich 199 34 2 20 108 7 6 7 15
Portugal 416 36 13 144 50 7 88 33 46
Finnland 81 39 4 0 29 2 2 0 6
Schweden 81 42 1 0 20 1 1 1 14
Vereinigtes Königreich 233 43 5 3 149 7 2 3 12
 Quelle: Eurostat, Betriesbstrukturerhebungen
Schaubild 6: Verteilung der Betriebe nach wirtschaftlicher Ausrichtung

























In Bezug auf die Nutzung der landwirtschaftlichen Fläche in EU-15 (Tabelle 6 und das
damit verbundene Schaubild 7) bietet sich ein etwas anderes Bild. Der größte Teil der
landwirtschaftlichen Nutzfläche wird für die Weideviehhaltung genutzt (fast 46 Mio. ha oder
36 % der gesamten landwirtschaftlichen Nutzfläche der EU, wobei allein in Frankreich fast
10,7 Mio. ha für diesen Zweck genutzt werden). Der zweithäufigste Verwendungszweck für
die Nutzfläche ist der Ackerbau (41 Mio. ha oder 32 %). Während den Dauerkulturen
gemessen an der Zahl der Betriebe die größte Bedeutung zukommt, sind sie gemessen
am Anteil der Nutzfläche weniger wichtig, denn es werden nur 10,5 Mio. ha oder rund 8 %
der gesamten landwirtschaftlichen Nutzfläche in der EU für Dauerkulturen genutzt. Die für
die gemischte Landwirtschaft genutzte Fläche beläuft sich auf 26 Mio. ha oder rund 20 %
52
der gesamten Nutzfläche, während für die Veredlung (1,3 Mio. ha) und den Gartenbau
(0,7 Mio. ha) lediglich etwa 1 % bzw. 0,6 % der gesamten Nutzfläche verwendet werden.
Tabelle 6: Landwirtschaftliche Nutzfläche



















(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)
EU-15 126 797 40 812 717 10 525 45 684 1 327 6 349 3 548 15 810
Belgien 1 394 267 18 23 657 37 45 87 260
Dänemark 2 645 1 116 10 10 604 223 56 76 550
Deutschland 17 152 6 340 44 223 4 704 145 848 603 4 245
Griechenland 3 583 1 351 31 974 468 5 340 108 306
Spanien 26 158 8 471 239 4 480 5 691 277 2 090 868 2 074
Frankreich 27 856 9 561 84 1 426 10 677 201 839 963 4 103
Irland 4 444 260 4 3 3 953 19 5 14 187
Italien 13 069 4 451 108 2 565 3 514 70 1 232 199 881
Luxemburg 128 5 0 2 93 1 1 8 18
Niederlande 2 028 488 71 36 1 156 50 54 59 113
Österreich 3 388 658 8 95 2 025 88 113 101 298
Portugal 3 863 584 29 630 1 091 33 490 310 696
Finnland 2 219 1 013 35 3 834 56 41 17 219
Schweden 3 073 1 414 12 5 1 026 33 59 40 484
Vereinigtes Königreich 15 799 4 835 24 49 9 190 88 137 93 1 377
 Quelle: Eurostat, Betriebsstrukturerhebungen
Schaubild 7: Verteilung der landwirtschaftlichen Nutzfläche in EU-15

























Was die Betriebssysteme anbelangt, so praktizierten im Erhebungszeitraum 1999/2000
ungefähr 2 % der Betriebe in der EU ökologischen Landbau, wobei diese Form der
Landwirtschaft in Schweden (11 % der Betriebe), Österreich (9 %) und Finnland (6 %)
besonders verbreitet war. Auch die Betriebe, die Pflanzen unter Glas anbauten, hatten
einen Anteil von 2 % an den landwirtschaftlichen Betrieben in der EU, wobei dieses
Betriebssystem besonders häufig in den Niederlanden (11 % der Betriebe) und Belgien
(6 %) anzutreffen war.
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5. WICHTIGSTE VERWENDUNGSZWECKE DER LANDWIRTSCHAFTLICH
GENUTZTEN FLÄCHE (LF)
Der Großteil der insgesamt 127 Mio. ha an landwirtschaftlich genutzter Fläche wurde im
Erhebungszeitraum 1999/2000 als Ackerfläche (fast 72 Mio. ha oder 57 % der LF) sowie
als Dauergrünland und Wiesen (fast 45 Mio. ha oder 35 % der LF) verwendet. Die übrigen
8 % der LF wurden für Dauerkulturen genutzt (Schaubild 8).
Schaubild 8: Wichtigste Verwendungszwecke








Die Verteilung der landwirtschaftlichen Nutzfläche in den einzelnen Mitgliedstaaten im
Erhebungszeitraum 1999/2000 geht aus Schaubild 9 hervor. Dieses zeigt, dass die
wichtigste Verwendung der LF in den meisten Mitgliedstaaten im Ackerbau bestand, wobei
Frankreich die größten Anbauflächen aufwies (mehr als 18 Mio. ha), gefolgt von Spanien
und Deutschland (jeweils etwa 12 Mio. ha). Zusammengerechnet machte das Ackerland
dieser drei Mitgliedstaaten rund 60 % des gesamten Ackerlands von EU-15 bzw. ein Drittel
der gesamten landwirtschaftlich genutzten Fläche der Union aus. Die einzigen
Mitgliedstaaten, in denen nicht der Großteil der LF auf Ackerland entfiel, waren Österreich,
Irland und das Vereinigte Königreich, wo Dauergrünland und Wiesen größere Bedeutung
hatten. Gemessen an der dieser Nutzung zugeführten Fläche waren die wichtigsten
Mitgliedstaaten Spanien und das Vereinigte Königreich mit jeweils rund 9,4 Mio. ha, gefolgt
von Frankreich (8,3 Mio. ha) und Deutschland (5,1 Mio. ha). Die als Dauergrünland und
Wiesen genutzten Flächen dieser vier Mitgliedstaaten erstreckten sich  zusammen über
rund 32 Mio. ha oder 72 % des gesamten Bestands an Dauergrünland und Wiesen in
EU-15. Schaubild 9 zeigt auch, dass der Großteil der für Dauerkulturen genutzten Fläche
auf nur fünf Mitgliedstaaten entfiel (Frankreich, Griechenland, Italien, Portugal und
Spanien), die gemeinsam einen Anteil von 96 % an der gesamten Fläche für
Dauerkulturen in EU-15 hatten, wobei Spanien die größte derartige Fläche unter den
Mitgliedstaaten aufwies.
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Von den insgesamt 72 Mio. ha Ackerland in EU-15 wurde im Erhebungszeitraum
1999/2000 der Großteil für den Getreideanbau (rund 37 Mio. ha oder 52 % des gesamten
Ackerlands), für den Anbau von Futterpflanzen (14 Mio. ha oder 20 %), für den Anbau von
Pflanzen für industrielle Zwecke (darunter Ölsaaten, Hopfen, Baumwolle, Lein,
Textilpflanzen, Tabak usw., fast 7 Mio. ha oder 9 %) sowie für den Anbau von
Hackfrüchten (darunter Kartoffeln und Zuckerrüben, 3 Mio. ha oder 4,5%) genutzt. Rund
7 Mio. ha (oder 10 %) waren stillgelegte Flächen (Schaubild 10). 1,5 Mio. ha Ackerland
wurden für die Produktion von Eiweißpflanzen/Hülsenfrüchten (darunter Erbsen,
Feldbohnen und Linsen) genutzt, und auf 1,3 Mio. ha wurden Frischgemüse, Erdbeeren
oder Melonen angebaut. Lediglich 84.000 ha wurden für den Anbau von Blumen und
Zierpflanzen genutzt, wobei sich das größte Anbaugebiet (32.000 ha oder 39 % der
gesamten Anbaufläche in EU-15) in den Niederlanden befand.











































Dem Getreideanbau (Schaubild 11) kam im Erhebungszeitraum 1999/2000 eindeutig die
größte Bedeutung bei der Nutzung des Ackerlands in EU-15 zu. Frankreich war der
Mitgliedstaat mit der größten Getreideanbaufläche (9 Mio. ha), gefolgt von Spanien (fast
7 Mio. ha) und Deutschland (6,6 Mio. ha), wobei diese drei Mitgliedstaaten zusammen
einen Anteil von 61 % der gesamten Getreideanbaufläche in EU-15 hatten. In Italien
(4 Mio. ha) und dem Vereinigten Königreich (3,3 Mio. ha) waren die für die Getreide-
produktion genutzten Flächen im Erhebungszeitraum ebenfalls groß.
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Die im Erhebungszeitraum 1999/2000 für den Anbau der verschiedenen Dauerkulturen
genutzte Gesamtfläche in EU-15 geht aus Schaubild 12 hervor, während Schaubild 13
Aufschluss über die Verteilung der für den Anbau von Dauerkulturen genutzten Flächen
auf die Mitgliedstaaten gibt. Die größte Fläche wurde für Olivenanlagen genutzt
(4,3 Mio. ha oder 43 % der gesamten Anbaufläche für Dauerkulturen), die fast zur Gänze
in vier Mitgliedstaaten angesiedelt waren (Griechenland, Italien, Portugal und Spanien).
Unter diesen vier Mitgliedstaaten wies Spanien die bei weitem größte Fläche für den
Olivenanbau auf (rund 2,2 Mio. ha), gefolgt von Italien (mit etwas weniger als 1 Mio. ha),
Griechenland (0,7 Mio. ha) und Portugal (0,3 Mio. ha).
Der zweitwichtigste Nutzungsbereich für die den Dauerkulturen vorbehaltene Fläche in
EU-15 war der Weinbau, für den 3,1 Mio. ha oder 31 % der Gesamtfläche für
Dauerkulturen genutzt wurden. Rund 2,6 Mio. ha oder 85 % der gesamten Weinbaufläche
waren in nur drei Mitgliedstaaten angesiedelt, und zwar in Spanien (1,0 Mio. ha),
Frankreich (0,9 Mio. ha) und Italien (0,7 Mio. ha). Des weiteren wurden etwas weniger als
2 Mio. ha der den Dauerkulturen vorbehaltenen Fläche für den Obstanbau und
Beerenpflanzungen genutzt (die in erster Linie in Italien und Spanien angesiedelt waren,
auf die zusammen mehr als zwei Drittel der Gesamtfläche in EU-15 entfielen). Auf
0,5 Mio. ha standen Zitruspflanzungen (die ebenfalls überwiegend in Italien und Spanien
angesiedelt waren, auf die zusammen rund 85 % der entsprechenden Gesamtfläche in
EU-15 entfielen).
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Im Erhebungszeitraum 1999/2000 belief sich die Gesamtzahl der Nutztiere in EU-15
(Tabelle 7) in Vieheinheiten ausgedrückt (GVE, eine für die verschiedenen Tierkategorien
verwendete Referenzeinheit, die sich auf die Futtererfordernisse der Tiere bezieht) auf
nahezu 118 Mio. GVE, die in rund 3,2 Mio. Betrieben gehalten wurden (dies entspricht
48 % aller landwirtschaftlichen Betriebe in EU-15). Damit lag der durchschnittliche
Viehbestand je Betrieb bei 36 GVE.
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Tabelle 7: Der Viehbestand
Zahl der Viehhaltungsbetriebe Viehbestand Viehbestand / Betrieb
















EU-15 : : 3 887 3 519 3 240 : : 115,0 115,5 117,6 29,6 32,8 36,3
EU-12 4 359 3 844 3 610 3 263 3 011 111,7 109,4 108,8 109,3 111,8 25,6 28,5 30,2 33,5 37,1
Belgien 69 61 57 53 47 4,2 4,3 4,4 4,4 4,4 61,2 70,5 77,9 83,5 92,3
Dänemark 61 54 48 45 40 3,9 4,5 4,3 4,3 4,4 64,9 84,1 89,4 95,9 108,1
Deutschland 502 458 422 393 352 21,6 19,4 19,0 18,9 19,3 42,9 42,4 45,2 48,2 54,9
Griechenland 483 494 487 446 390 2,5 2,2 2,3 2,3 2,5 5,1 4,5 4,7 5,1 6,5
Spanien 633 515 468 421 411 10,4 10,6 10,8 11,3 15,0 16,5 20,6 23,1 26,7 36,5
Frankreich 708 589 540 492 455 24,1 23,6 24,2 23,9 23,9 34,0 40,1 44,8 48,5 52,5
Irland 162 155 147 143 136 6,5 6,5 6,5 6,9 6,4 40,1 41,9 44,1 47,8 47,5
Italien 967 848 823 697 621 11,3 10,9 10,6 10,6 10,0 11,7 12,9 12,9 15,2 16,0
Luxemburg 3 3 3 2 2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 54,6 62,1 68,0 72,0 76,6
Niederlande 88 84 78 74 69 7,9 8,1 7,7 7,7 7,3 90,5 96,6 99,1 103,7 106,2
Österreich : : 158 148 139 : : 2,9 2,8 2,7 : : 18,1 18,8 19,2
Portugal 496 392 353 319 319 2,4 2,4 2,4 2,3 2,6 4,9 6,0 6,7 7,3 8,0
Finnland : : 60 52 40 : : 1,3 1,3 1,2 : : 21,2 25,7 29,7
Schweden : : 59 56 50 : : 2,0 2,1 2,0 : : 34,7 36,8 39,9
Vereinigtes Königreich 187 191 185 177 168 16,6 16,6 16,4 16,6 15,8 88,9 86,7 88,8 93,7 94,2
  Quelle: Eurostat, Betriebsstrukturerhebungen
Die Ergebnisse der Erhebung 1999/2000 bestätigen den seit 1989/90 zu beobachtenden
Rückgang der Viehhaltungsbetriebe in der EU sowie den Anstieg des durchschnittlichen
Viehbestand je Betrieb. Bis 1999/2000 war die Gesamtzahl der Viehhaltungsbetriebe in
EU-15 auf rund 3,2 Mio. gesunken, während sich der durchschnittliche Viehbestand je
Betrieb auf 36,3 GVE erhöht hatte. In EU-12 sank die Zahl der Viehhaltungsbetriebe von
rund 4,4 Mio. im Jahr 1989/90 auf 3,0 Mio. im Jahr 1999/2000, was einem Rückgang von
31 % entspricht. Hingegen blieb die Gesamtzahl der Nutztiere in EU-12 weitgehend stabil
bei rund 112 Mio. GVE in beiden Berichtszeiträumen, obwohl sie in den Zwischenjahren
geringfügig unter dieses Niveau sank. Die Folge war, dass der durchschnittliche
Viehbestand je Betrieb in EU-12 (in den Viehhaltungsbetrieben) von 25,6 GVE im Jahr
1989/90 auf 37,1 GVE im Erhebungszeitraum 1999/2000 stieg, was einem Anstieg von
45 % innerhalb eines Jahrzehnts entsprach.
Was die Entwicklung in den einzelnen Mitgliedstaaten anbelangt (Schaubild 14), so sank
die Zahl der Viehhaltungsbetriebe in den neunziger Jahren in Frankreich (-0,25 Mio.),
Deutschland (-0,15 Mio.), Griechenland (-0,09 Mio.), Italien (-0,35 Mio.), Portugal
(-0,18 Mio.) und Spanien (-0,22 Mio.) deutlich. Auch in allen anderen Mitgliedstaaten
waren Rückgänge zu beobachten, die jedoch in Anbetracht der Tatsache, dass die Zahl
der Viehhaltungsbetriebe in diesen Ländern von vornherein niedriger war, sehr viel
geringer ausfielen. Trotz des beträchtlichen Rückgangs in den neunziger Jahren ist Italien
weiterhin der Mitgliedstaat mit der größten Zahl von Viehhaltungsbetrieben (0,62 Mio.),
gefolgt von Frankreich, Spanien, Griechenland, Deutschland und Portugal, wo es jeweils
zwischen 0,45 und 0,32 Mio. derartige Betriebe gibt.
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Während die Zahl der Viehhaltungsbetriebe in der gesamten EU sank, blieb die
Gesamtzahl der Tiere in allen Mitgliedstaaten (Schaubild 15) mit Ausnahme von
Deutschland, Italien und Spanien weitgehend unverändert. In Deutschland sank sie
deutlich von 21,6 Mio. GVE im Jahr 1989/1990 auf 19,3 Mio. GVE im Jahr 1999/2000, was
im Wesentlichen auf einen deutlichen Rückgang zu Beginn der neunziger Jahre
zurückzuführen war, und in Italien ging der Viehbestand im selben Zeitraum von 11,3 Mio.
auf 10,0 Mio. GVE zurück. In Spanien hingegen stieg der Gesamtviehbestand nach einem
schrittweisen Anstieg im Lauf der neunziger Jahre zwischen 1997 und 1999/2000 deutlich
















Im Einklang mit dem allgemeinen Rückgang der Viehhaltungsbetriebe stieg der
durchschnittliche Viehbestand je Betrieb (Schaubild 16) in den neunziger Jahren in allen
Mitgliedstaaten. Besonders deutlich fielen die Zuwächse in Belgien, Dänemark, Frankreich,
Luxemburg, den Niederlanden und Spanien aus. Lediglich in Griechenland und in
gewissem Umfang in Italien, Portugal und dem Vereinigten Königreich stieg der
durchschnittliche Viehbestand je Betrieb nicht auffällig, obwohl auch in diesen Ländern
zwischen 1989/90 und 1999/2000 insgesamt ein Anstieg der durchschnittlichen Tierzahl zu
beobachten war. Schaubild 16 gibt auch Aufschluss darüber, dass der durchschnittliche
Viehbestand je Betrieb in den einzelnen Mitgliedstaaten sehr unterschiedlich war und
zwischen niedrigen Werten von 6,5 GVE in Griechenland oder 8,0 GVE in Portugal und
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ausgesprochen hohen Werten von 106 GVE in den Niederlanden und 108 GVE in
Dänemark schwankte.
















In Tabelle 8 und Schaubild 17 wird der Gesamtviehbestand in EU-15 im
Erhebungszeitraum 1999/2000 nach den wichtigsten Tierarten aufgeschlüsselt (Rinder,
Schafe, Schweine und Geflügel). Frankreich hatte den in GVE gemessen höchsten
Gesamtviehbestand (23,9 Mio. GVE), gefolgt von Deutschland (19,3 Mio. GVE), dem
Vereinigten Königreich (15,8 Mio. GVE) und Spanien (15,0 Mio. GVE). Auf diese vier
Mitgliedstaaten entfielen 63 % des gesamten Viehbestands in EU-15. Die bei weitem
größte Gruppe von Tieren in der EU waren die Rinder (59 Mio. GVE), die einen Anteil von
etwas mehr als 50 % am Gesamtviehbestand der EU hatten. Die Schweinepopulation
umfasste nahezu 30 Mio. GVE (25 % des Gesamtviehbestands der EU), gefolgt von
Geflügel (15,4 Mio. GVE oder 13 %) und Schafen (10,3 Mio. GVE oder 9 %).
Tabelle 8: Gesamtviehbestand (in Mio. GVE) für die wichtigsten Tierarten
(1999/2000)
Gesamt Rinder Schafe Schweine Geflügel
B 4,36 2,12 0,02 1,79 0,41
DK 4,36 1,34 0,01 2,77 0,21
D 19,33 10,64 0,27 6,55 1,48
EL 2,54 0,46 0,88 0,24 0,38
E 14,99 4,48 2,09 5,77 2,12
F 23,89 14,64 0,94 3,26 4,55
IRL 6,44 5,15 0,69 0,41 0,14
I 9,96 4,53 0,68 2,29 2,19
L 0,17 0,15 0,00 0,02 0,00
NL 7,35 3,01 0,14 2,91 1,18
A 2,67 1,56 0,03 0,86 0,16
P 2,55 1,03 0,29 0,60 0,49
FIN 1,19 0,75 0,01 0,28 0,12
S 1,98 1,22 0,04 0,50 0,15
UK 15,82 7,95 4,19 1,61 1,85
EU-15 117,61 59,02 10,29 29,87 15,43
Was die einzelnen Tierarten anbelangt, so war im Erhebungszeitraum 1999/2000 die
größte Zahl von Rindern in Frankreich (14,6 Mio. GVE), Deutschland (10,6 Mio. GVE) und
dem Vereinigten Königreich (8,0 Mio. GVE) zu finden. Diese Länder stellten gemessen an
den Vieheinheiten zusammen mehr als die Hälfte (56 %) des gesamten Rinderbestandes
der EU.
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Die größten Schweinebestände wurden aus Deutschland (6,6 Mio. GVE) und Spanien
(5,8 Mio. GVE) gemeldet, während die Bestände in Dänemark, Frankreich und den
Niederlanden jeweils etwa 3 Mio. Vieheinheiten umfassten und der Schweinebestand in
Belgien, Italien und dem Vereinigten Königreich bei etwa 2 Mio. GVE lag. Den bei weitem
größten Geflügelbestand hatte Frankreich (rund 4,6 Mio. GVE, das entsprach 30 % des
Gesamtbestands in EU-15), gefolgt von Italien (2,2 Mio. GVE) und Spanien
(2,1 Mio. GVE). Auch in Deutschland, den Niederlanden und dem Vereinigten Königreich
gab es beträchtliche Geflügelbestände von 1,5, 1,2 bzw. 1,9 Mio. GVE. Den bei weitem
größten Schafbestand hatte das Vereinigte Königreich mit 4,2 Mio. GVE, was 41 % des
Gesamtbestandes der EU entsprach. Spanien war der einzige andere Mitgliedstaat mit
einem Schafbestand von mehr als 2 Mio. GVE. Frankreich sowie Griechenland wiesen
jeweils Bestände von rund 1 Mio. GVE auf.
8. BENACHTEILIGTE GEBIETE
Von den 6,8 Mio. landwirtschaftlichen Betrieben in EU-15 waren im Erhebungszeitraum
1999/2000 3,6 Mio. oder 54 % in benachteiligten Gebieten (BG) angesiedelt
(Schaubild 18). Rund 53 % der gesamten landwirtschaftlichen Nutzfläche der EU (rund
67 Mio. ha) befanden sich in solchen Gebieten. Abgesehen von Luxemburg, wo sämtliche
Betriebe in benachteiligten Gebieten (BG) angesiedelt sind, war der Anteil der Betriebe in
solchen Gebieten in Finnland, Portugal und Spanien am höchsten: in all diesen Ländern
lagen jeweils mehr als 70 % der Betriebe in BG. Im Gegensatz dazu waren in Belgien nur
14 % und im Vereinigten Königreich 29 % der Betriebe in BG angesiedelt, und in
Dänemark und den Niederlanden fiel jeweils kein einziger Betrieb in diese Kategorie. Die
Anteile der landwirtschaftlichen Nutzfläche innerhalb und außerhalb der BG entsprachen in
allen Mitgliedstaaten im Allgemeinen der Zahl der Betriebe, die den beiden Kategorien
zugeordnet wurden.
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Gemessen an der wirtschaftlichen Betriebsgröße war ein deutlicher Unterschied zwischen
den Betrieben in BG und den Betrieben außerhalb dieser Gebiete zu verzeichnen
(Tabelle 9). Während die außerhalb von BG angesiedelten Betriebe eine durchschnittliche
wirtschaftliche Größe von 26 EGE aufwiesen, hatten jene innerhalb von BG lediglich eine
durchschnittliche Größe von 12 EGE. Und während die durchschnittliche landwirtschaftlich
genutzte Fläche der Betriebe innerhalb und außerhalb von BG ähnlich hoch war, gab es
beträchtliche Unterschiede in Bezug auf den durchschnittlichen Viehbestand je Betrieb (in
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GVE, auf der Grundlage aller Betriebe), wobei die Betriebe in BG nur einen
durchschnittlichen Besatz von knapp über 14 GVE aufwiesen, während er bei den
Betrieben außerhalb von BG bei 22 GVE lag.












Gesamt 6 769 180 18,7 18,7 17,4
Nicht BG 3 126 110 26,0 19,1 21,9
Alle BG 3 643 070 12,5 18,4 13,5
Schaubild 19 zeigt die Ergebnisse der Aufschlüsselung der in den Mitgliedstaaten im
Erhebungszeitraum 1999/2000 beobachteten besonderen Situation in Bezug auf die Zahl
der Betriebe, den durchschnittlichen Standarddeckungsbeitrag je Betrieb, die
durchschnittliche landwirtschaftlich genutzte Fläche je Betrieb und den durchschnittlichen
Viehbestand je Betrieb (für alle Betriebe) nach BG-Status (d.h. abhängig davon, ob ein
Betrieb in einem benachteiligten Gebiet angesiedelt ist oder nicht). Im Erhebungszeitraum
1999/2000 war Italien der Mitgliedstaat mit der größten Zahl von Betrieben in
benachteiligten Gebieten (fast 1 Mio. Betriebe, das waren 46 % aller italienischen
Betriebe), gefolgt von Spanien mit 0,93 Mio. BG-Betrieben (72 % aller spanischen
Betriebe). Allein in diesen beiden Mitgliedstaaten war die Hälfte (52 %) aller EU-Betriebe
ansässig, die sich in benachteiligten Gebieten befanden. Weitere Mitgliedstaaten mit einer
großen Zahl von Betrieben in benachteiligten Gebieten waren Griechenland (fast 0,5 Mio.)
sowie Frankreich, Deutschland und Portugal, die jeweils zwischen 0,2 und 0,3 Mio.
derartige Betriebe aufwiesen.
Mit Ausnahme von Finnland, Griechenland und bis zu einem gewissen Grad Spanien war
in allen Mitgliedstaaten, die sowohl benachteiligte als auch nicht benachteiligte Gebiete
aufweisen, ein deutlicher Unterschied zwischen dem durchschnittlichen SDB der Betriebe
in BG und jenem der nicht in solchen Gebieten angesiedelten Betriebe festzustellen.
Relativ gering waren die Unterschiede zwischen den Betrieben in Italien (4,2 EGE) und
Portugal (4,4 EGE), während aus dem Vereinigten Königreich eine Differenz von 31,2 EGE
gemeldet wurde. Beträchtliche Unterschiede waren auch in Frankreich (20,8 EGE),
Deutschland (19,5 EGE), Schweden (19,3 EGE), Irland (16,4 EGE) und Belgien
(15,1 EGE) festzustellen. Hingegen betrug die Differenz in Finnland und Spanien lediglich
1,2 EGE bzw. 2,1 EGE. In Griechenland war die Differenz verschwindend gering, denn
einem SDB von 6,3 EGE in den nicht benachteiligten Gebieten stand ein SDB von
6,2 EGE in den benachteiligten Gebieten gegenüber.
Während die durchschnittliche landwirtschaftlich genutzte Fläche der Betriebe in
benachteiligten Gebieten mit 18,4 ha in der EU insgesamt nur wenig kleiner war als jene
der Betriebe außerhalb solcher Gebiete (19,1 ha), war in einer Reihe von Mitgliedstaaten –
und zwar in Belgien, Frankreich, Griechenland, Italien, Portugal, Spanien und dem
Vereinigten Königreich – eine deutlich vom EU-Durchschnitt abweichende Situation
festzustellen. Die größten Unterschiede zwischen der durchschnittlichen LF von Betrieben
in BG und der LF von Betrieben außerhalb von BG waren in Belgien (wo die BG-Betriebe
im Durchschnitt 11,8 ha mehr nutzten), Irland (wo die BG-Betriebe 12,2 ha weniger
Nutzfläche hatten) und insbesondere in Schweden zu beobachten (wo die BG-Betriebe im
Durchschnitt 25,7 ha LF weniger hatten). Beträchtliche Unterschiede in Bezug auf die
landwirtschaftlich genutzte Fläche wurden auch aus Finnland, Deutschland, Portugal und
Spanien gemeldet.
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Aus den Daten zum durchschnittlichen Viehbestand der Betriebe (herangezogen wurden
nicht nur die Viehhaltungsbetriebe, sondern sämtliche Betriebe) geht hervor, dass der
Viehbestand im Erhebungszeitraum 1999/2000 in sämtlichen Mitgliedstaaten mit
Ausnahme von Finnland, Griechenland und dem Vereinigten Königreich in den Betrieben
in benachteiligten Gebieten geringer war. Während in Deutschland praktisch kein
Unterschied zwischen dem durchschnittlichen Viehbestand in Betrieben innerhalb bzw.
außerhalb von BG zu erkennen war, betrug die Differenz in Irland (wo der BG-Durchschnitt
niedriger war) 29,4 Vieheinheiten.
Was den rechtlichen Status anbelangt, so belief sich die Zahl der Alleininhaber
landwirtschaftlicher Betriebe in benachteiligten Gebieten auf fast 3,5 Mio., womit sie die
Zahl der Alleininhaber von Betrieben außerhalb von BG (fast 3,0 Mio.) um 16 % überstieg.
Die Altersverteilung der Alleininhaber landwirtschaftlicher Betriebe in EU-15 (Tabelle 10
und Schaubild 20) war in beiden Gruppen ähnlich. Der Anteil der Alleininhaber aus der
jüngeren Altersgruppe (unter 35 Jahren) war bei den Betrieben in BG (8,7 %) etwas höher
als bei den Betrieben außerhalb von BG (7,5 %). Desgleichen war der Anteil der
Alleininhaber in der Altersgruppe der über 65-Jährigen bei BG-Betrieben etwas höher
(28,9 % gegenüber 28,6 %).
Tabelle 10: Altersstruktur der Alleininhaber, nach BG-Status










< 35 528 230 8,1 221 330 7,5 306 900 8,7
35 bis 44 1 091 000 16,8 490 400 16,6 600 600 17,0
45 bis 54 1 464 110 22,6 685 030 23,2 779 080 22,1
55 bis 64 1 534 230 23,7 714 010 24,2 820 220 23,2
> 65 1 866 460 28,8 845 300 28,6 1 021 170 28,9
Gesamt 6 484 030 100,0 2 956 070 100,0 3 527 970 100,0

















Was die Schlüsselmerkmale der in benachteiligten Berggebieten angesiedelten Betriebe
anbelangt (Tabelle 11), so waren die Unterschiede gegenüber den Betrieben außerhalb
von BG noch deutlicher als bei den Betrieben in BG im Allgemeinen. Im EU-Durchschnitt
wiesen die Betriebe in benachteiligten Berggebieten 1999/2000 eine durchschnittliche
wirtschaftliche Größe von nur 8,1 EGE, eine durchschnittliche landwirtschaftlich genutzte
Fläche von nur 12,3 ha und einen durchschnittlichen Viehbestand (in GVE auf der
Grundlage aller Betriebe) von nur 7,5 GVE auf.
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Gesamt 6 769 180 18,7 18,7 17,4
Nicht BG 3 126 110 26,0 19,1 21,9
Sonstige BG 1 802 890 16,9 24,6 19,7
Berggeb. 1 840 180 8,1 12,3 7,5











Insgesamt waren in der EU fast zwei Mio. Betriebe in benachteiligten Berggebieten
angesiedelt (Schaubild 21), das sind 27 % aller Betriebe in der EU. Diese Betriebe waren
überwiegend in Italien (0,68 Mio., das sind mehr als ein Drittel derartiger Betriebe in der
EU), Spanien (0,39 Mio., d.h. ein Fünftel aller Betriebe dieser Art in der EU), Griechenland
(0,28 Mio.), Portugal (0,21 Mio.) und Frankreich (0,10 Mio.) angesiedelt.
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PRINCIPAL RESULTS FROM
THE 1999/2000 FARM STRUCTURE SURVEY
AND CHANGES IN FARM STRUCTURE SINCE 1989/1990
This note provides an overview of the main results from the 1999/2000 survey on the
structure of agricultural holdings (Farm Structure Survey, FSS) in the EU. Information is
provided on key indicators such as the number of holdings, agricultural area (AA),
agricultural employment, the legal status and economic size of holdings, the type and
system of farming, main crops, livestock numbers and the particular situation for holdings
in Less Favoured Areas (LFA). The results are also compared, where relevant, with those
from earlier surveys over the last decade.
1. TOTAL NUMBER OF HOLDINGS AND AGRICULTURAL AREA
The results of the 1999/2000 Farm Structure Survey reveal that there were around
6.8 million agricultural holdings in the EU-15 at that time, some 0.6 million lower than
in 1995. Further, results from the Farm Structure Surveys conducted since 1989/90 show
that the total number of holdings in the EU (based on the data for EU-12) has declined
considerably over the last decade (see Table 1 and the associated Figure 1).
Table 1: Agricultural holdings – Total number,
area and average agricultural area per holding
Total number of holdings Total agricultural area Agricultural Area per holding
















EU-15 : : 7 370 6 989 6 769 : : 128 497 128 691 126 797 : : 17.4 18.4 18.7
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 119 581 118 953 119 821 119 995 118 117 15.0 16.4 17.2 18.2 18.4
Belgium 85 76 71 67 62 1 345 1 344 1 354 1 383 1 394 15.8 17.6 19.1 20.6 22.6
Denmark 81 74 69 63 58 2 779 2 739 2 727 2 689 2 645 34.2 37.1 39.6 42.6 45.7
Germany 654 606 567 534 472 17 048 17 022 17 157 17 160 17 152 26.1 28.1 30.3 32.1 36.3
Greece 850 819 802 821 817 3 661 3 539 3 578 3 499 3 583 4.3 4.3 4.5 4.3 4.4
Spain 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 24 531 24 714 25 230 25 630 26 158 15.4 17.9 19.7 21.2 20.3
France 924 801 735 680 664 28 186 28 107 28 267 28 331 27 856 30.5 35.1 38.5 41.7 42.0
Ireland 171 159 153 148 142 4 442 4 278 4 325 4 342 4 444 26.0 26.8 28.2 29.4 31.4
Italy 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 14 947 14 736 14 685 14 833 13 069 5.6 5.9 5.9 6.4 6.1
Luxembourg 4 3 3 3 3 127 127 127 127 128 32.0 37.4 39.9 42.5 45.4
Netherlands 125 120 113 108 102 2 011 2 015 1 999 2 011 2 028 16.1 16.8 17.7 18.6 20.0
Austria : : 222 210 199 : : 3 425 3 415 3 388 : : 15.4 16.3 17.0
Portugal 599 489 451 417 416 4 006 3 950 3 925 3 822 3 863 6.7 8.1 8.7 9.2 9.3
Finland : : 101 91 81 : : 2 192 2 172 2 219 : : 21.7 23.7 27.3
Sweden : : 89 90 81 : : 3 060 3 109 3 073 : : 34.4 34.7 37.7
United Kingdom 243 243 235 233 233 16 499 16 383 16 447 16 169 15 799 67.9 67.3 70.1 69.3 67.7
  Source: Eurostat, Farm Structure surveys
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For the EU-12, the total number of holdings declined from just under 8 million in 1989/90 to
close to 6.4 million in 1999/2000, a decline of some 1.6 million or 20%. This decrease was
driven by the large falls in the number of holdings in Italy (by 0.51 million, or 19%), Spain
(by 0.31 million, or 19%), France (by 0.26 million, or 28%), Portugal (by 0.18 million, or
31%) and Germany (by 0.18 million, or 28%). In contrast, the number of holdings remained
stable over the last decade in absolute terms in the other members of the EU-12, and
especially so in the UK.















The overall area allocated to agriculture in the EU-15 in 1999/2000 (see Figure 2) was
close to 127 million ha, very little changed (down only 1.3%) from five years earlier. Results
for the EU-12 show a similar stability in agricultural area even relative to the situation in
1989/90. It is worth noting that while utilised agricultural area (UAA) generally either
remained stable or declined slightly in nearly all Member States between the 1989/90 and
1999/2000 surveys, it declined markedly in Italy (down 1.9 million ha, or 12.6%), and rose
noticeably in Spain (up 1.6 million ha, or 6.6%). The rise in UAA in Spain was mainly due
to a change in permanent grassland and meadows, with more of such area being in use at
the time of the 1999/2000 survey compared to the earlier one.
















Due to the general decline in the overall number of holdings and the rather stable level in
the total agricultural area, the average agricultural area per holding in the EU-15 (Figure 3)
has risen over time, reaching a level of almost 19 ha per holding in 1999/2000. Results for
the EU-12 show that the average agricultural area rose from 15 ha in 1989/90 to 18.4 ha in
1999/2000 (an increase of 23%). Apart from Greece, Italy and the United Kingdom, where
the average agricultural area per holding has remained rather stable, all Member States
have experienced a clear rising trend in the average size of holdings.
On average the UK had the highest agricultural area per holding (68 ha), followed by
Denmark and Luxembourg with an average of around 45 ha. In contrast, the average area
per holding was very much smaller in Greece (4 ha), Italy (6 ha) and Portugal (9 ha).
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The 1999/2000 survey results also indicate that the majority of European holdings are
relatively small in size, with 58% of all holdings using less than 5 ha (Table 2). In Greece,
Italy and Portugal, the proportion of small farms in the national total is even more
pronounced, with over three-quarters of holdings using less than 5 ha. The proportion of
such small farms is rather limited, however, in Sweden (12%), Finland (11%), Ireland (8%)
and Denmark (3%). At the other end of the scale, holdings using more than 100 ha account
for some 3% of the European total, with the largest proportion of these nationally
(accounting for some 17% of national number of holdings) being in the United Kingdom.
Other Member States where the percentage of large holdings using more than 100 ha
accounts for 10% or more of the total number of holdings are Denmark, France and
Luxembourg. For all other MS, apart from Sweden, the proportion of such large holdings in
the total is 5% or less.
Table 2: Agricultural holdings – Distribution by size class of agricultural area in 1999/2000 (%)
B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK EU-15
Under 5 ha 31 3 25 77 58 29 8 78 22 31 36 79 11 12 23 58
From 5 to 20 ha 30 36 34 20 26 20 36 16 17 33 42 16 39 38 24 23
From 20 to 50 ha 27 30 24 3 9 21 39 4 19 28 18 3 37 27 21 11
From 50 to 100 ha 10 20 12 0 4 18 14 1 32 7 3 1 11 15 16 5
100 ha and over 2 11 5 0 4 12 3 1 10 1 1 1 2 8 17 3
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2. THE AGRICULTURAL LABOUR FORCE AND LEGAL STATUS OF HOLDINGS
The total EU-15 agricultural labour force in 1999/2000, measured in annual work units
(AWUs, the equivalent of one person employed full time), amounted to 6.3 million AWUs,
down from 7.3 million AWU in 1995 (Table 3). Of this total of 6.3 million AWU, 4.6 million
(or almost three-quarters) were provided by the family labour force, 1.0 million (or 16%) by
regularly (in terms of time) employed non-family labour and 0.7 million (or 10%) by
non-family labour not in regular employment. In terms of the number of persons, there
were some 12.2 million persons in the family labour force and around 1.3 million regularly
employed non-family workers in agriculture in 1999/2000.
Table 3: Evolution of agricultural labour per holding
Total of holdings Total labour input Labour force per holding
















EU-15 : : 7 370 6 989 6 769 : : 7 263 7 023 6 332 : : 0.99 1.00 0.94
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 8 024 7 235 6 857 6 638 5 973 1.00 1.00 0.99 1.01 0.93
Belgium 85 76 71 67 62 93 85 79 79 74 1.10 1.12 1.11 1.18 1.20
Denmark 81 74 69 63 58 95 105 105 98 66 1.17 1.42 1.53 1.55 1.15
Germany 654 606 567 534 472 1 030 804 711 657 618 1.58 1.33 1.25 1.23 1.31
Greece 850 819 802 821 817 680 702 638 597 587 0.80 0.86 0.80 0.73 0.72
Spain 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 1 143 1 112 1 090 1 099 1 078 0.72 0.80 0.85 0.91 0.84
France 924 801 735 680 664 1 257 1 081 1 015 958 949 1.36 1.35 1.38 1.41 1.43
Ireland 171 159 153 148 142 250 240 218 202 168 1.46 1.50 1.42 1.37 1.19
Italy 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 1 924 1 837 1 818 1 798 1 364 0.72 0.74 0.73 0.78 0.63
Luxembourg 4 3 3 3 3 6 6 5 5 4 1.59 1.71 1.68 1.69 1.58
Netherlands 125 120 113 108 102 225 224 210 209 205 1.80 1.87 1.86 1.93 2.02
Austria : : 222 210 199 : : 187 178 182 : : 0.84 0.85 0.91
Portugal 599 489 451 417 416 847 605 584 520 524 1.41 1.24 1.30 1.25 1.26
Finland : : 101 91 81 : : 131 126 103 : : 1.30 1.37 1.26
Sweden : : 89 90 81 : : 88 82 74 : : 0.99 0.91 0.91
United Kingdom 243 243 235 233 233 474 434 384 416 334 1.95 1.78 1.64 1.78 1.43
  Source: Eurostat, Farm Structure surveys
The average amount of agricultural labour per holding for the EU-15 as a whole declined
from 0.99 AWU in 1995 to 0.94 AWU in 1999/2000, with a significant decline occurring
over the last three years of the decade following a more-or-less stable situation from
1989/90 to 1997, as indicated from the evolution of equivalent figures for the EU-12.
However the evolution in average labour per holding varies noticeably across Member
States (Figure 4). In Belgium, France, the Netherlands and Spain the average amount of
labour generally followed a rising trend over the 1990s, while most other Member States
saw a decrease in the average level of labour over the same period.
Of the 6.8 million holdings surveyed in the 1999/2000 survey, 63% made use of less than
one AWU, 24% of between 1 and 2 AWU, and only around 12% made use of 2 or more
AWU. The percentage of holdings making use of less than one AWU was particularly high
in Italy (80%), Greece (72%) and Spain (69%), and lowest in Luxembourg (24%) and the
Netherlands (23%).
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In 1999/2000 the vast majority of farms in the EU, some 6.9 million or 96%, had a sole
holder (a single individual person, holding an independent farm). Of the rest, around 3%
were under responsability of a legal person (a company) and 1% by partnerships (a group
of physical persons in a group holding). The high level of sole holdings was also generally
reflected at national level across Member States, with the percentage level of sole holding
at 93% or above in all Member States except France (81%), where both by legal persons
and group holdings were much more common than in the other Member States.
Of the sole holders who were also at the same time the managers of the holding, around
three-quarters worked part-time on their holding, and 26% had another activity as their
main employment. The situation where the holder manager had another gainful activity as
a main occupation was most prevalent especially in Sweden (43% of sole holders),
Germany (39%) and Denmark (34%), and least common in the Benelux group of countries
(12-14%).
Concerning the age distribution of sole holders, some 52% were aged 55 or more, with
29% aged 65 years and over, and only 8% of sole holders were in the youngest age range
(under 35 years of age). The importance of older holders in the national picture was
generally most pronounced in the Mediterranean Member States, with those 55 or more
accounting for 65% of all sole holders in Portugal, 62% in Italy, 56% in Greece and 53% in
Spain, while the United Kingdom also had just over half of its sole holders in this age
category. In contrast, only a quarter of sole holders in Finland and around 29% in Austria
and Germany fell into this age category, with these Member Sates also being among those
with the highest levels of young farmers under 35.
Concerning the gender distribution of sole holders across the EU, in 1999/2000 some 24%
were women. Again it is generally the Mediterranean Member States which showed the
highest proportion of female sole holders, with women accounting for around a quarter of
all sole holders in France, Greece, Portugal and Spain and some 30% in Italy. Austria also
showed a high level of farms held by sole women (30%).
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3. ECONOMIC SIZE OF AGRICULTURAL HOLDINGS
In 1999/2000 the average Standard Gross Margin (SGM) per holding or economic size
(Table 4) attained a level of 18.7 European Size Units (ESUs)1 for the EU-15, and
18.8 ESUs for the EU-12. For the latter this amounted to a rise of some 64% from the level
in 1989/90, when the average was 11.4 ESUs. All the individual Member States have also
seen a rise in the average economic size of holdings over the 1989/1990 to 1999/2000
period, although the extent of the increase varies noticeably from one Member State to
another.
In 1999/2000 the Netherlands had the highest average SGM per holding, reflecting the
same situation as in previous surveys, with an average economic size of 89.6 ESU,
followed by Denmark (61.8 ESU) and Belgium (52.9 ESU). Average SGMs per holding
above the EU average were also recorded for the UK (47.4 ESU), France (43.4 ESU),
Germany (40.7 ESU), Luxembourg (35.9 ESU), Sweden (26.2 ESU), Finland (23.2 ESU)
and Ireland (20.7 ESU). The averages for Greece, Italy and Portugal were, however, much
lower, at 6.3, 8.9 and 6.4 ESU respectively.
Table 4: The economic size of agricultural holdings
Total number of holdings Total Standard Gross Margin Average SGM per holding
















EU-15 7 370 6 989 6 769 109 882 116 529 126 503 : : 14.9 16.7 18.7
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 91 499 103 886 103 800 109 904 120 217 11.4 14.3 14.9 16.7 18.8
Belgium 85 76 71 67 62 2 400 2 980 3 024 3 155 3 265 28.2 39.0 42.6 47.0 52.9
Denmark 81 74 69 63 58 3 032 3 594 3 557 3 615 3 572 37.3 48.7 51.7 57.2 61.8
Germany 654 606 567 534 472 11 997 15 937 15 845 17 244 19 194 18.4 26.3 27.9 32.3 40.7
Greece 850 819 802 821 817 3 766 5 118 4 865 4 739 5 118 4.4 6.2 6.1 5.8 6.3
Spain 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 8 889 11 458 10 973 12 837 15 321 5.6 8.3 8.6 10.6 11.9
France 924 801 735 680 664 21 916 23 373 23 015 23 992 28 815 23.7 29.2 31.3 35.3 43.4
Ireland 171 159 153 148 142 1 979 2 393 2 526 2 761 2 928 11.6 15.0 16.5 18.7 20.7
Italy 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 20 072 18 970 18 535 18 542 19 109 7.5 7.6 7.5 8.0 8.9
Luxembourg 4 3 3 3 3 90 99 96 105 101 22.9 29.0 30.2 35.2 35.9
Netherlands 125 120 113 108 102 6 441 8 274 8 930 9 077 9 098 51.6 69.1 78.9 84.1 89.6
Austria : : 222 210 199 : : 2 462 2 432 2 268 : : 11.1 11.6 11.4
Portugal 599 489 451 417 416 2 307 2 443 2 438 2 707 2 649 3.9 5.0 5.4 6.5 6.4
Finland : : 101 91 81 : : 1 565 2 152 1 887 : : 15.5 23.5 23.2
Sweden : : 89 90 81 : : 2 055 2 041 2 131 : : 23.1 22.8 26.2
United Kingdom 243 243 235 233 233 8 609 9 247 9 995 11 129 11 047 35.4 38.0 42.6 47.7 47.4
  Source: Eurostat, Farm Structure surveys
Comparison with the results from earlier surveys show that the average SGM per holding
(Figure 5) has risen noticeably since 1989/90 in most Member States, and especially so in
Belgium (up 24.7 ESU or 87%), Denmark (up 24.5 ESU or 66%), Germany (up 22.3 ESU
or 122%), France (up 19.7 ESU or 83%) and the Netherlands (up 38 ESU or 74%). Only in
Greece, Italy and Portugal has there not been a marked absolute improvement in the
average SGM per holding over the 1990s, with the average increasing only slightly in
absolute terms (between 1.3 and 2.5 ESU depending on the particular country) and
remaining at relatively low levels compared to most other Member States during this
period.
                                                          
1 A European Size Unit (ESU) corresponds to 1,200 EUR of Standard Gross Margin
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4. TYPE AND SYSTEM OF FARMING
Concerning the type of farming across EU-15 holdings (Table 5 and the associated
Figure 6), the largest number of holdings (2.4 million, or 36% of all holdings) were
specialised in the production of permanent crops (i.e. vineyards, olive groves or orchards),
a large part of which were located in Italy (around 1 million holdings). Holdings specialising
in grazing livestock (around 1.5 million, or 22% of all holdings) or in production of field
crops (1.4 million, or 21%) were the next most numerous. Of the remainder, 1.2 million (or
17% of all holdings) were mixed holdings (specialising in mixed cropping, mixed livestock
or mixed crops and livestock), 0.2 million (or 2.8%) were specialised in horticulture and
0.1 million (or 1.5%) in granivore production.
Table 5: Total number of holdings by type of farming in 1999/2000 (1,000 holdings)


















(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)
EU-15 6769 1409 186 2405 1460 101 537 180 442
Belgium 62 9 5 3 28 4 2 3 8
Denmark 58 29 1 1 11 4 1 1 10
Germany 472 112 11 43 172 8 22 22 84
Greece 817 190 14 432 49 3 72 16 42
Spain 1287 199 56 619 190 25 89 37 54
France 664 134 16 118 247 13 31 33 71
Ireland 142 5 0 0 131 1 0 0 4
Italy 2152 524 45 1017 225 10 219 21 72
Luxembourg 3 0 0 0 2 0 0 0 0
Netherlands 102 14 14 5 49 9 2 3 5
Austria 199 34 2 20 108 7 6 7 15
Portugal 416 36 13 144 50 7 88 33 46
Finland 81 39 4 0 29 2 2 0 6
Sweden 81 42 1 0 20 1 1 1 14
United Kingdom 233 43 5 3 149 7 2 3 12
 Source: Eurostat, Farm Structure surveys
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Figure 6: Distribution of EU-15 holdings
























In terms of utilisation of total EU-15 agricultural area (Table 6 and the associated Figure 7)
a somewhat different picture emerges. The largest amount of agricultural area by type of
farming was that allocated to farming specialised in grazing livestock (almost 46 million ha,
or 36% of total EU agricultural area, and with almost 10.7 million ha used for this purpose
in France alone), closely followed by the area used for farming specialised in the
production of field crops (41 million ha, or 32%). While the most important in terms of the
number of holdings, farming specialised in permanent crops accounted for a much less
important share of overall area, some 8% of total EU utilised agricultural area amounting to
10.5 million ha. The area allocated to mixed farming amounted to 26 million ha, or around
20% of agricultural area, while that allocated to farming of granivores (1.3 million ha) and to
horticulture (0.7 million ha) accounted for only around 1% and 0.6% respectively.
Table 6: Utilised agricultural area by type of farming in 1999/2000 (1,000 ha)


















(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)
EU-15 126 797 40 812 717 10 525 45 684 1 327 6 349 3 548 15 810
Belgium 1 394 267 18 23 657 37 45 87 260
Denmark 2 645 1 116 10 10 604 223 56 76 550
Germany 17 152 6 340 44 223 4 704 145 848 603 4 245
Greece 3 583 1 351 31 974 468 5 340 108 306
Spain 26 158 8 471 239 4 480 5 691 277 2 090 868 2 074
France 27 856 9 561 84 1 426 10 677 201 839 963 4 103
Ireland 4 444 260 4 3 3 953 19 5 14 187
Italy 13 069 4 451 108 2 565 3 514 70 1 232 199 881
Luxembourg 128 5 0 2 93 1 1 8 18
Netherlands 2 028 488 71 36 1 156 50 54 59 113
Austria 3 388 658 8 95 2 025 88 113 101 298
Portugal 3 863 584 29 630 1 091 33 490 310 696
Finland 2 219 1 013 35 3 834 56 41 17 219
Sweden 3 073 1 414 12 5 1 026 33 59 40 484
United Kingdom 15 799 4 835 24 49 9 190 88 137 93 1 377
 Source: Eurostat, Farm Structure surveys
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Figure 7: Distribution of EU-15 utilised agricultural area























Concerning systems of farming in 1999/2000, some 2% of EU holdings practised organic
farming, with this being most common in Sweden (11% of holdings), Austria (9%) and
Finland (6%). A similar level of 2% also applied in the EU to the proportion of total holdings
farming crops under glass, although the countries where this system was most common
were the Netherlands (11% of holdings) and Belgium (6%).
5. MAIN USES OF UTILISED AGRICULTURAL AREA (UAA)
The main uses of the total of 127 million ha of utilised agricultural area (Figure 8) in
1999/2000 were for arable land (almost 72 million ha, or 57% of UAA) and permanent
grassland and meadow (close to 45 million ha, or 35% of UAA), with the remaining 8% of
UAA used for permanent crops.











The pattern of use of utilised agricultural area within the individual Member States in
1999/2000 is shown in Figure 9. From this it is clear that the main use of UAA for the
majority of Member States was as arable land, with France having the largest arable area
of any Member State (amounting to over 18 million ha) followed by Spain and Germany
(each with around 12 million ha). The combined arable area of these three Member States
alone accounted for some 60% of the total EU-15 arable area, or a third of all EU-15
utilised agricultural area. The only Member States where arable land did not account for
the largest proportion of national UAA were Austria, Ireland and the United Kingdom,
where the areas allocated to permanent grassland and meadow were more important. In
terms of area allocated to the latter utilisation, the most important Member States were
Spain and the United Kingdom, both with around 9.4 million ha, followed by France
(8.3 million ha) and Germany (5.1 million ha), and with the combined areas of these four
Member States accounting for around 32 million ha or some 72% of total EU-15 permanent
grassland and meadow. Figure 9 also reveals that the bulk of area dedicated to permanent
crops was located in just five Member States (France, Greece, Italy, Portugal and Spain),
which together accounted for 96% of all permanent crops area in the EU-15, and with
Spain having the largest such area of any Member State.
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Of the total EU-15 arable land area (72 million ha), the main uses in 1999/2000 (Figure 10)
were for the production of cereals (around 37 million ha, or 52% of total arable area),
forage plants (14 million ha, or 20%), industrial plants (including oilseeds, hops, cotton,
linseed, textile crops, tobacco etc., almost 7 million ha or 9%) and root crops (including
potatoes and sugar beet, 3 million ha or 4.5%), with some 7 million ha (or 10%) left as
fallow land. Among the other uses of arable land, 1.5 million ha was allocated to the
production of protein crops/pulses (including peas, field beans, and lentils) and a combined
total of 1.3 million ha to the production of fresh vegetables, strawberries or melons. Only a
total of 84,000 ha was allocated to the production of flowers and ornamental plants, the
largest area used for this purpose (32,000 ha, or 39% of the EU-15 total) being in the
Netherlands.
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The production of cereals (Figure 11) was clearly the most important use made of arable
land within the EU-15 in 1999/2000. France was the Member State having the largest
cereals area (9 million ha) in 1999/2000, followed by Spain (almost 7 million ha) and
Germany (6.6 million ha), and with these three Member States together accounting for
some 61% of the total EU-15 cereals area. Italy (4 million ha) and the United Kingdom
(3.3 million ha) also had relatively important areas allocated to the production of cereals in
1999/2000.
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The total EU-15 areas allocated to the various types of permanent crops in 1999/2000 is
shown in Figure 12, while Figure 13 shows distribution of these crop-specific areas across
Member States. The greatest area was that utilised for olive plantations (4.3 million ha, or
some 43% of the total permanent crop area), which was almost entirely located in just four
Member States (Greece, Italy, Portugal and Spain). Of these four Member States, Spain
had by far the largest area allocated to olive production (some 2.2 million ha), followed by
Italy (with just under 1 million ha), Greece (0.7 million ha) and Portugal (0.3 million ha).
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The second most important use of the EU-15 permanent crop area was for vineyards,
which accounted for 3.1 million ha or 31% of the total permanent crop area, and with some
2.6 million ha or 85% of total vineyard area located in just three Member States (Spain
(1.0 million ha), France (0.9 million ha) and Italy (0.7 million ha)). Of the other uses of
permanent crop area, just under 2 million ha was allocated to fruit and berry plantations
(mainly located in Italy and Spain, which together accounted for over two thirds of the
corresponding total EU-15 area) and some 0.5 million ha to citrus plantations (again mainly
located in Italy and Spain, which together accounted for around 85% of the corresponding
total EU-15 area).
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In 1999/2000 the total number of EU-15 livestock (Table 7) expressed in livestock units
(LSU, a reference unit common to the various categories of animal and relating to their
feed requirements) amounted to close to 118 million LSU, with these located on a total of
around 3.2 million holdings (equivalent to some 48% of total EU-15 holdings). This equated
to an average livestock density per holding (with livestock) of 36 LSU.
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Table 7: The livestock population
Number of holdings with livestock Livestock Livestock per holing
















EU-15 : : 3 887 3 519 3 240 : : 115.0 115.5 117.6 29.6 32.8 36.3
EU-12 4 359 3 844 3 610 3 263 3 011 111.7 109.4 108.8 109.3 111.8 25.6 28.5 30.2 33.5 37.1
Belgium 69 61 57 53 47 4.2 4.3 4.4 4.4 4.4 61.2 70.5 77.9 83.5 92.3
Denmark 61 54 48 45 40 3.9 4.5 4.3 4.3 4.4 64.9 84.1 89.4 95.9 108.1
Germany 502 458 422 393 352 21.6 19.4 19.0 18.9 19.3 42.9 42.4 45.2 48.2 54.9
Greece 483 494 487 446 390 2.5 2.2 2.3 2.3 2.5 5.1 4.5 4.7 5.1 6.5
Spain 633 515 468 421 411 10.4 10.6 10.8 11.3 15.0 16.5 20.6 23.1 26.7 36.5
France 708 589 540 492 455 24.1 23.6 24.2 23.9 23.9 34.0 40.1 44.8 48.5 52.5
Ireland 162 155 147 143 136 6.5 6.5 6.5 6.9 6.4 40.1 41.9 44.1 47.8 47.5
Italy 967 848 823 697 621 11.3 10.9 10.6 10.6 10.0 11.7 12.9 12.9 15.2 16.0
Luxembourg 3 3 3 2 2 0.2 0.2 0.2 0.2 0.2 54.6 62.1 68.0 72.0 76.6
Netherlands 88 84 78 74 69 7.9 8.1 7.7 7.7 7.3 90.5 96.6 99.1 103.7 106.2
Austria : : 158 148 139 : : 2.9 2.8 2.7 : : 18.1 18.8 19.2
Portugal 496 392 353 319 319 2.4 2.4 2.4 2.3 2.6 4.9 6.0 6.7 7.3 8.0
Finland : : 60 52 40 : : 1.3 1.3 1.2 : : 21.2 25.7 29.7
Sweden : : 59 56 50 : : 2.0 2.1 2.0 : : 34.7 36.8 39.9
United Kingdom 187 191 185 177 168 16.6 16.6 16.4 16.6 15.8 88.9 86.7 88.8 93.7 94.2
  Source: Eurostat, Farm Structure surveys
Results for the 1999/2000 survey confirm the declining trend in the number of holdings with
livestock in the EU, and the increasing trend in the average number of livestock per holding
for such holdings. As a result, by 1999/2000 the total number of holdings with livestock in
the EU-15 had fallen to around 3.2 million, and the average amount of livestock per holding
had reached a level of 36.3 LSU. When taking into account the figures for the EU-12, the
number of holdings with livestock has fallen from about 4.4 million in 1989/90 to 3.0 million
in 1999/2000, a decline of some 31%. However, the overall numbers of livestock in the
EU-12 remained fairly static at around 112 million LSU in both reference periods, despite
having fallen slightly below this level in the intervening years. As a result, for the EU-12 the
average amount of livestock per holding (for those holdings with livestock) had risen from
25.6 LSU in 1989/90 to 37.1 LSU by 1999/2000, an increase of 45% over the decade.
Concerning the situation in the individual Member States (Figure 14), the number of
holdings with livestock fell considerably over the 1990s in Italy (down 0.35 million), France
(down 0.25 million), Spain (down 0.22 million), Portugal (down 0.18 million), Germany
(down 0.15 million) and Greece (down 0.09 million). It also declined in all the other Member
States, although to a much lower extent bearing in mind the comparatively low numbers of
such holdings to start with in these other Member States. Despite the large decrease
during the 1990s, Italy continues to have the largest number of holdings with livestock
(0.62 million) of any Member State, followed by France, Spain, Greece, Germany and
Portugal with between 0.45 and 0.32 million holdings.
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At the same time as the number of holdings with livestock has fallen throughout the EU,
the total number of livestock (Figure 15) has remained fairly stable in nearly all Member
States other than for Germany (where the total has fallen noticeably from 21.6 million LSU
in 1989/1990 to 19.3 million LSU in 1999/2000, mainly due to a sharp drop at the start of
the 1990s just after re-unification), Italy (where the total fell from 11.3 million LSU to
10.0 million LSU over the same period) and Spain (where the total jumped markedly in the
last years of the 1990s, from 11.3 million LSU in 1997 to 15 million LSU in 1999/2000).















In line with the general decline in the number of holdings across Member States, average
livestock densities per holding (Figure 16) followed a rising trend over the 1990s in all
Member States, and with especially marked rises occurring in Belgium, Denmark, France,
Luxembourg, the Netherlands and Spain. Only in Greece and to a certain extent in Italy,
Portugal and the UK did the average level of livestock per holding not show a marked
upward trend, although even in these countries there was an overall increase in the
average from 1989/90 to 1999/2000. Figure 16 also clearly shows the wide difference in
the average number of livestock per holding across Member States, which ranges from a
level of 6.5 LSU in Greece and 8.0 LSU in Portugal up to as high as 106 LSU in the
Netherlands and 108 LSU in Denmark.
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The total numbers of livestock units across the EU-15 in 1999/2000 broken down by main
type of livestock (cattle, sheep, pigs and poultry) is shown in Table 8 and Figure 17. In
terms of overall LSU numbers, France had the largest overall livestock (23.9 million LSU)
followed by Germany (19.3 million LSU), UK (15.8 million LSU) and then Spain
(15.0 million LSU), with these four Member States accounting for 63% of all EU-15
livestock in LSU terms. The EU cattle herd was by far the most important in terms of size
(59 million LSU), accounting for just over 50% of total EU livestock. The pig herd
accounted for almost 30 million LSU (25% of EU livestock), poultry 15.4 million LSU (13%)
and sheep 10.3 million LSU (9%).
Table 8: Total livestock numbers (in million LSU) in 1999/2000
for the main types of livestock
Total Cattle Sheep Pigs Poultry
B 4.36 2.12 0.02 1.79 0.41
DK 4.36 1.34 0.01 2.77 0.21
D 19.33 10.64 0.27 6.55 1.48
EL 2.54 0.46 0.88 0.24 0.38
E 14.99 4.48 2.09 5.77 2.12
F 23.89 14.64 0.94 3.26 4.55
IRL 6.44 5.15 0.69 0.41 0.14
I 9.96 4.53 0.68 2.29 2.19
L 0.17 0.15 0.00 0.02 0.00
NL 7.35 3.01 0.14 2.91 1.18
A 2.67 1.56 0.03 0.86 0.16
P 2.55 1.03 0.29 0.60 0.49
FIN 1.19 0.75 0.01 0.28 0.12
S 1.98 1.22 0.04 0.50 0.15
UK 15.82 7.95 4.19 1.61 1.85
EU-15 117.61 59.02 10.29 29.87 15.43
Concerning the specific types of livestock species in 1999/2000, the greatest numbers of
cattle livestock were found in France (14.6 million LSU), Germany (10.6 million LSU) and
the UK (8.0 million LSU), which together accounted for over half (56%) of the total EU-15
herd in LSU terms. For pigs, the largest livestocks were those in Germany
(6.6 million LSU) and Spain (5.8 million LSU), while Denmark, France and the Netherlands
all had herds around the 3 million LSU mark, and Belgium, Italy and the UK herds around
the 2 million LSU mark.
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For poultry, France had by far the largest livestock (some 4.6 million LSU or about 30% of
the total EU-15 stock), followed by Italy (2.2 million LSU) and Spain (2.1 million LSU).
Germany, the Netherlands and the UK also had sizeable poultry livestocks of 1.5, 1.2 and
1.9 million LSU respectively. For sheep, it was clearly the UK which had by far the largest
livestock, accounting for some 4.2 million LSU or 41% of the EU total. Spain was the only
other Member State with a sheep stock above 2 million LSU, while both France and
Greece had livestock levels of around the 1 million LSU mark.
8. LESS FAVOURED AREAS
Of the 6.8 million agricultural holdings in the EU-15, some 3.6 million, or 54%, were
situated in Less Favoured Areas in 1999/2000 (Figure 18). This equated to around 53% of
total agricultural area for the EU-15 (some 67 million ha). Apart from Luxembourg, where
all holdings are classified as being within Less Favoured Areas, Finland, Portugal and
Spain were the countries with the largest proportion of holdings located in LFAs, all with
over 70% of holdings so classified. In contrast only 14% of holdings in Belgium and 29% in
the UK were classified as being within LFA areas, and none at all within Denmark and the
Netherlands. The distribution of agricultural area within or outside LFAs displayed a
generally similar pattern to that for the number of holdings across Member States.
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In terms of economic size there was a marked difference between holdings situated in
LFAs and those located outside such areas (Table 9). While holdings situated outside
LFAs had an average economic size of 26 ESU, those situated within LFAs averaged only
12 ESU. Further, while at the EU level the average utilised agricultural area did not vary
much between holdings situated within LFAs and those not so located, there was a
noticeable difference in the average level of livestock per holding (in LSUs, based on all
holdings), with holdings in LFAs averaging just over 14 LSU compared to 22 LSU for
holdings not located in LFAs.
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Total 6 769 180 18.7 18.7 17.4
Not LFA 3 126 110 26.0 19.1 21.9
All LFA 3 643 070 12.5 18.4 13.5
The particular situation across Member States in 1999/2000 with regard to the number of
holdings, average SGM per holding, average utilised agricultural area per holding and the
average level of livestock per holding (for all holdings) broken down by LFA status (i.e.
whether the holding is located in an LFA or not) is shown in the Figure 19. In 1999/2000
Italy was the Member State with the largest number of holdings located in LFA areas
(almost 1 million holdings, or 46% of all Italian holdings) followed by Spain with 0.93 million
(or 72% of all Spanish holdings), and with these two Member States alone accounting for
over half (52%) of the total number of EU holdings situated in LFAs. Other Member States
with a large number of holdings located in LFA areas were Greece (almost 0.5 million), and
France, Germany and Portugal, all with between 0.2 and 0.3 million such holdings.
Except for Finland, Greece and to a certain extent Spain, all Member States which contain
both LFA areas and non-LFA areas showed a marked difference between the average
SGM per holding for holdings situated in LFAs and those not so located. This difference
ranged in size from 4.2 ESU in Italy and 4.4 ESU in Portugal up to 31.2 ESU in the UK.
Sizeable difference also occurred in France (20.8 ESU), Germany (19.5 ESU), Sweden
(19.3 ESU), Ireland (16.4 ESU) and Belgium (15.1 ESU). For Finland and Spain, however,
the difference was only 1.2 ESU and 2.1 ESU respectively, and in Greece the difference
was negligible (6.3 ESU in non-LFA areas versus 6.2 in LFA areas).
While for the EU-15 as a whole the average utilised agricultural area was slightly smaller
for those holdings located within LFAs (18.4 ha) than for those located outside such areas
(19.1 ha), there were several Member States for which the opposite situation applied,
namely Belgium, France, Greece, Italy, Portugal, Spain and the UK. The largest
differences between the average UAA per holding for holdings situated in LFAs versus
those not so located were in Belgium (where LFA holdings averaged 11.8 ha more),
Ireland (where LFA holdings averaged 12.2 ha less) and especially Sweden (where LFA
holdings averaged 25.7 ha less). Finland, Germany, Portugal and Spain also showed quite
large differences.
Figures for the average level of livestock per holding (based on all holdings, not just those
with livestock) in 1999/2000 reveal that the average was lower in holdings located in LFAs
for all Member States except Finland, Greece, and the UK. Differences in the average
livestock levels between holdings in LFAs and those outside ranged from almost no
difference in Germany up to 29.4 LSU in Ireland (where the LFA average was the lower).
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Concerning the legal status of holdings, the total number of sole holders of agricultural
holdings located in LFAs amounted to almost 3.5 million in number, some 16% more than
the number of sole holders of holdings not situated in LFAs (almost 3.0 million). The overall
age distribution of the sole holders of agricultural holdings in the EU-15 (Table 10 and
Figure 20) was quite similar between holdings located in LFAs and those not so located.
For the younger age category (under 35), the proportion of holders was slightly higher for
the holdings located in LFAs (8.7%) than for those situated in non-LFA areas (7.5%).
Similarly, there was also a slightly higher proportion for the LFA sole holders in the group
aged over 65 (28.9% versus 28.6%).
Table 10: Age distribution of sole holders by LFA status
Total Not LFA All LFA
No % of Total No % of Total No % of Total
< 35 528 230 8.1 221 330 7.5 306 900 8.7
35 to 44 1 091 000 16.8 490 400 16.6 600 600 17.0
45 to 54 1 464 110 22.6 685 030 23.2 779 080 22.1
55 to 64 1 534 230 23.7 714 010 24.2 820 220 23.2
> 65 1 866 460 28.8 845 300 28.6 1 021 170 28.9
Total 6 484 030 100.0 2 956 070 100.0 3 527 970 100.0

















Concerning the key characteristics for holdings specifically located in mountainous Less
Favoured Areas (Table 11), the difference with regard to holdings not situated in LFA
zones was even more marked than for LFA-situated holdings in general. At the overall EU
level, in 1999/2000 holdings in mountainous LFAs had an average economic size of only
8.1 ESU, an average utilised agricultural area of only 12.3 ha and an average level of
livestock per holding (in LSUs, based on all holdings) of only 7.5 LSU.
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Total 6 769 180 18.7 18.7 17.4
Not LFA 3 126 110 26.0 19.1 21.9
Other LFA 1 802 890 16.9 24.6 19.7
Mountainous LFA 1 840 180 8.1 12.3 7.5











In total, within the EU close to two million holdings were located in mountainous LFAs
(Figure 21), accounting for 27% of all EU holdings. These holdings were mainly located in
Italy (0.68 million, or over a third of all such holdings in the EU), Spain (0.39 million, or a
fifth of all such holdings in the EU), Greece (0.28 million), Portugal (0.21 million) and
France (0.10 million).
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PRINCIPAUX RESULTATS DE L’ENQUETE SUR LA STRUCTURE
DES EXPLOITATIONS AGRICOLES 1999/2000
ET CHANGEMENTS DEPUIS 1989/1990
Ce document présente les principaux résultats de l’enquête sur la structure des
exploitations agricoles (enquête « structure », ESEA) de 1999/2000 au sein de l’UE. Il
fournit des informations sur les principaux indicateurs tels que le nombre d’exploitations, la
superficie agricole utilisée (SAU), la main-d’œuvre agricole, le statut juridique, la dimension
économique, l’orientation technico-économique des exploitations et le mode de culture
agricole, les principales cultures, le cheptel et la situation particulière des exploitations en
zones défavorisées (ZD). Le cas échéant, les résultats sont également comparés à ceux
des enquêtes de la dernière décennie.
1. NOMBRE TOTAL D’EXPLOITATIONS ET SUPERFICIE AGRICOLE UTILISEE
Selon les résultats de l’enquête sur la structure des exploitations agricoles de 1999/2000,
EU-15 comptait à cette date quelque 6,8 millions d’exploitations agricoles, soit 0,6 million
de moins qu’en 1995. Les résultats des enquêtes « structure » menées depuis 1989/1990
montrent en outre que le nombre total d’exploitations au sein de l’UE (d’après les chiffres
sur EU-12) a considérablement diminué ces dix dernières années (Tableau 1 et Figure 1
associée).
Tableau 1 : Exploitations agricoles – Nombre total,
superficie agricole utilisée nationale et moyenne par exploitation
Nombre total d’exploitations Superficie agricole utilisée totale Superficie agricole par exploitation
















EU-15 : : 7 370 6 989 6 769 : : 128 497 128 691 126 797 : : 17,4 18,4 18,7
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 119 581 118 953 119 821 119 995 118 117 15,0 16,4 17,2 18,2 18,4
Belgique 85 76 71 67 62 1 345 1 344 1 354 1 383 1 394 15,8 17,6 19,1 20,6 22,6
Danemark 81 74 69 63 58 2 779 2 739 2 727 2 689 2 645 34,2 37,1 39,6 42,6 45,7
Allemagne 654 606 567 534 472 17 048 17 022 17 157 17 160 17 152 26,1 28,1 30,3 32,1 36,3
Grèce 850 819 802 821 817 3 661 3 539 3 578 3 499 3 583 4,3 4,3 4,5 4,3 4,4
Espagne 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 24 531 24 714 25 230 25 630 26 158 15,4 17,9 19,7 21,2 20,3
France 924 801 735 680 664 28 186 28 107 28 267 28 331 27 856 30,5 35,1 38,5 41,7 42,0
Irlande 171 159 153 148 142 4 442 4 278 4 325 4 342 4 444 26,0 26,8 28,2 29,4 31,4
Italie 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 14 947 14 736 14 685 14 833 13 069 5,6 5,9 5,9 6,4 6,1
Luxembourg 4 3 3 3 3 127 127 127 127 128 32,0 37,4 39,9 42,5 45,4
Pays-Bas 125 120 113 108 102 2 011 2 015 1 999 2 011 2 028 16,1 16,8 17,7 18,6 20,0
Autriche : : 222 210 199 : : 3 425 3 415 3 388 : : 15,4 16,3 17,0
Portugal 599 489 451 417 416 4 006 3 950 3 925 3 822 3 863 6,7 8,1 8,7 9,2 9,3
Finlande : : 101 91 81 : : 2 192 2 172 2 219 : : 21,7 23,7 27,3
Suède : : 89 90 81 : : 3 060 3 109 3 073 : : 34,4 34,7 37,7
Royaume-Uni 243 243 235 233 233 16 499 16 383 16 447 16 169 15 799 67,9 67,3 70,1 69,3 67,7
  Source: Eurostat, Enquête sur la structure des exploitations agricoles
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Le nombre total d’exploitations de EU-12 a diminué, passant d’un peu moins de 8 millions
en 1989/1990 à 6,4 millions en 1999/2000, soit une baisse d’environ 1,6 millions ou 20 %.
Cette diminution s’explique par la réduction importante du nombre d’exploitations en Italie
(-0,51 million, soit 19 %), en Espagne (-0,31 million, soit 19 %), en France (-0,26 million,
soit 28 %), au Portugal (-0,18 million, soit 31 %) et en Allemagne (-0,18 million, soit 28 %).
Au contraire, le nombre d’exploitations est resté stable en valeur absolue au cours des dix
dernières années dans les autres États membres d’EU-12, et en particulier au
Royaume-Uni.















La surface totale consacrée à l’agriculture dans EU-15 en 1999/2000 (Figure 2) approchait
127 millions d’hectares, quasiment la même que cinq années plus tôt (baisse de 1,3 %
seulement). Les résultats de EU-12 révèlent une même stabilité de la superficie agricole
par rapport à la situation en 1989/1990. Il est utile de faire remarquer que, alors qu’elle est
restée stable ou a accusé une légère baisse dans presque tous les États membres entre
l’enquête « structure » de 1989/1990 et celle de 1999/2000, la superficie agricole utilisée a
fortement diminué en Italie (-1,9 millions d’hectares, soit 12,6 %), mais considérablement
augmenté en Espagne (+ 1,6 millions d’hectares, soit 6,6 %). L’augmentation de la
superficie agricole utilisée en Espagne s’explique principalement par le changement au
niveau des prairies permanentes, avec en 1999/2000, une superficie plus importante qu’au
cours de l’enquête précédente.
















Du fait de la baisse générale intervenue dans le nombre total d’exploitations et du niveau
plutôt stable de la superficie agricole utilisée globale, la superficie agricole moyenne par
exploitation a augmenté progressivement au sein d’EU-15 (Figure 3), près de 19 hectares
par exploitation en 1999/2000. Les résultats relatifs à EU-12 révèlent une augmentation de
la superficie agricole moyenne, qui est passée de 15 hectares en 1989/1990 à
18,4 hectares en 1999/2000 (+ 23 %). Une nette tendance à la hausse de la taille
moyenne des exploitations a été enregistrée dans tous les États membres à l’exception de
la Grèce, de l’Italie et du Royaume-Uni, où la superficie agricole moyenne par exploitation
est restée plutôt stable.
Le Royaume-Uni montre la SAU moyenne la plus élevée (68 ha), suivi du Danemark et du
Luxembourg avec une moyenne d’environ 45 ha. A l’opposé, la SAU moyenne par
exploitation était nettement plus petite en Grèce (4 ha), en Italie (6 ha) et au Portugal
(9 ha).
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Les résultats de l’enquête 1999/2000 montrent aussi que la plupart des exploitations
européennes sont de taille relativement petite, 58 % d’entre elles utilisant moins de
5 hectares (Tableau 2). En Grèce, en Italie et au Portugal, la part de petites exploitations
au niveau national est encore plus marquante, plus de trois quarts des exploitations
utilisant moins de 5 hectares. La part de ces petites exploitations est, par contre, plutôt
limitée en Suède (12 %), en Finlande (11 %), en Irlande (8 %) et au Danemark (3 %). A
l’opposé, les exploitations couvrant plus de 100 hectares représentent quelque 3 % du
total européen, leur plus grande proportion nationale étant enregistrée au Royaume-Uni
(plus de 17 % du nombre d’exploitations national). Les autres États membres où le
pourcentage de grandes exploitations de plus de 100 hectares représente au moins 10 %
du nombre total d’exploitations, sont le Danemark, la France et le Luxembourg. Dans tous
les autres États membres à l’exception de la Suède, la part de ces grandes exploitations
au niveau national est de 5 % ou moins.
Tableau 2 : Exploitations agricoles – Répartition par classes de taille de SAU en 1999/2000 (%)
B DK D EL E F IRL I L NL A P FIN S UK EU-15
Moins de 5 ha 31 3 25 77 58 29 8 78 22 31 36 79 11 12 23 58
De 5 à 20 ha 30 36 34 20 26 20 36 16 17 33 42 16 39 38 24 23
De 20 à 50 ha 27 30 24 3 9 21 39 4 19 28 18 3 37 27 21 11
De 50 à 100 ha 10 20 12 0 4 18 14 1 32 7 3 1 11 15 16 5
100 ha et plus 2 11 5 0 4 12 3 1 10 1 1 1 2 8 17 3
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2. MAIN-D’ŒUVRE AGRICOLE ET STATUT JURIDIQUE DES EXPLOITATIONS
La main-d’œuvre agricole totale de EU-15, mesurée en unités de travail annuel (UTA, soit
l’équivalent d’une personne employée à temps plein), totalisait 6,3 millions d’UTA en
1999/2000, en baisse par rapport aux 7,3 millions d’UTA (Tableau 3) de 1995. Sur ce total
de 6,3 millions d’UTA, 4,6 millions (soit environ 75 %) étaient de la main-d’œuvre familiale,
1,0 millions (soit 16 %) de la main-d’œuvre non familiale employée régulièrement (dans le
temps) et 0,7 million (soit 10 %) de la main-d’œuvre non familiale employée
irrégulièrement. En terme de nombre de personnes, la main-d’œuvre familiale représentait
en 1999/2000 environ 12,2 millions de travailleurs agricoles et la main-d’œuvre non
familiale employée régulièrement, environ 1,3 millions.
Tableau 3 : Evolution de la main-d’œuvre agricole par exploitation
Nombre total des exploitations Main-d’œuvre totale Main-d’œuvre par exploitation
















EU-15 : : 7 370 6 989 6 769 : : 7 263 7 023 6 332 : : 0,99 1,00 0,94
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 8 024 7 235 6 857 6 638 5 973 1,00 1,00 0,99 1,01 0,93
Belgique 85 76 71 67 62 93 85 79 79 74 1,10 1,12 1,11 1,18 1,20
Danemark 81 74 69 63 58 95 105 105 98 66 1,17 1,42 1,53 1,55 1,15
Allemagne 654 606 567 534 472 1 030 804 711 657 618 1,58 1,33 1,25 1,23 1,31
Grèce 850 819 802 821 817 680 702 638 597 587 0,80 0,86 0,80 0,73 0,72
Espagne 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 1 143 1 112 1 090 1 099 1 078 0,72 0,80 0,85 0,91 0,84
France 924 801 735 680 664 1 257 1 081 1 015 958 949 1,36 1,35 1,38 1,41 1,43
Irlande 171 159 153 148 142 250 240 218 202 168 1,46 1,50 1,42 1,37 1,19
Italie 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 1 924 1 837 1 818 1 798 1 364 0,72 0,74 0,73 0,78 0,63
Luxembourg 4 3 3 3 3 6 6 5 5 4 1,59 1,71 1,68 1,69 1,58
Pays-Bas 125 120 113 108 102 225 224 210 209 205 1,80 1,87 1,86 1,93 2,02
Autriche : : 222 210 199 : : 187 178 182 : : 0,84 0,85 0,91
Portugal 599 489 451 417 416 847 605 584 520 524 1,41 1,24 1,30 1,25 1,26
Finlande : : 101 91 81 : : 131 126 103 : : 1,30 1,37 1,26
Suède : : 89 90 81 : : 88 82 74 : : 0,99 0,91 0,91
Royaume-Uni 243 243 235 233 233 474 434 384 416 334 1,95 1,78 1,64 1,78 1,43
  Source: Eurostat, Enquête sur la structure des exploitations agricoles
Le volume de main-d’œuvre agricole moyen par exploitation pour l’ensemble d’EU-15 a
baissé, passant de 0,99 UTA en 1995 à 0,94 UTA en 1999/2000. Une baisse
particulièrement forte, au cours des trois dernières années de la décennie, a succédé à
une relative stabilité entre 1989/1990 et 1997, comme l’indique l’évolution de chiffres
équivalents pour EU-12. L’évolution de la charge de travail moyenne par exploitation varie
toutefois considérablement entre États membres (Figure 4). En Belgique, en France, aux
Pays-Bas et en Espagne, le volume de main-d’œuvre moyen a généralement suivi une
tendance à la hausse au cours des années 1990, tandis qu’une diminution du niveau
moyen de main-d’œuvre a été observée dans la majorité des autres États membres au
cours de la même période.
Sur les 6,8 millions d’exploitations enquêtées de 1999/2000, 63 % utilisaient moins d’une
UTA, 24 % entre 1 et 2 UTA et seuls 12 % environ recouraient à 2 UTA ou plus. Le
pourcentage d’exploitations utilisant moins d’une UTA était particulièrement élevé en Italie
(80 %), en Grèce (72 %) et en Espagne (69 %) et les plus faibles au Luxembourg (24 %) et
aux Pays-Bas (23 %).
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En 1999/2000, les exploitations de l’UE, soit quelque 6,9 millions ou 96 %, étaient en
grande majorité des exploitations individuelles (un exploitant individuel unique sur une
exploitation indépendante). Les autres exploitations étaient, dans 3 % des cas sous la
responsabilité d’une personne morale (une société) et, pour 1 % de partenaires (un groupe
de personnes physiques dans une exploitation en groupement). La proportion élevée
d’exploitations individuelles se reflétait aussi dans l’ensemble des États membres : le
pourcentage d’exploitations individuelles étaient de 93 % ou plus dans tous les États
membres, à l’exception de la France (81 %) où l’exploitation par des personnes morales et
en groupement était nettement plus fréquente.
Parmi les exploitants individuels en même temps chefs d’exploitation, trois quarts environ
travaillaient à temps partiel sur leur exploitation et 26 % exerçaient une autre activité
lucrative comme activité principale. La situation où l’exploitant chef d’exploitation exerçait
une autre activité lucrative principale était plus fréquente surtout en Suède (43 % des
exploitants individuels), en Allemagne (39 %) et au Danemark (34 %) ; elle était, en
revanche, moins courante dans les pays du Benelux (12-14 %).
En ce qui concerne la répartition par tranche d’âge des exploitants individuels, environ
52 % étaient âgés de 55 ans ou plus et 29 % de 65 ans ou plus, tandis que seuls 8 % se
situaient dans la tranche des plus jeunes (moins de 35 ans). L’importance des exploitants
plus âgés dans le profil national était généralement plus prononcée dans les États
membres méditerranéens, où les exploitants de 55 ans ou plus représentaient 65 % de
l’ensemble des exploitants individuels au Portugal, 62 % en Italie, 56 % en Grèce et 53 %
en Espagne, ainsi qu’au Royaume-Uni, où un peu plus de la moitié des exploitants
individuels se situaient dans cette tranche d’âge. Au contraire, seuls 25 % des exploitants
individuels en Finlande et 29 % environ en Autriche et en Allemagne participaient à cette
tranche d’âge, États membres où le niveau de jeunes agriculteurs de moins de 35 ans était
également le plus élevé.
En ce qui concerne la répartition par genre des exploitants individuels dans l’UE en
1999/2000, 24 % environ étaient des femmes. Là encore, les États membres
méditerranéens affichaient ensemble la proportion d’exploitants individuels féminins la plus
élevée de l’UE. Les femmes représentaient environ 25 % de l’ensemble des exploitants
individuels en France, en Grèce, au Portugal, en Espagne et quelque 30 % en Italie.
L’Autriche montre également un niveau élevé d’exploitations individuelles tenues par des
femmes (30 %).
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3. DIMENSION ECONOMIQUE DES EXPLOITATIONS AGRICOLES
La marge brute standard (MBS) par exploitation ou dimension économique, était en
1999/2000 de 18,7 unités de dimension européenne (UDE)1 pour EU-15 (Tableau 4) et de
18,8 UDE pour EU-12. Ceci représentait pour cette dernière une augmentation de 64 %
environ par rapport au niveau de 1989/1990, où la moyenne était de 11,4 UDE. Tous les
États membres ont également vu une augmentation de la dimension économique
moyenne des exploitations depuis 1989/1990 jusqu’à 1999/2000, bien que son importance
varie considérablement d’un État membre à l’autre.
Confirmant les résultats des précédentes enquêtes, les Pays-Bas ont enregistré la
dimension économique moyenne la plus élevée en 1999/2000 avec 89,6 UDE, suivis du
Danemark (61,8 UDE) et de la Belgique (52,9 UDE). Des dimensions économiques
moyennes supérieures à la moyenne de l’UE ont également été enregistrées au
Royaume-Uni (47,4 UDE), en France (43,4 UDE), en Allemagne (40,7 UDE), au
Luxembourg (35,9 UDE), en Suède (26,2 UDE), en Finlande (23,2 UDE) et en Irlande
(20,7 UDE). En Grèce, en Italie et au Portugal, les moyennes étaient, en revanche,
nettement inférieures, respectivement de 6,3, 8,9 et 6,4 UDE.
Tableau 4 : Dimension économique des exploitations agricoles
Nombre total d’exploitation Marge brute standard totale MBS moyenne par exploitation
















EU-15 7 370 6 989 6 769 109 882 116 529 126 503 : : 14,9 16,7 18,7
EU-12 7 993 7 264 6 959 6 598 6 407 91 499 103 886 103 800 109 904 120 217 11,4 14,3 14,9 16,7 18,8
Belgique 85 76 71 67 62 2 400 2 980 3 024 3 155 3 265 28,2 39,0 42,6 47,0 52,9
Danemark 81 74 69 63 58 3 032 3 594 3 557 3 615 3 572 37,3 48,7 51,7 57,2 61,8
Allemagne 654 606 567 534 472 11 997 15 937 15 845 17 244 19 194 18,4 26,3 27,9 32,3 40,7
Grèce 850 819 802 821 817 3 766 5 118 4 865 4 739 5 118 4,4 6,2 6,1 5,8 6,3
Espagne 1 594 1 384 1 278 1 208 1 287 8 889 11 458 10 973 12 837 15 321 5,6 8,3 8,6 10,6 11,9
France 924 801 735 680 664 21 916 23 373 23 015 23 992 28 815 23,7 29,2 31,3 35,3 43,4
Irlande 171 159 153 148 142 1 979 2 393 2 526 2 761 2 928 11,6 15,0 16,5 18,7 20,7
Italie 2 665 2 488 2 482 2 315 2 152 20 072 18 970 18 535 18 542 19 109 7,5 7,6 7,5 8,0 8,9
Luxembourg 4 3 3 3 3 90 99 96 105 101 22,9 29,0 30,2 35,2 35,9
Pays-Bas 125 120 113 108 102 6 441 8 274 8 930 9 077 9 098 51,6 69,1 78,9 84,1 89,6
Autriche : : 222 210 199 : : 2 462 2 432 2 268 : : 11,1 11,6 11,4
Portugal 599 489 451 417 416 2 307 2 443 2 438 2 707 2 649 3,9 5,0 5,4 6,5 6,4
Finlande : : 101 91 81 : : 1 565 2 152 1 887 : : 15,5 23,5 23,2
Suède : : 89 90 81 : : 2 055 2 041 2 131 : : 23,1 22,8 26,2
Royaume-Uni 243 243 235 233 233 8 609 9 247 9 995 11 129 11 047 35,4 38,0 42,6 47,7 47,4
  Source: Eurostat, Enquête sur la structure des exploitations agricoles
La comparaison avec les résultats des précédentes enquêtes montre que la dimension
économique des exploitations (Figure 5) accuse une forte augmentation depuis 1989/1990
dans la majorité des États membres et en particulier en Belgique (+24,7 UDE, soit 87 %),
au Danemark (+24,5 UDE, soit 66 %), en Allemagne (+22,3 UDE, soit 122 %), en France
(+19,7 UDE, soit 83 %) et aux Pays-Bas (+38 UDE, soit 74 %). La Grèce, l’Italie et le
Portugal sont les seuls États membres où cette moyenne par exploitation n’a pas montré
d’amélioration marquée au cours des années 1990. Elle n’y a progressé que légèrement
en termes absolus (entre 1,3 et 2,5 UDE en fonction du pays) et est restée à un niveau
relativement bas par rapport à la majorité des autres États membres durant cette période.
                                                          
1 Une unité de dimension européenne (UDE) correspond à 1 200 EUR de marge brute standard
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4. ORIENTATIONS TECHNICO-ECONOMIQUES ET SYSTEMES
D’EXPLOITATION
En ce qui concerne l’orientation technico-économique (OTE) des exploitations d’EU-15
(Tableau 5 et Figure 6 associée), la majorité d’entre elles (2,4 millions ou 36 % de
l’ensemble) était spécialisée en cultures permanentes (vignes, oliveraies ou vergers),
notamment en Italie (environ un million d’exploitations). Les OTE suivantes étaient les
spécialisations en élevage d’herbivores (environ 1,5 millions ou 22 % de l’ensemble des
exploitations) et en grandes cultures (1,4 millions ou 21 %). Parmi les exploitations
restantes, 1,2 millions (soit 17 % de l’ensemble des exploitations) étaient des exploitations
mixtes (polyculture, polyélevage, mixtes cultures-élevage), 0,2 million (soit 2,8 %) étaient
spécialisées en horticulture et 0,1 million (soit 1,5 %) dans la production de granivores.
Tableau 5 : Nombre total d’exploitations par orientation technico-économique en 1999/2000
(1 000 exploitations)












(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)
EU-15 6769 1409 186 2405 1460 101 537 180 442
Belgique 62 9 5 3 28 4 2 3 8
Danemark 58 29 1 1 11 4 1 1 10
Allemagne 472 112 11 43 172 8 22 22 84
Grèce 817 190 14 432 49 3 72 16 42
Espagne 1287 199 56 619 190 25 89 37 54
France 664 134 16 118 247 13 31 33 71
Irlande 142 5 0 0 131 1 0 0 4
Italie 2152 524 45 1017 225 10 219 21 72
Luxembourg 3 0 0 0 2 0 0 0 0
Pays-Bas 102 14 14 5 49 9 2 3 5
Autriche 199 34 2 20 108 7 6 7 15
Portugal 416 36 13 144 50 7 88 33 46
Finlande 81 39 4 0 29 2 2 0 6
Suède 81 42 1 0 20 1 1 1 14
Royaume-Uni 233 43 5 3 149 7 2 3 12
 Source: Eurostat, Enquête sur la structure des exploitations agricoles
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Figure 6 : Répartition des exploitations de EU-15























L’utilisation de la superficie agricole totale d’EU-15 (Tableau 6 et Figure 7 associée)
dégage une image légèrement différente. La majeure partie de la superficie agricole était
utilisée par les exploitations spécialisées en élevage d’herbivores (environ 46 millions
d’hectares, soit 36 % de la SAU totale de l’UE, dont environ 10,7 millions d’hectares en
France), suivie de près par la SAU des exploitations spécialisées en grandes cultures
(41 millions d’hectares, soit 32 %). Bien que la plus importante en ce qui concerne le
nombre d’exploitations, la spécialisation en cultures permanentes représentait une part
nettement moindre de la SAU globale, s’élevant à près de 8 % de la superficie agricole
utilisée totale, soit 10,5 millions d’hectares. La surface attribuée aux OTE mixtes
représentait 26 millions d’hectares, soit environ 20 % de la SAU, alors que celles des OTE
élevage de granivores (1,3 millions d’hectares) et horticulture (0,7 million d’hectares) ne
représentait respectivement que 1 % et 0,6 %.
Tableau 6 : Superficie agricole utilisée par orientation technico-économique en 1999/2000
(1 000 ha)











(1) (2) (3) (4) (5) (6) (7) (8)
EU-15 126 797 40 812 717 10 525 45 684 1 327 6 349 3 548 15 810
Belgique 1 394 267 18 23 657 37 45 87 260
Danemark 2 645 1 116 10 10 604 223 56 76 550
Allemagne 17 152 6 340 44 223 4 704 145 848 603 4 245
Grèce 3 583 1 351 31 974 468 5 340 108 306
Espagne 26 158 8 471 239 4 480 5 691 277 2 090 868 2 074
France 27 856 9 561 84 1 426 10 677 201 839 963 4 103
Irlande 4 444 260 4 3 3 953 19 5 14 187
Italie 13 069 4 451 108 2 565 3 514 70 1 232 199 881
Luxembourg 128 5 0 2 93 1 1 8 18
Pays-Bas 2 028 488 71 36 1 156 50 54 59 113
Autriche 3 388 658 8 95 2 025 88 113 101 298
Portugal 3 863 584 29 630 1 091 33 490 310 696
Finlande 2 219 1 013 35 3 834 56 41 17 219
Suède 3 073 1 414 12 5 1 026 33 59 40 484
Royaume-Uni 15 799 4 835 24 49 9 190 88 137 93 1 377
 Source: Eurostat, Enquête sur la structure des exploitations agricoles
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Figure 7 : Répartition de la SAU de EU-15























En ce qui concerne les systèmes d’exploitation en 1999/2000, environ 2 % des
exploitations de l’UE pratiquaient l’agriculture biologique, en particulier en Suède (11 %
des exploitations), en Autriche (9 %) et en Finlande (6 %). Un même niveau de 2 %
s’applique à la proportion des exploitations de l’UE pratiquant des cultures sous serre, ce
système étant le plus répandu aux Pays-Bas (11 % des exploitations) et en Belgique
(6 %).
5. PRINCIPALES UTILISATIONS DE LA SUPERFICIE AGRICOLE UTILISEE
(SAU)
Les principales utilisations des 127 millions d’hectares de superficie agricole utilisée
(Figure 8) en 1999/2000 étaient les terres arables (environ 72 millions d’hectares, soit
57 % de la SAU) et les prairies permanentes (près de 45 millions d’hectares, soit 35 % de
la SAU), les 8 % restants utilisés pour des cultures permanentes.
Figure 8 : Principales utilisations de la superficie agricole











Le profil d’utilisation de la SAU dans chaque État membre en 1999/2000 est illustré sur la
figure 9. On y voit clairement que les terres arables étaient la principale utilisation dans la
plupart des États membres et en particulier en France, avec la plus grande superficie en
terres arables (totalisant plus de 18 millions d’hectares) de tous les États membres, suivie
de l’Espagne et de l’Allemagne (environ 12 millions d’hectares chacun). La superficie en
terres arables de ces trois seuls États membres représentait environ 60 % des terres
arables d’EU-15 ou encore un tiers de la superficie agricole utilisée d’EU-15. Il n’y a qu’en
Autriche, Irlande et Royaume-Uni où les terres arables ne représentaient pas la plus
grande part de la SAU, les prairies permanentes y étant plus importantes. L’Espagne et le
Royaume-Uni représentaient les superficies en prairies permanentes les plus importantes
avec tous deux environ 9,4 millions d’hectares, suivis de la France (8,3 millions d’hectares)
et de l’Allemagne (5,1 millions d’hectares), les prairies permanentes de ces quatre États
membres représentant environ 32 millions d’hectares, soit 72 % des prairies permanentes
d’EU-15. La figure 9 montre également que la quasi-totalité de la surface consacrée aux
cultures permanentes était située dans seulement cinq États membres (France, Grèce,
Italie, Portugal et Espagne), qui représentaient ensemble 96 % de la surface totale des
cultures permanentes d’EU-15. L’Espagne avait la plus grande de ces superficies.
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Les principales utilisations des terres arables d’EU-15 (72 millions d’hectares) en
1999/2000 (Figure 10) étaient pour la production de céréales (environ 37 millions
d’hectares, soit 52 % des terres arables), de plantes fourragères (14 millions d’hectares,
soit 20 %), de plantes industrielles (dont les oléagineux, le houblon, le coton, le lin, les
plantes textiles, le tabac, etc., soit environ 7 millions d’hectares ou 9 %) et de plantes
sarclées (dont les pommes de terre et les betteraves sucrières, 3 millions d’hectares ou
4,5 %), et avec environ 7 millions d’hectares (soit 10 %) laissés en jachères. Parmi les
autres utilisations des terres arables, 1,5 millions d’hectares étaient affectés aux cultures
protéagineuses/légumes secs (dont le pois, les haricots et les lentilles), tandis qu’un total
de 1,3 millions d’hectares étaient affectés à la production de légumes frais, melons ou
fraises. Seuls 84 000 hectares en tout étaient consacrés à la production de fleurs ou de
plantes ornementales, la plus grande superficie nationale (32 000 hectares, soit 39 % du
total d’EU-15) étant aux Pays-Bas.
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La production céréalière (Figure 11) était manifestement l’utilisation la plus importante des
terres arables d’EU-15 en 1999/2000. C’est la France qui a cultivé la plus grande
superficie céréalière (9 millions d’hectares) en 1999/2000, suivie de l’Espagne (environ
7 millions d’hectares) et de l’Allemagne (6,6 millions d’hectares). Ces trois États membres
représentaient à eux seuls quelque 61 % de la superficie céréalière d’EU-15. Des surfaces
relativement grandes étaient également allouées à la production céréalière en Italie
(4 millions d’hectares) et au Royaume-Uni (3,3 millions d’hectares) en 1999/2000.
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Les surfaces totales d’EU-15 allouées aux diverses cultures permanentes en 1999/2000
sont représentées sur la figure 12, tandis que la figure 13 montre la répartition de ces
surfaces par culture entre les États membres. La plus grande de ces superficies était
affectée à l’oléiculture (4,3 millions d’hectares, soit quelque 43 % de la superficie totale en
cultures permanentes) et se situait en quasi totalité dans seulement quatre États membres
(Grèce, Italie, Portugal et Espagne). Parmi eux, c’est en Espagne que l’on retrouve de loin
la plus grande surface oléicole (quelque 2,2 millions d’hectares), suivie de l’Italie (avec un
tout petit peu moins d’un million d’hectares), de la Grèce (0,7 million d’hectares) et du
Portugal (0,3 million d’hectares).
98
La seconde utilisation en cultures permanentes d’EU-15 par sa superficie était la vigne, qui
représentaient 3,1 millions d’hectares, soit 31 % de la superficie totale des cultures
permanentes. Quelque 2,6 millions d’hectares, soit 85 % du vignoble, se situaient dans
trois États membres (Espagne (1,0 million d’hectares), France (0,9 million d’hectares) et
Italie (0,7 million d’hectares)). Parmi les autres utilisations en cultures permanentes, un
peu moins de 2 millions d’hectares étaient affectés aux arbres fruitiers et baies
(principalement en Italie et en Espagne, qui représentaient ensemble plus de deux tiers du
verger d’EU-15) et quelque 0,5 million d’hectares aux agrumeraies (là encore
principalement en Italie et en Espagne, qui représentaient ensemble environ 85% de la
superficie agrumicole d’EU-15).
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En 1999/2000, le cheptel total d’EU-15 (Tableau 7) exprimé en unités gros bétail (UGB,
unité de référence commune aux diverses catégories d’animaux et se rapportant à leurs
besoins alimentaires) totalisait près de 118 millions d’UGB, réparties dans 3,2 millions
d’exploitations environ (soit 48 % des exploitations d’EU-15). La taille moyenne du cheptel
par exploitation (avec du cheptel) était donc de 36 UGB.
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Tableau 7 : Le cheptel
Nombre total d’exploitations
ayant du cheptel
Cheptel Cheptel par exploitation
















EU-15 : : 3 887 3 519 3 240 : : 115,0 115,5 117,6 29,6 32,8 36,3
EU-12 4 359 3 844 3 610 3 263 3 011 111,7 109,4 108,8 109,3 111,8 25,6 28,5 30,2 33,5 37,1
Belgique 69 61 57 53 47 4,2 4,3 4,4 4,4 4,4 61,2 70,5 77,9 83,5 92,3
Danemark 61 54 48 45 40 3,9 4,5 4,3 4,3 4,4 64,9 84,1 89,4 95,9 108,1
Allemagne 502 458 422 393 352 21,6 19,4 19,0 18,9 19,3 42,9 42,4 45,2 48,2 54,9
Grèce 483 494 487 446 390 2,5 2,2 2,3 2,3 2,5 5,1 4,5 4,7 5,1 6,5
Espagne 633 515 468 421 411 10,4 10,6 10,8 11,3 15,0 16,5 20,6 23,1 26,7 36,5
France 708 589 540 492 455 24,1 23,6 24,2 23,9 23,9 34,0 40,1 44,8 48,5 52,5
Irlande 162 155 147 143 136 6,5 6,5 6,5 6,9 6,4 40,1 41,9 44,1 47,8 47,5
Italie 967 848 823 697 621 11,3 10,9 10,6 10,6 10,0 11,7 12,9 12,9 15,2 16,0
Luxembourg 3 3 3 2 2 0,2 0,2 0,2 0,2 0,2 54,6 62,1 68,0 72,0 76,6
Pays-Bas 88 84 78 74 69 7,9 8,1 7,7 7,7 7,3 90,5 96,6 99,1 103,7 106,2
Autriche : : 158 148 139 : : 2,9 2,8 2,7 : : 18,1 18,8 19,2
Portugal 496 392 353 319 319 2,4 2,4 2,4 2,3 2,6 4,9 6,0 6,7 7,3 8,0
Finlande : : 60 52 40 : : 1,3 1,3 1,2 : : 21,2 25,7 29,7
Suède : : 59 56 50 : : 2,0 2,1 2,0 : : 34,7 36,8 39,9
Royaume-Uni 187 191 185 177 168 16,6 16,6 16,4 16,6 15,8 88,9 86,7 88,8 93,7 94,2
 Source: Eurostat, Enquête sur la structure des exploitations agricoles
Les résultats de l’enquête 1999/2000 confirment la tendance à la baisse du nombre
d’exploitations ayant du cheptel dans l’UE et la tendance à la hausse du cheptel par
exploitation en 1999/2000. Le nombre total d’élevages d’EU-15 avait ainsi chuté à environ
3,2 millions, tandis que le cheptel par exploitation avait atteint un niveau de 36,3 UGB.
Quand on se réfère aux valeurs pour EU-12, le nombre d’exploitations ayant du cheptel est
passé d’environ 4,4 millions en 1989/1990 à 3,0 millions en 1999/2000, soit une baisse de
31 %. Le cheptel total d’EU-12 est, par contre, resté relativement stable, avoisinant
112 millions d’UGB au cours des deux périodes de référence et malgré un niveau
légèrement inférieur entre temps. Le cheptel moyen par exploitation (d’élevage) dans
EU-12 avait donc augmenté, passant de 25,6 UGB en 1989/1990 à 37,1 UGB en
1999/2000, soit une augmentation de 45 % sur la décennie.
En ce qui concerne la situation dans chaque État membre (Figure 14), le nombre
d’exploitations avec du cheptel a enregistré une chute considérable au cours des années
1990 en Italie (-0,35 million), en France (-0,25 million), en Espagne (-0,22 million), au
Portugal (-0,18 million), en Allemagne (-0,15 million) et en Grèce (-0,09 million). Il a
également diminué dans les autres États membres, mais dans une bien moindre mesure,
de par le faible nombre initial d’élevages dans ces autres Etats membres. Malgré
l’importante diminution des années 1990, l’Italie garde le plus grand nombre d’exploitations
d’élevage (0,62 million) de l’Union, suivie de la France, de l’Espagne, de la Grèce, de
l’Allemagne et du Portugal avec un nombre d’exploitations compris entre 0,45 et
0,32 million.
100















Pendant que le nombre d’exploitations d’élevage baissait dans l’UE, le cheptel total
(Figure 15) restait relativement stable dans presque tous les États membres, à l’exception
de l’Allemagne (qui a accusé une baisse notable, passant de 21,6 millions d’UGB en
1989/1990 à 19,3 millions d’UGB en 1999/2000 à la suite principalement d’une forte
réduction de son cheptel au début des années 1990 juste après la réunification), de l’Italie
(où le total a chuté de 11,3 millions d’UGB à 10,0 millions d’UGB au cours de la même
période) et de l’Espagne (dont le cheptel total a fait un bond considérable à la fin des
années 1990, passant de 11,3 millions d’UGB en 1997 à 15 millions d’UGB en 1999/2000).















Parallèlement à la baisse générale du nombre d’exploitations dans les États membres, le
cheptel moyen par exploitation (Figure 16) a suivi une tendance à la hausse au cours des
années 1990 dans tous les États membres. Les augmentations les plus remarquables se
sont produites en Belgique, au Danemark, en France, au Luxembourg, aux Pays-Bas et en
Espagne. En Grèce et, dans une certaine mesure, en Italie, au Portugal et au
Royaume-Uni, le cheptel moyen par exploitation n’a pas montré une franche augmentation
entre 1989/90 et 1999/2000, malgré l’augmentation générale observée même dans ces
pays. La figure 16 montre également clairement une grande différence de cheptel moyen
par exploitation entre États membres, qui va de 6,5 UGB en Grèce et 8,0 UGB au Portugal
à 106 UGB aux Pays-Bas et 108 UGB au Danemark.
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Le cheptel par principales espèces (bovins, ovins, porcins et volailles) dans EU-15 en
1999/2000 est présenté dans le tableau 8 et la figure 17. En unités gros bétail, la France
avait le cheptel le plus important (23,9 millions d’UGB), suivie de l’Allemagne (19,3 millions
d’UGB), du Royaume-Uni (15,8 millions d’UGB) et de l’Espagne (15,0 millions d’UGB), ces
quatre États membres représentant ensemble 63 % du cheptel total d’EU-15. Le troupeau
bovin était de loin le plus important par la taille (59 millions d’UGB), dépassant juste 50 %
du cheptel total de l’UE. Les porcins représentaient quasiment 30 millions d’UGB (25 % du
cheptel de l’UE), les volailles, 15,4 millions d’UGB (13%) et les ovins, 10,3 millions d’UGB
(9%).
Tableau 8 : Cheptel total (en million UGB) en 1999/2000
par espèce animale
Total Bovins Ovins Porcins Volailles
B 4,36 2,12 0,02 1,79 0,41
DK 4,36 1,34 0,01 2,77 0,21
D 19,33 10,64 0,27 6,55 1,48
EL 2,54 0,46 0,88 0,24 0,38
E 14,99 4,48 2,09 5,77 2,12
F 23,89 14,64 0,94 3,26 4,55
IRL 6,44 5,15 0,69 0,41 0,14
I 9,96 4,53 0,68 2,29 2,19
L 0,17 0,15 0,00 0,02 0,00
NL 7,35 3,01 0,14 2,91 1,18
A 2,67 1,56 0,03 0,86 0,16
P 2,55 1,03 0,29 0,60 0,49
FIN 1,19 0,75 0,01 0,28 0,12
S 1,98 1,22 0,04 0,50 0,15
UK 15,82 7,95 4,19 1,61 1,85
EU-15 117,61 59,02 10,29 29,87 15,43
En ce qui concerne chaque espèce animale en 1999/2000, les plus grands cheptels bovins
ont été observés en France (14,6 millions d’UGB), en Allemagne (10,6 millions d’UGB) et
au Royaume-Uni (8,0 millions d’UGB). Ces trois États membres représentent ensemble
plus de la moitié (56%) du cheptel bovin total de l’UE exprimé en UGB. Les plus grands
cheptels porcins étaient ceux de l’Allemagne (6,6 millions d’UGB) et de l’Espagne
(5,8 millions d’UB), tandis qu’au Danemark, en France et aux Pays-Bas, ils approchaient
les 3 millions d’UGB et les 2 millions d’UGB en Belgique, en Italie et au Royaume-Uni.
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Quant aux volailles, la France totalisait l’effectif le plus important (quelque 4,6 millions
d’UGB, soit environ 30 % des volailles d’EU-15), suivie de l’Italie (2,2 millions d’UGB) et de
l’Espagne (2,1 millions d’UGB). L’Allemagne, les Pays-Bas et le Royaume-Uni avaient
également d’importantes populations avicoles, totalisant respectivement 1,5, 1,2 et
1,9 millions d’UGB. S’agissant des ovins, le Royaume-Uni avait de loin le cheptel le plus
important avec quelque 4,2 millions d’UGB, soit 41 % du total de l’UE. L’Espagne était
l’unique autre État membre à avoir un cheptel ovin de plus de 2 millions d’UGB, tandis que
la France et la Grèce avaient, pour leur part, des cheptels avoisinant le million d’UGB.
8. ZONES DEFAVORISEES
En 1999/2000, sur les 6,8 millions d’exploitations agricoles d’EU-15, environ 3,6 millions,
soit 54 %, étaient situées dans des zones défavorisées (Figure 18). Elles représentaient
environ 53 % de la superficie agricole utilisée d’EU-15 (quelque 67 millions d’hectares). En
dehors du Luxembourg, où toutes les exploitations étaient en zones défavorisées, c’est en
Finlande, au Portugal et en Espagne que l’on retrouvait la plus grande proportion
d’exploitations en zone défavorisée, avec plus de 70 % des exploitations dans ce type de
zone. En revanche, 14 % seulement des exploitations en Belgique et 29 % au
Royaume-Uni étaient considérées comme implantées en zones défavorisées. Quant au
Danemark et aux Pays-Bas, ils n’en avaient aucune. Le modèle de répartition de la SAU
en et hors zones défavorisées obéissait globalement à la même répartition que celui du
nombre d’exploitations entre États membres.
Figure 18 : Part des exploitations et des superficies agricoles
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En ce qui concerne la dimension économique, il existait une nette différence entre les
exploitations situées en zones défavorisées et hors de telles zones (Tableau 9). Alors que
les exploitations situées hors des zones défavorisées avaient une dimension économique
moyenne de 26 UDE, celles qui se trouvaient en zones défavorisées n’en comptaient que
12. Par ailleurs, alors qu’aucune différence majeure n’était observée au niveau de l’UE
entre les exploitations situées dans et hors des zones défavorisées quant à leur superficie
agricole utilisée, le cheptel moyen par exploitation (exprimé en UGB en tenant compte de
toutes les exploitations) se différenciait nettement, puisque les exploitations situées en
zones défavorisées comptaient en moyenne un peu plus de 14 UGB contre 22 UGB par
exploitation hors de telles zones.
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Total 6 769 180 18,7 18,7 17,4
Hors ZD 3 126 110 26,0 19,1 21,9
Toutes ZD 3 643 070 12,5 18,4 13,5
La situation particulière de chaque État membre en 1999/2000, en ce qui concerne le
nombre d’exploitations, la marge brute standard (MBS) moyenne par exploitation, la
superficie agricole utilisée moyenne par exploitation et le cheptel moyen par exploitation
(pour toutes les exploitations), classées selon « l’implantation géographique » de
l’exploitation (c’est-à-dire selon qu’elle se situe ou non en zone défavorisée) est présentée
sur la figure 19. En 1999/2000, l’Italie comptait le plus grand nombre d’exploitations en
zones défavorisées (quasiment un million d’exploitations, soit 46 % de l’ensemble des
exploitations italiennes), suivie de l’Espagne avec 0,93 million (ou 72 % de l’ensemble des
exploitations espagnoles). Ces deux États membres représentent ensemble plus de la
moitié (52 %) du nombre total des exploitations de l’UE situées en zones défavorisées.
Parmi les autres États membres avec un grand nombre d’exploitations en zones
défavorisées, on retrouve la Grèce (à peu près 0,5 million), la France, l’Allemagne et le
Portugal, qui totalisaient chacun entre 0,2 et 0,3 million de telles exploitations.
À l’exception de la Finlande, de la Grèce et, dans une certaine mesure, de l’Espagne, il
existait dans les autres États membres qui ont à la fois des zones défavorisées et des
zones non défavorisées une différence nette entre la MBS moyenne par exploitation des
exploitations selon leur « implantation géographique ». Cet écart varie de 4,2 UDE en Italie
et 4,4 UDE au Portugal à 31,2 UDE au Royaume-Uni. Une différence assez importante a
également été enregistrée en France (20,8 UDE), en Allemagne (19,5 UDE), en Suède
(19,3 UDE), en Irlande (16,4 UDE) et en Belgique (15,1 UDE). En Finlande et en Espagne,
cependant, cette différence n’était que de 1,2 UDE et 2,1 UDE respectivement, tandis
qu’en Grèce, elle était tout à fait négligeable (6,3 UDE hors zones défavorisées contre 6,2
dans des zones défavorisées).
Alors que, pour EU-15 dans son ensemble, la superficie agricole utilisée moyenne des
exploitations en zones défavorisées (18,4 hectares) était légèrement plus petite que dans
les zones non défavorisées (19,1 hectares), la situation était inversée au niveau national
dans plusieurs États membres, notamment en Belgique, en France, en Grèce, en Italie, au
Portugal, en Espagne et au Royaume-Uni. Les différences les plus importantes entre les
SAU moyennes par exploitation dans et hors des zones défavorisées ont été enregistrées
en Belgique (où les exploitations en zones défavorisées comptaient 11,8 hectares de plus),
en Irlande (où elles comptaient 12,2 hectares de moins en moyenne) et surtout en Suède
(où elles comptaient 25,7 hectares de moins en moyenne). La Finlande, l’Allemagne, le
Portugal et l’Espagne présentaient également des différences assez importantes.
Les données de 1999/2000 sur le cheptel moyen par exploitation (sur l’ensemble des
exploitations et non simplement les exploitations élevant du cheptel) montrent que cette
moyenne était plus faible en zones défavorisées dans tous les États membres, à
l’exception de la Finlande, de la Grèce et du Royaume-Uni. Les différences dans les
cheptels moyens entre exploitations situées dans et hors des zones défavorisées allaient
de quasiment aucune différence en Allemagne à 29,4 UGB en Irlande (où la moyenne en
zone défavorisée était la plus faible).
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En ce qui concerne le statut juridique des exploitations agricoles, on dénombrait au total
quelque 3,5 millions d’exploitations individuelles en zones défavorisées, soit environ 16 %
de plus qu’en dehors de ces zones (environ 3,0 millions). La répartition globale par tranche
d’âge des exploitants individuels au sein d’EU-15 (Tableau 10 et Figure 20), ne montrait
quasiment aucune différence entre exploitations situées dans et hors des zones
défavorisées. La proportion d’exploitants les plus jeunes (moins de 35 ans) était
légèrement plus élevée en zones défavorisées (8,7 %) qu’en dehors de ces zones (7,5 %).
De même, le nombre d’exploitants individuels âgés de 65 ans et plus était légèrement plus
élevé dans les zones défavorisées (28,9 % par rapport à 28,6 %).
Tableau 10 : Répartition des exploitants individuels par âge
dans et hors des zones défavorisées
Total Hors ZD Toutes ZD
Effectif % du total Effectif % du total Effectif % du total
< 35 528 230 8,1 221 330 7,5 306 900 8,7
35 à 44 1 091 000 16,8 490 400 16,6 600 600 17,0
45 à 54 1 464 110 22,6 685 030 23,2 779 080 22,1
55 à 64 1 534 230 23,7 714 010 24,2 820 220 23,2
> 65 1 866 460 28,8 845 300 28,6 1 021 170 28,9
Total 6 484 030 100,0 2 956 070 100,0 3 527 970 100,0
Figure 20 : Répartition des exploitants individuels par âge

















Les exploitations situées plus précisément dans des zones défavorisées de montagne
(Tableau 11), montraient des différences avec celles situées hors zones défavorisées
étaient nettement plus marquées que pour les exploitations situées en zones défavorisées
en général. Au niveau de l’ensemble de l’UE, les exploitations situées dans des zones
défavorisées de montagne avaient, en 1999/2000, une dimension économique moyenne
de seulement 8,1 UDE, une superficie agricole utilisée moyenne de 12,3 hectares
seulement et un cheptel moyen par exploitation (en UGB sur l’ensemble des exploitations)
de 7,5 UGB seulement.
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Tableau 11 : Principales variables de EU-15












Total 6 769 180 18,7 18,7 17,4
Hors ZD 3 126 110 26,0 19,1 21,9
Autres ZD 1 802 890 16,9 24,6 19,7
ZD Montagne 1 840 180 8,1 12,3 7,5
Figure 21 : Répartition par Etat membre des exploitations











Au total, un peu moins de deux millions d’exploitations de l’UE se situaient dans des zones
défavorisées de montagne (Figure 21), soit 27 % de toutes les exploitations de l’UE. Ces
exploitations se trouvaient essentiellement en Italie (0,68 million, soit plus d’un tiers de
l’ensemble de ces exploitations pour l’UE), en Espagne (0,39 million, soit un cinquième de
l’ensemble des exploitations similaires de l’UE), en Grèce (0,28 million), au Portugal






Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 3 654 550 2 127 910 972 460 1 543 070 2 025 700 1 254 570
0 ha 38 520 1 330 0 0 0 3 890
0-2 ha 1 243 430 533 810 389 330 294 740 933 500 314 910
2-5 ha 786 550 436 690 231 220 299 740 511 520 251 680
5-10 ha 489 620 321 240 126 900 235 880 255 280 186 410
10-20 ha 404 930 289 730 88 150 235 690 155 580 179 970
20-30 ha 193 140 145 970 37 280 123 270 57 730 92 390
30-50 ha 199 480 157 920 39 280 134 650 49 890 94 880
50-100 ha 180 440 150 130 40 130 130 210 37 600 82 220
>= 100 ha 118 480 93 770 20 200 88 950 24 650 48 270
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 3 114 650 1 955 620 588 580 932 290 1 600 870 584 140
0 ha 32 950 380 0 0 0 2 910
0-2 ha 1 211 130 508 770 254 170 163 740 871 720 143 030
2-5 ha 589 800 367 470 126 280 140 620 353 550 97 530
5-10 ha 344 560 253 060 64 080 110 440 165 470 68 570
10-20 ha 286 040 232 700 45 380 122 810 99 470 72 850
20-30 ha 155 860 134 380 22 420 84 140 37 820 45 480
30-50 ha 189 710 170 180 28 790 115 760 33 710 57 530
50-100 ha 188 490 177 090 32 210 121 480 25 700 57 630
>= 100 ha 116 070 112 290 15 250 73 240 13 440 38 590
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 6 769 200 4 083 510 1 561 040 2 475 350 3 626 580 1 838 710
0 ha 71 470 1 710 0 0 0 6 800
0-2 ha 2 454 550 1 042 570 643 500 458 480 1 805 210 457 930
2-5 ha 1 376 330 804 140 357 490 440 350 865 060 349 200
5-10 ha 834 160 574 290 190 970 346 320 420 740 254 970
10-20 ha 690 970 522 420 133 530 358 480 255 030 252 810
20-30 ha 348 990 280 350 59 700 207 410 95 560 137 870
30-50 ha 389 170 328 100 68 060 250 400 83 600 152 410
50-100 ha 368 920 327 210 72 330 251 670 63 290 139 850
>= 100 ha 234 550 206 030 35 450 162 170 38 090 86 840
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 96 060 430 69 438 530 30 388 070 67 210 33 095 140 5 888 150 19 501 360
0 ha 297 780 0 0 0 0 0 184 670
0-2 ha 2 359 690 1 153 140 309 930 23 290 189 230 630 690 733 740
2-5 ha 4 371 400 2 515 250 830 820 15 560 651 820 1 017 060 1 281 630
5-10 ha 5 856 980 3 458 530 1 405 920 8 650 1 101 740 942 220 1 825 480
10-20 ha 9 212 700 5 746 590 2 622 600 6 550 2 191 830 925 620 2 822 160
20-30 ha 6 994 190 4 719 700 2 294 810 3 110 1 932 060 489 730 1 877 370
30-50 ha 10 472 810 7 687 370 3 925 810 3 700 3 219 530 538 330 2 283 440
50-100 ha 15 686 580 12 533 950 6 631 280 3 990 5 347 090 551 610 2 375 650
>= 100 ha 40 808 290 31 624 010 12 366 920 2 370 18 461 850 792 890 6 117 230
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 64 061 280 57 358 940 41 372 660 44 860 11 836 340 4 105 170 4 287 720
0 ha 83 920 0 0 0 0 0 40 480
0-2 ha 1 485 070 1 058 650 360 370 15 790 106 200 576 300 209 220
2-5 ha 2 332 390 1 866 350 845 900 8 770 305 040 706 650 261 550
5-10 ha 2 912 880 2 427 270 1 324 680 4 680 472 470 625 440 298 420
10-20 ha 4 728 140 4 076 070 2 506 440 4 060 927 300 638 290 427 580
20-30 ha 4 382 910 3 828 380 2 472 890 2 430 1 000 230 352 840 385 440
30-50 ha 8 195 880 7 376 400 5 043 380 3 210 1 945 030 384 810 559 760
50-100 ha 14 251 260 13 153 070 9 742 080 3 730 3 025 900 381 370 731 250
>= 100 ha 25 688 820 23 572 740 19 076 930 2 190 4 054 160 439 470 1 374 030
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 160 121 710 126 797 470 71 760 740 112 070 44 931 480 9 993 310 23 789 080
0 ha 381 710 0 0 0 0 0 225 150
0-2 ha 3 844 760 2 211 790 670 300 39 090 295 430 1 206 990 942 950
2-5 ha 6 703 790 4 381 600 1 676 720 24 320 956 860 1 723 710 1 543 180
5-10 ha 8 769 850 5 885 790 2 730 600 13 330 1 574 210 1 567 660 2 123 900
10-20 ha 13 940 850 9 822 660 5 129 040 10 610 3 119 130 1 563 910 3 249 730
20-30 ha 11 377 110 8 548 080 4 767 700 5 540 2 932 290 842 570 2 262 810
30-50 ha 18 668 690 15 063 770 8 969 190 6 910 5 164 560 923 140 2 843 200
50-100 ha 29 937 840 25 687 020 16 373 350 7 720 8 372 990 932 970 3 106 910
>= 100 ha 66 497 120 55 196 750 31 443 840 4 560 22 516 010 1 232 360 7 491 260
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Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
72 874 340
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
51 468 830
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
2 454 610
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
102 013 610
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
20 070 300
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
83 151 290
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
29 695 490
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 37 136 450 2 664 620
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
13 659 590 1 027 950
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 3 641 840 510 860
D/03 Roggen / Rye / Seigle 1 192 110 183 970
D/04 Gerste / Barley / Orge 10 793 230 1 074 420
D/05 Hafer / Oats / Avoine 2 603 460 516 080
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 4 149 830 889 180
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 1 525 930 363 880
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 3 250 400 976 660
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 1 199 580 750 650
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 1 912 440 233 160
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
138 380 122 080
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 6 766 460 615 310
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 125 470 79 510
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 23 150 3 520
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 489 370 87 500
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 3 205 140 216 190
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 1 888 640 173 110
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 326 660 51 730
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
1 244 210 666 820
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
101 110 137 300
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
74 160 89 750
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
61 880 42 220
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  
 Fleurs et plantes ornementales sous serre  




D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 14 194 080 1 491 760
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 7 184 700 1 132 630
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
1 963 040 1 092 700
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
944 700 662 210
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 473 990 407 370
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 4 296 500 2 063 020
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 3 072 250 1 593 380
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
9 535 160 4 348 840
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   3 240 120
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  82 186 970 1 528 430
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
23 910 790 1 228 820
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than 
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
17 432 450 1 075 830
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
8 313 630 855 110
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 20 578 570 730 010
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 11 951 530 673 670
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 102 934 700 712 840
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 11 018 570 348 630
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 122 626 420 885 330
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing  
 50 kg and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
13 377 950 258 080
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 1 233 640 1 844 910
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 658 720 798 040
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 401 550 1 702 210
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 173 380 368 910




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
: :
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 306 900 221 330 528 230
 Vollzeit / Full time / Temps plein 104 260 80 170 184 430
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 150 960 109 400 260 360
 35-44 Jahre / years old / ans 600 600 490 400 1 091 000
 Vollzeit / Full time / Temps plein 184 430 171 900 356 330
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 321 060 254 770 575 820
 45-54 Jahre / years old / ans 779 080 685 030 1 464 110
 Vollzeit / Full time / Temps plein 210 380 206 440 416 820
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 448 380 391 980 840 360
 55-64 Jahre / years old / ans 820 220 714 010 1 534 230
 Vollzeit / Full time / Temps plein 179 600 174 650 354 250
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 498 180 436 470 934 650
 >=65 Jahre / years old / ans 1 021 170 845 300 1 866 460
 Vollzeit / Full time / Temps plein 83 990 81 440 165 420
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 795 840 664 900 1 460 740
 Männer / Male / Hommes 2 635 520 2 274 650 4 910 160
 Frauen / Female / Femmes 892 460 681 410 1 573 870
 Vollzeit / Full time / Temps plein 762 660 714 600 1 477 260
 Männer / Male / Hommes 648 560 639 200 1 287 760
 Frauen / Female / Femmes 114 100 75 400 189 500
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 2 214 410 1 857 520 4 071 940
 Männer / Male / Hommes 1 570 140 1 329 680 2 899 820
 Frauen / Female / Femmes 644 270 527 850 1 172 120
 Insgesamt / Total / Total 3 527 980 2 956 060 6 484 040
116
EU-15 
L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 4 130 270 3 331 360 7 461 630
 Frauen / Female / Femmes 2 667 050 1 972 510 4 639 560
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 038 350 1 003 500 2 041 850
 Männer / Male / Hommes 774 310 763 250 1 537 550
 Frauen / Female / Femmes 264 040 210 380 474 420
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 788 320 3 700 450 8 488 770
 Männer / Male / Hommes 2 785 910 2 164 500 4 950 410
 Frauen / Female / Femmes 2 001 920 1 491 770 3 493 690
 Insgesamt / Total / Total 6 797 320 5 388 140 12 185 460
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 299 750 498 060 797 810
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 128 550 188 510 317 050
 Insgesamt / Total / Total 500 800 822 430 1 323 220
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 338 100 1 501 560 2 839 660
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 916 770 3 888 960 8 805 730
 Insgesamt / Total / Total 7 298 110 6 210 570 13 508 680
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
1 538 340 1 310 920 2 849 260
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
112 220 124 760 236 980
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
925 000 773 120 1 698 120
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
324 930 558 070 882 990
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
318 640 345 630 664 270
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 3 654 530 3 114 630 6 769 160
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 1 669 190 1 444 440 3 113 630
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 660 120 493 370 1 153 490
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 661 140 530 270 1 191 410
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 257 070 201 510 458 580
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 287 480 279 070 566 550
 >=3 JAE / AWU / UTA 104 670 153 510 258 180
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 




Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 8 390 4 270 230 7 650 50 500
0 ha 60 0 0 0 0 0
0-2 ha 600 100 30 520 20 40
2-5 ha 780 120 20 710 10 50
5-10 ha 950 270 30 850 10 70
10-20 ha 1 170 470 40 1 060 10 80
20-30 ha 960 430 40 900 0 60
30-50 ha 1 830 1 140 40 1 730 0 100
50-100 ha 1 810 1 530 20 1 680 0 80
>= 100 ha 230 210 0 210 0 10
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 53 320 44 090 1 010 36 200 3 590 860
0 ha 1 210 0 0 0 0 20
0-2 ha 8 740 5 440 480 4 120 1 130 120
2-5 ha 7 640 5 510 170 4 920 640 100
5-10 ha 7 350 6 160 110 4 990 600 100
10-20 ha 8 990 8 190 120 6 530 640 110
20-30 ha 6 550 6 220 60 5 100 280 100
30-50 ha 7 380 7 160 50 5 970 180 140
50-100 ha 4 410 4 360 20 3 710 90 110
>= 100 ha 1 060 1 060 0 870 40 60
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 61 710 48 360 1 240 43 850 3 640 1 360
0 ha 1 270 0 0 0 0 20
0-2 ha 9 340 5 540 520 4 640 1 150 160
2-5 ha 8 420 5 630 180 5 630 650 150
5-10 ha 8 300 6 430 140 5 840 610 170
10-20 ha 10 160 8 660 160 7 580 650 190
20-30 ha 7 510 6 650 100 6 010 280 170
30-50 ha 9 210 8 300 100 7 690 180 240
50-100 ha 6 230 5 890 40 5 380 90 200




Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 279 160 274 790 81 970 0 192 600 230 1 630
0 ha 40 0 0 0 0 0 30
0-2 ha 740 620 50 0 560 10 50
2-5 ha 2 850 2 590 250 0 2 310 30 130
5-10 ha 7 230 6 790 1 050 0 5 690 50 270
10-20 ha 17 460 16 850 3 310 0 13 450 100 330
20-30 ha 24 460 24 020 4 460 0 19 520 30 160
30-50 ha 73 210 72 150 17 410 0 54 730 0 420
50-100 ha 123 550 122 400 42 740 0 79 660 0 200
>= 100 ha 29 610 29 370 12 680 0 16 680 0 70
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 1 147 620 1 118 990 784 020 90 314 360 20 520 2 650
0 ha 630 0 0 0 0 0 50
0-2 ha 10 970 8 500 4 240 30 3 660 570 90
2-5 ha 28 000 25 260 12 960 20 10 900 1 380 370
5-10 ha 55 640 52 570 30 070 10 19 500 2 990 260
10-20 ha 136 140 131 590 82 840 10 42 530 6 210 320
20-30 ha 165 540 161 600 106 310 0 51 480 3 810 160
30-50 ha 287 840 282 700 194 900 0 85 190 2 610 180
50-100 ha 301 580 297 600 218 390 10 77 440 1 760 430
>= 100 ha 161 270 159 160 134 330 0 23 660 1 170 800
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 1 426 780 1 393 780 865 990 90 506 950 20 740 4 290
0 ha 670 0 0 0 0 0 80
0-2 ha 11 710 9 120 4 290 30 4 220 580 130
2-5 ha 30 860 27 860 13 210 20 13 210 1 420 500
5-10 ha 62 870 59 360 31 120 10 25 190 3 040 530
10-20 ha 153 600 148 450 86 150 10 55 980 6 310 650
20-30 ha 190 000 185 620 110 770 0 71 000 3 850 320
30-50 ha 361 050 354 840 212 310 10 139 920 2 610 600
50-100 ha 425 130 420 000 261 130 10 157 100 1 770 620





Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
445 170
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
937 260
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
11 650
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
1 265 520
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
13 440
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
1 140 390
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
45 760
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  





Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 313 490 29 900
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
213 140 22 780
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 1 100 680
D/04 Gerste / Barley / Orge 48 570 10 680
D/05 Hafer / Oats / Avoine 5 340 2 800
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 35 780 6 410
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 2 210 480
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 164 040 24 880
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 65 840 14 980
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 90 860 14 060
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
7 340 8 260
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 38 350 5 230
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 390 250
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 260 60
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 7 720 1 080
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 0 0
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
35 970 7 930
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
1 940 3 910
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
1 240 2 190
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
1 060 1 270
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  






D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 284 770 32 160
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 20 100 6 760
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
16 190 2 380
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
16 190 2 380
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 0 0
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
28 710 61 710
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   47 220
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  3 041 570 38 370
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
956 480 34 220
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
614 250 33 490
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
315 420 27 700
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 615 860 18 190
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 539 570 23 440
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 160 450 4 600
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 16 250 950
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 7 368 540 10 230
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
720 180 6 880
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 40 640 6 950
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 24 500 1 610
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 15 420 5 460
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 720 1 610





Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
46 230 92 410
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
   
 <35 Jahre / years old / ans 1 090 5 550 6 640
 Vollzeit / Full time / Temps plein 820 4 370 5 200
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 190 800 990
 35-44 Jahre / years old / ans 2 110 12 440 14 550
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 490 9 240 10 740
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 490 2 270 2 760
 45-54 Jahre / years old / ans 1 890 11 760 13 650
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 310 8 270 9 580
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 420 2 570 2 990
 55-64 Jahre / years old / ans 1 560 11 120 12 690
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 030 7 570 8 600
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 390 2 630 3 020
 >=65 Jahre / years old / ans 1 570 10 170 11 740
 Vollzeit / Full time / Temps plein 180 1 630 1 810
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 330 8 060 9 390
 Männer / Male / Hommes 6 520 43 860 50 380
 Frauen / Female / Femmes 1 720 7 180 8 900
 Vollzeit / Full time / Temps plein 4 830 31 090 35 920
 Männer / Male / Hommes 3 950 28 010 31 960
 Frauen / Female / Femmes 880 3 080 3 960
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 2 810 16 330 19 140
 Männer / Male / Hommes 2 220 13 390 15 610
 Frauen / Female / Femmes 600 2 940 3 540




L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 8 030 53 570 61 600
 Frauen / Female / Femmes 3 990 29 410 33 410
 Vollzeit / Full time / Temps plein 5 730 40 120 45 860
 Männer / Male / Hommes 4 410 31 330 35 730
 Frauen / Female / Femmes 1 330 8 800 10 130
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 160 33 420 38 590
 Männer / Male / Hommes 3 160 18 920 22 080
 Frauen / Female / Femmes 2 000 14 510 16 510
 Insgesamt / Total / Total 12 030 82 980 95 010
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 250 6 780 7 030
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 160 3 200 3 360
 Insgesamt / Total / Total 480 11 660 12 140
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 5 980 46 900 52 880
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 320 36 620 41 940
 Insgesamt / Total / Total 12 510 94 640 107 150
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 






Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
5 920 37 660 43 580
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
110 1 750 1 860
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
1 850 17 480 19 330
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
230 7 180 7 420
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
40 1 830 1 880
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 8 390 53 320 61 710
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 2 500 14 050 16 550
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 670 4 410 5 080
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 3 820 19 620 23 440
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 500 5 040 5 540
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 770 7 830 8 600
 >=3 JAE / AWU / UTA 130 2 370 2 500
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  










>= 100 ha 
Keine benachteiligten Gebiete                                                   
No less favoured aera                                                          
Pas de zones défavorisées 
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 57 830 55 350 0 21 480 1 260 14 000
0 ha 240 0 0 0 0 30
0-2 ha 740 630 0 70 130 110
2-5 ha 1 020 760 0 280 220 190
5-10 ha 9 460 8 210 0 3 280 210 1 590
10-20 ha 11 550 11 100 0 3 780 200 2 160
20-30 ha 7 560 7 460 0 2 680 100 1 540
30-50 ha 9 610 9 570 0 3 710 120 2 350
50-100 ha 11 510 11 490 0 4 990 150 3 420
>= 100 ha 6 160 6 150 0 2 690 120 2 620
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 57 830 55 350 0 21 480 1 260 14 000
0 ha 240 0 0 0 0 30
0-2 ha 740 630 0 70 130 110
2-5 ha 1 020 760 0 280 220 190
5-10 ha 9 460 8 210 0 3 280 210 1 590
10-20 ha 11 550 11 100 0 3 780 200 2 160
20-30 ha 7 560 7 460 0 2 680 100 1 540
30-50 ha 9 610 9 570 0 3 710 120 2 350
50-100 ha 11 510 11 490 0 4 990 150 3 420
>= 100 ha 6 160 6 150 0 2 690 120 2 620
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 









>= 100 ha 
Keine benachteiligten Gebiete                                                         
No less favoured aera                                                                
Pas de zones défavorisées 
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 2 878 730 2 644 580 2 473 930 0 161 020 9 630 131 710
0 ha 370 0 0 0 0 0 100
0-2 ha 2 770 550 370 0 80 100 550
2-5 ha 5 350 3 750 2 580 0 660 520 590
5-10 ha 79 990 68 650 55 380 0 12 470 810 5 650
10-20 ha 185 360 168 580 151 590 0 15 710 1 270 8 420
20-30 ha 200 350 186 440 172 370 0 13 060 1 000 6 930
30-50 ha 399 130 374 860 349 900 0 23 500 1 470 11 640
50-100 ha 853 960 809 370 760 980 0 46 140 2 250 20 830
>= 100 ha 1 151 460 1 032 380 980 750 0 49 410 2 230 76 990
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 2 878 730 2 644 580 2 473 930 0 161 020 9 630 131 710
0 ha 370 0 0 0 0 0 100
0-2 ha 2 770 550 370 0 80 100 550
2-5 ha 5 350 3 750 2 580 0 660 520 590
5-10 ha 79 990 68 650 55 380 0 12 470 810 5 650
10-20 ha 185 360 168 580 151 590 0 15 710 1 270 8 420
20-30 ha 200 350 186 440 172 370 0 13 060 1 000 6 930
30-50 ha 399 130 374 860 349 900 0 23 500 1 470 11 640
50-100 ha 853 960 809 370 760 980 0 46 140 2 250 20 830




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
1 978 980
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
665 600
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
0
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
2 621 770
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
0
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
1 093 380
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
54 480
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 1 447 750 51 100
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
619 380 32 550
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 49 180 6 010
D/04 Gerste / Barley / Orge 701 190 45 740
D/05 Hafer / Oats / Avoine 25 780 5 250
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 0 0
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 65 760 8 410
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 123 760 13 530
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 37 950 3 290
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 62 900 6 140
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
22 920 4 850
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 150 520 14 470
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 0 0
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 0 0
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 150 510 14 470
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 0 0
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
11 320 1 560
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
540 1 110
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
130 300
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
190 120
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 410 480 24 530
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 181 540 28 700
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
6 690 880
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
6 690 880
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 0 0
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen /
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
102 440 22 400
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 







J Viehbestand / Livestock / Cheptel   40 350
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  1 887 060 24 190
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
653 650 22 630
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
357 520 19 870
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
113 840 14 830
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 640 190 11 160
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 121 850 11 610
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 142 880 3 590
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 0 0
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 11 626 040 15 480
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
1 284 450 9 250
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 20 970 6 750
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 14 920 460
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 5 010 6 370
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 1 040 750




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
54 310 129 500
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 5 440 5 440
 Vollzeit / Full time / Temps plein 2 290 2 290
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 2 610 2 610
 35-44 Jahre / years old / ans 13 510 13 510
 Vollzeit / Full time / Temps plein 5 910 5 910
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 6 170 6 170
 45-54 Jahre / years old / ans 14 070 14 070
 Vollzeit / Full time / Temps plein 6 220 6 220
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 6 330 6 330
 55-64 Jahre / years old / ans 12 990 12 990
 Vollzeit / Full time / Temps plein 6 520 6 520
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 910 4 910
 >=65 Jahre / years old / ans 11 310 11 310
 Vollzeit / Full time / Temps plein 3 030 3 030
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 6 180 6 180
 Männer / Male / Hommes 52 350 52 350
 Frauen / Female / Femmes 4 960 4 960
 Vollzeit / Full time / Temps plein 23 980 23 980
 Männer / Male / Hommes 23 010 23 010
 Frauen / Female / Femmes 960 960
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 26 200 26 200
 Männer / Male / Hommes 22 710 22 710
 Frauen / Female / Femmes 3 490 3 490






















































































































































































57 320 57 320
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
 
 Männer / Male / Hommes : :
 Frauen / Female / Femmes : :
 Vollzeit / Full time / Temps plein 29 870 29 870
 Männer / Male / Hommes : :
 Frauen / Female / Femmes : :
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 43 270 43 270
 Männer / Male / Hommes : :
 Frauen / Female / Femmes : :
 Insgesamt / Total / Total 84 270 84 270
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
 
 Vollzeit / Full time / Temps plein 15 580 15 580
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 620 1 620
 Insgesamt / Total / Total 18 780 18 780
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
 
 Vollzeit / Full time / Temps plein 45 460 45 460
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 44 900 44 900




































































































































103 050 103 050
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
34 700 34 700
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
690 690
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
12 120 12 120
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
16 510 16 510
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
2 440 2 440
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  

























































































































































Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
 
 Insgesamt / Total / Total 57 830 57 830
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 21 550 21 550
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 8 330 8 330
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 13 700 13 700
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 3 040 3 040
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 7 330 7 330






















































































































































































3 890 3 890
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 256 750 189 400 26 060 225 310 23 130 159 520
0 ha 1 030 0 0 0 0 250
0-2 ha 10 390 4 250 1 960 3 120 6 150 3 270
2-5 ha 46 820 25 380 6 650 40 270 4 390 24 210
5-10 ha 45 710 31 990 4 380 40 370 3 800 28 660
10-20 ha 52 050 40 370 4 210 47 570 3 530 36 130
20-30 ha 29 220 23 340 2 060 27 400 1 730 21 380
30-50 ha 33 200 28 640 2 690 31 110 1 650 22 810
50-100 ha 27 310 25 120 3 020 25 500 1 340 17 100
>= 100 ha 11 020 10 330 1 110 9 970 540 5 720
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 215 210 167 110 31 910 145 870 44 760 87 000
0 ha 1 030 0 0 0 0 110
0-2 ha 25 380 8 950 5 490 4 750 18 040 4 050
2-5 ha 32 980 18 180 5 360 21 850 7 690 9 290
5-10 ha 28 240 20 640 3 650 19 500 5 670 10 390
10-20 ha 35 320 30 870 4 060 26 290 5 080 16 410
20-30 ha 22 560 21 260 2 730 18 220 2 410 12 030
30-50 ha 29 370 28 320 3 950 23 950 2 780 15 880
50-100 ha 27 000 25 950 4 570 21 610 2 150 13 340
>= 100 ha 13 340 12 960 2 110 9 690 940 5 490
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 471 960 356 510 57 970 371 170 67 890 246 520
0 ha 2 070 0 0 0 0 370
0-2 ha 35 760 13 190 7 450 7 870 24 190 7 310
2-5 ha 79 800 43 560 12 010 62 120 12 090 33 500
5-10 ha 73 950 52 630 8 030 59 870 9 470 39 060
10-20 ha 87 370 71 240 8 270 73 860 8 610 52 530
20-30 ha 51 770 44 590 4 780 45 620 4 140 33 410
30-50 ha 62 580 56 950 6 640 55 060 4 430 38 690
50-100 ha 54 310 51 060 7 580 47 110 3 490 30 440
>= 100 ha 24 360 23 290 3 210 19 650 1 480 11 210
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 9 837 420 8 568 370 4 980 410 3 500 3 532 300 52 160 1 021 440
0 ha 6 510 0 0 0 0 0 4 400
0-2 ha 22 070 9 100 2 490 170 2 080 4 370 8 870
2-5 ha 265 630 158 550 51 100 740 100 300 6 400 88 800
5-10 ha 467 340 329 610 138 480 470 182 780 7 870 118 250
10-20 ha 994 430 764 800 353 480 510 400 980 9 820 202 080
20-30 ha 894 600 722 990 337 550 260 378 880 6 300 151 310
30-50 ha 1 503 110 1 282 350 646 480 420 630 250 5 200 186 050
50-100 ha 2 071 300 1 875 090 1 027 930 560 841 540 5 050 146 790
>= 100 ha 3 612 440 3 425 890 2 422 900 360 995 490 7 150 114 900
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 9 260 480 8 583 190 6 841 070 5 100 1 581 490 155 520 475 350
0 ha 2 780 0 0 0 0 0 1 060
0-2 ha 32 430 21 930 5 270 370 2 490 13 800 4 050
2-5 ha 144 380 107 420 42 450 750 46 020 18 200 25 020
5-10 ha 247 110 204 730 110 490 500 67 140 26 590 30 240
10-20 ha 584 250 519 210 340 870 590 144 000 33 740 48 180
20-30 ha 619 970 557 890 392 830 410 148 440 16 220 47 910
30-50 ha 1 252 770 1 144 460 857 570 670 269 560 16 660 83 430
50-100 ha 2 006 910 1 863 490 1 446 160 1 020 402 100 14 210 104 910
>= 100 ha 4 369 860 4 164 050 3 645 420 790 501 730 16 100 130 530
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 19 097 900 17 151 560 11 821 480 8 600 5 113 790 207 680 1 496 790
0 ha 9 290 0 0 0 0 0 5 460
0-2 ha 54 500 31 030 7 750 540 4 570 18 170 12 920
2-5 ha 410 020 265 970 93 550 1 490 146 330 24 600 113 820
5-10 ha 714 450 534 330 248 970 970 249 930 34 460 148 500
10-20 ha 1 578 670 1 284 010 694 360 1 100 544 980 43 570 250 260
20-30 ha 1 514 570 1 280 880 730 380 670 527 320 22 520 199 220
30-50 ha 2 755 890 2 426 820 1 504 050 1 090 899 800 21 860 269 480
50-100 ha 4 078 210 3 738 570 2 474 090 1 580 1 243 640 19 260 251 710




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
6 224 280
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
10 766 640
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
160 640
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
15 825 190
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
1 725 220
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
14 438 610
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
1 175 370
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 6 634 680 308 660
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
2 589 100 200 160
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 12 020 1 930
D/03 Roggen / Rye / Seigle 756 920 57 460
D/04 Gerste / Barley / Orge 2 210 350 239 840
D/05 Hafer / Oats / Avoine 695 550 162 440
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 370 740 41 690
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 212 200 20 900
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 813 520 137 370
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 308 500 96 170
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 489 160 48 250
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
15 850 27 110
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 1 466 530 88 020
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 4 310 660
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 18 490 2 330
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 1 198 040 78 970
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 33 350 3 610
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
101 020 20 690
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
3 410 10 110
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
850 2 920
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
5 920 7 520
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  
 Fleurs et plantes ornementales sous serre  




D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 1 708 850 177 990
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 845 750 127 750
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
69 360 32 970
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
69 360 32 970
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 99 810 36 750
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
449 550 391 680
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   352 140
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  14 895 810 237 960
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
4 790 670 213 380
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
3 451 770 207 890
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
1 099 760 135 520
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 4 765 140 152 650
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 788 480 66 110
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 2 723 660 33 980
J/10 Ziegen / Goats / Caprins : :
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 26 101 030 141 450
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
2 680 960 54 130
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 118 300 120 330
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 49 330 11 900
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 58 330 115 120
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 10 640 15 460




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
: :
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
   
 <35 Jahre / years old / ans 42 380 30 150 72 530
 Vollzeit / Full time / Temps plein 13 580 11 610 25 180
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 24 720 16 170 40 890
 35-44 Jahre / years old / ans 71 850 57 100 128 940
 Vollzeit / Full time / Temps plein 25 930 25 450 51 380
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 39 000 26 780 65 780
 45-54 Jahre / years old / ans 60 810 52 990 113 800
 Vollzeit / Full time / Temps plein 24 240 25 230 49 480
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 31 270 23 030 54 300
 55-64 Jahre / years old / ans 52 270 46 850 99 110
 Vollzeit / Full time / Temps plein 22 080 22 700 44 780
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 25 000 19 690 44 690
 >=65 Jahre / years old / ans 12 700 12 980 25 680
 Vollzeit / Full time / Temps plein 2 570 2 330 4 900
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 8 790 9 490 18 290
 Männer / Male / Hommes 218 600 182 530 401 130
 Frauen / Female / Femmes 21 390 17 540 38 930
 Vollzeit / Full time / Temps plein 88 400 87 320 175 720
 Männer / Male / Hommes 85 350 84 490 169 830
 Frauen / Female / Femmes 3 060 2 830 5 880
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 128 790 95 170 223 950
 Männer / Male / Hommes 113 080 82 590 195 670
 Frauen / Female / Femmes 15 700 12 580 28 280
 Insgesamt / Total / Total 239 990 200 070 440 060
140
D 
L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 327 740 260 400 588 130
 Frauen / Female / Femmes 199 570 153 110 352 680
 Vollzeit / Full time / Temps plein 118 820 112 670 231 490
 Männer / Male / Hommes 103 000 99 520 202 520
 Frauen / Female / Femmes 15 820 13 150 28 980
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 350 030 256 740 606 770
 Männer / Male / Hommes 194 370 137 940 332 310
 Frauen / Female / Femmes 155 660 118 800 274 460
 Insgesamt / Total / Total 527 310 413 510 940 810
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 67 500 83 380 150 880
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 12 920 14 390 27 310
 Insgesamt / Total / Total 88 680 107 050 195 730
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 186 320 196 060 382 380
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 362 960 271 130 634 080
 Insgesamt / Total / Total 615 990 520 550 1 136 540
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
131 980 119 700 251 680
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
5 150 4 970 10 120
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
98 270 74 840 173 100
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
74 040 90 940 164 980
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
4 560 13 180 17 740
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 256 750 215 210 471 960
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 73 450 58 520 131 970
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 49 190 36 010 85 190
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 58 190 51 830 110 010
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 28 030 23 190 51 220
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 30 740 27 200 57 940
 >=3 JAE / AWU / UTA 10 970 14 600 25 580
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 481 580 274 490 149 360 70 530 355 560 9 530
0 ha 3 310 0 0 0 0 50
0-2 ha 209 320 79 510 62 180 13 190 167 440 3 480
2-5 ha 139 730 87 860 45 630 20 020 105 220 3 170
5-10 ha 71 820 57 130 23 630 15 540 48 440 1 710
10-20 ha 36 000 31 570 11 640 11 400 21 590 750
20-30 ha 10 370 9 190 3 190 4 240 6 060 200
30-50 ha 7 490 6 420 2 090 3 650 4 490 130
50-100 ha 2 770 2 240 800 1 880 1 810 50
>= 100 ha 770 570 190 620 510 0
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 335 480 156 730 54 660 9 050 241 300 1 730
0 ha 2 430 0 0 0 0 10
0-2 ha 185 630 51 800 22 650 1 970 152 440 820
2-5 ha 86 770 52 730 16 800 2 820 58 870 500
5-10 ha 37 180 30 250 9 130 2 000 20 310 250
10-20 ha 16 670 15 520 4 540 1 260 7 050 110
20-30 ha 4 130 3 950 1 030 460 1 570 20
30-50 ha 1 950 1 850 400 280 750 20
50-100 ha 580 530 100 180 250 10
>= 100 ha 150 110 20 90 80 0
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 817 060 431 220 204 020 79 580 596 860 11 260
0 ha 5 740 0 0 0 0 50
0-2 ha 394 950 131 310 84 830 15 160 319 880 4 300
2-5 ha 226 500 140 590 62 430 22 840 164 090 3 670
5-10 ha 109 000 87 380 32 760 17 540 68 750 1 960
10-20 ha 52 670 47 090 16 180 12 650 28 630 860
20-30 ha 14 490 13 150 4 220 4 700 7 630 210
30-50 ha 9 430 8 270 2 480 3 920 5 250 150
50-100 ha 3 350 2 770 900 2 060 2 060 50
>= 100 ha 930 680 210 700 590 10
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 2 678 890 2 455 440 1 247 590 8 570 551 970 647 320 29 710
0 ha 860 0 0 0 0 0 170
0-2 ha 260 040 184 630 49 940 3 580 8 130 122 980 8 440
2-5 ha 510 220 443 280 182 430 2 660 31 330 226 850 8 970
5-10 ha 528 340 494 000 276 970 1 320 50 360 165 360 6 270
10-20 ha 510 230 489 850 319 280 630 85 560 84 370 2 450
20-30 ha 253 500 248 180 160 200 180 66 390 21 410 760
30-50 ha 282 460 276 610 159 280 130 101 570 15 630 610
50-100 ha 188 520 180 310 73 080 60 100 240 6 940 410
>= 100 ha 144 710 138 590 26 400 10 108 410 3 770 0
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 1 196 290 1 127 750 717 890 2 250 53 310 354 300 5 580
0 ha 1 160 0 0 0 0 0 10
0-2 ha 179 980 152 160 41 950 1 040 1 000 108 170 2 020
2-5 ha 287 140 268 080 131 480 660 3 360 132 590 770
5-10 ha 262 670 252 720 173 980 330 5 060 73 350 580
10-20 ha 229 640 224 080 188 570 160 7 050 28 310 590
20-30 ha 98 900 97 520 85 310 40 5 800 6 370 90
30-50 ha 73 130 70 570 60 060 20 7 020 3 470 1 510
50-100 ha 37 200 36 590 26 350 0 8 910 1 330 20
>= 100 ha 26 490 26 020 10 200 0 15 100 720 0
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 3 875 180 3 583 190 1 965 470 10 820 605 280 1 001 620 35 280
0 ha 2 020 0 0 0 0 0 170
0-2 ha 440 020 336 790 91 890 4 620 9 130 231 150 10 460
2-5 ha 797 360 711 360 313 910 3 320 34 690 359 440 9 740
5-10 ha 791 000 746 720 450 950 1 650 55 410 238 710 6 840
10-20 ha 739 860 713 930 507 850 790 92 610 112 680 3 030
20-30 ha 352 400 345 700 245 510 220 72 190 27 780  850
30-50 ha 355 580 347 180 219 340 140 108 600 19 100 2 110
50-100 ha 225 720 216 900 99 430 60 109 150 8 270 430




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
2 518 970
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
993 640
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
70 580
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
2 748 790
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
1 015 210
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
915 590
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
2 251 410
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 1 127 980 267 870
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
157 420 59 400
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 587 190 128 370
D/03 Roggen / Rye / Seigle 19 210 8 730
D/04 Gerste / Barley / Orge 98 000 52 910
D/05 Hafer / Oats / Avoine 60 840 35 790
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 183 320 93 900
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 12 020 22 440
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 53 330 66 700
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 20 080 49 710
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 32 880 17 390
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
370 250
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 476 360 132 350
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 56 230 51 610
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 0 0
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 382 800 78 370
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 0 0
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 34 840 10 310
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 100 40
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
57 540 59 110
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
3 490 9 960
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
3 040 8 650
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
390 770
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 137 110 96 680
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 93 870 68 310
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
114 180 112 550
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
72 390 66 590
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 47 200 79 090
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 737 160 491 630
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 97 570 171 270
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
256 710 325 580
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  
 Superficies des cultures irriguées au moins une fois au cours de 
 l’année 





Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   390 120
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  652 390 28 330
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
201 320 22 060
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
116 230 12 720
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
69 860 8 760
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 153 790 12 060
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 111 190 8 660
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 8 752 670 128 550
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 5 327 200 138 250
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 969 850 36 250
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
129 390 5 790
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 39 320 326 850
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 26 100 133 230
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 12 220 310 550
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 1 010 33 530




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
199 750 218 990
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 
l’exploitation, mais utilisés les 12 derniers mois 





Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 43 050 28 200 71 250
 Vollzeit / Full time / Temps plein 11 850 3 870 15 720
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 20 220 17 900 38 120
 35-44 Jahre / years old / ans 70 410 55 140 125 550
 Vollzeit / Full time / Temps plein 14 950 6 030 20 980
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 39 220 38 130 77 350
 45-54 Jahre / years old / ans 90 020 74 960 164 980
 Vollzeit / Full time / Temps plein 16 920 7 530 24 460
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 52 200 53 160 105 360
 55-64 Jahre / years old / ans 116 620 84 680 201 290
 Vollzeit / Full time / Temps plein 19 170 7 900 27 070
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 69 840 59 900 129 730
 >=65 Jahre / years old / ans 161 200 92 260 253 460
 Vollzeit / Full time / Temps plein 9 910 3 620 13 530
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 128 440 78 310 206 750
 Männer / Male / Hommes 353 150 258 240 611 390
 Frauen / Female / Femmes 128 140 77 000 205 140
 Vollzeit / Full time / Temps plein 72 790 28 950 101 750
 Männer / Male / Hommes 63 920 27 070 90 990
 Frauen / Female / Femmes 8 870 1 880 10 750
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 309 910 247 400 557 310
 Männer / Male / Hommes 210 550 179 190 389 740
 Frauen / Female / Femmes 99 360 68 220 167 570
 Insgesamt / Total / Total 481 300 335 240 816 530
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 480 440 347 980 828 420
 Frauen / Female / Femmes 359 150 233 220 592 370
 Vollzeit / Full time / Temps plein 101 020 40 980 142 000
 Männer / Male / Hommes 74 050 31 610 105 670
 Frauen / Female / Femmes 26 970 9 370 36 340
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 567 270 444 320 1 011 590
 Männer / Male / Hommes 305 700 252 100 557 800
 Frauen / Female / Femmes 261 570 192 220 453 790
 Insgesamt / Total / Total 839 590 581 200 1 420 790
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 3 600 2 320 5 920
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 710 590 1 300
 Insgesamt / Total / Total 6 200 4 270 10 470
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 104 620 43 300 147 920
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 567 980 444 910 1 012 890
 Insgesamt / Total / Total 845 780 585 470 1 431 250
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
197 580 109 080 306 650
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
10 710 5 500 16 210
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
117 210 64 510 181 710
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
4 980 3 310 8 290
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
36 000 38 620 74 620
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 481 580 335 480 817 060
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 236 770 192 970 429 740
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 96 490 63 380 159 860
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 73 950 38 370 112 320
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 35 450 19 240 54 690
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 31 770 16 460 48 230
 >=3 JAE / AWU / UTA 7 150 5 070 12 230
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 930 710 476 840 127 300 268 400 615 050 191 490
0 ha 20 780 0 0 0 0 620
0-2 ha 247 720 98 140 33 300 54 230 183 970 39 930
2-5 ha 235 210 98 110 34 620 66 680 178 850 47 360
5-10 ha 146 500 78 290 23 490 47 570 102 500 34 710
10-20 ha 109 480 70 590 17 550 37 060 68 280 27 500
20-30 ha 46 030 33 730 6 320 14 560 25 830 10 610
30-50 ha 43 920 34 410 5 190 13 540 22 520 9 650
50-100 ha 41 450 33 830 4 100 14 120 18 610 9 270
>= 100 ha 39 620 29 760 2 730 20 650 14 500 11 840
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 356 710 186 690 30 860 53 650 247 640 50 110
0 ha 6 660 0 0 0 0 170
0-2 ha 148 850 51 830 11 790 20 390 119 590 19 180
2-5 ha 81 290 42 660 7 700 14 320 57 580 12 540
5-10 ha 44 750 29 620 4 700 7 850 28 830 7 110
10-20 ha 32 130 24 940 3 200 4 840 18 670 4 690
20-30 ha 12 660 10 650 1 250 1 430 7 170 1 750
30-50 ha 11 550 10 140 1 010 1 210 6 390 1 660
50-100 ha 9 920 8 850 800 1 370 5 200 1 540
>= 100 ha 8 920 8 010 410 2 240 4 210 1 480
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 1 287 420 663 530 158 160 322 050 862 690 241 600
0 ha 27 440 0 0 0 0 790
0-2 ha 396 570 149 970 45 090 74 620 303 560 59 120
2-5 ha 316 490 140 760 42 330 81 000 236 430 59 900
5-10 ha 191 250 107 910 28 190 55 420 131 320 41 820
10-20 ha 141 610 95 530 20 750 41 900 86 960 32 180
20-30 ha 58 690 44 380 7 570 16 000 33 000 12 360
30-50 ha 55 460 44 550 6 200 14 750 28 910 11 310
50-100 ha 51 370 42 680 4 900 15 490 23 810 10 810
>= 100 ha 48 540 37 760 3 140 22 890 18 710 13 330
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 29 147 430 21 172 630 9 199 960 3 330 8 597 170 3 372 170 4 490 590
0 ha 145 530 0 0 0 0 0 67 370
0-2 ha 566 180 290 800 60 730 890 47 480 181 710 106 580
2-5 ha 1 188 540 751 920 155 580 900 156 110 439 330 196 310
5-10 ha 1 473 630 1 032 330 291 530 600 242 260 497 940 218 310
10-20 ha 2 055 240 1 533 880 599 700 450 361 340 572 400 265 670
20-30 ha 1 464 660 1 118 590 558 620 170 235 400 324 400 188 960
30-50 ha 2 164 020 1 685 520 985 930 140 332 830 366 630 277 290
50-100 ha 3 726 590 2 895 990 1 869 640 110 629 030 397 220 465 390
>= 100 ha 16 363 050 11 863 590 4 678 230 70 6 592 730 592 560 2 704 720
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 6 058 510 4 985 780 3 163 810 830 771 220 1 049 920 543 900
0 ha 21 910 0 0 0 0 0 6 320
0-2 ha 222 850 143 750 34 710 320 13 730 94 980 38 590
2-5 ha 368 310 257 610 83 070 210 31 680 142 660 62 790
5-10 ha 406 340 314 290 131 050 130 41 920 141 190 48 810
10-20 ha 535 250 447 620 246 480 90 49 070 151 990 47 390
20-30 ha 368 490 307 140 202 730 30 21 650 82 720 34 370
30-50 ha 527 950 443 280 323 700 30 24 630 94 920 47 630
50-100 ha 804 670 687 570 524 770 20 52 610 110 170 63 290
>= 100 ha 2 802 740 2 384 520 1 617 310 10 535 920 231 280 194 710
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 35 205 950 26 158 410 12 363 770 4 150 9 368 390 4 422 090 5 034 490
0 ha 167 440 0 0 0 0 0 73 690
0-2 ha 789 040 434 550 95 450 1 200 61 210 276 690 145 170
2-5 ha 1 556 840 1 009 540 238 650 1 110 187 790 581 980 259 100
5-10 ha 1 879 960 1 346 620 422 580 730 284 180 639 140 267 120
10-20 ha 2 590 490 1 981 500 846 180 540 410 400 724 390 313 060
20-30 ha 1 833 150 1 425 730 761 350 200 257 060 407 120 223 330
30-50 ha 2 691 970 2 128 800 1 309 630 160 357 460 461 550 324 920
50-100 ha 4 531 260 3 583 560 2 394 410 130 681 640 507 390 528 680




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
17 480 650
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
7 069 420
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
1 608 340
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
17 952 850
E … Haus- und Nutzgärten 
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
2 071 110
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
12 430 500
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
11 388 890
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 6 989 410 386 970
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
1 570 690 120 390
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 913 940 55 470
D/03 Roggen / Rye / Seigle 143 390 25 730
D/04 Gerste / Barley / Orge 3 233 300 179 700
D/05 Hafer / Oats / Avoine 583 250 52 510
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 390 840 116 190
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 365 250 58 890
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 219 330 180 300
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 77 680 162 350
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 131 890 19 160
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
9 760 18 640
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 1 142 400 77 030
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 17 160 4 690
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 760 570
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 106 280 9 080
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 35 350 2 890
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 811 870 54 890
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 4 400 590
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
248 400 195 870
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
43 700 34 180
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
36 670 28 160
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
4 750 2 750
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  
 Fleurs et plantes ornementales sous serre  




D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 784 230 118 750
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 2 564 160 242 420
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
860 030 337 480
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
229 320 174 040
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 273 180 156 490
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 2 220 270 478 280
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 1 010 070 237 390
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
4 013 040 512 200
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  
 Superficies des cultures irriguées au moins une fois au cours de 
 l’année 





Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 







J Viehbestand / Livestock / Cheptel   411 360
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  6 346 460 188 210
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
1 994 230 129 440
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
739 470 64 660
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
590 020 64 160
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 1 242 310 77 810
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 1 780 450 109 660
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 20 926 770 107 000
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 2 724 630 53 590
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 22 015 030 180 630
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
3 265 630 69 440
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 181 470 239 460
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 105 080 78 550
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 56 860 230 160
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 19 530 21 120




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
503 800 642 910
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 85 430 25 390 110 820
 Vollzeit / Full time / Temps plein 27 100 7 110 34 210
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 46 470 14 950 61 420
 35-44 Jahre / years old / ans 151 880 48 020 199 900
 Vollzeit / Full time / Temps plein 42 560 11 960 54 520
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 89 420 30 660 120 080
 45-54 Jahre / years old / ans 193 550 74 730 268 270
 Vollzeit / Full time / Temps plein 49 200 16 620 65 820
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 119 060 49 560 168 630
 55-64 Jahre / years old / ans 220 030 89 530 309 570
 Vollzeit / Full time / Temps plein 50 330 18 360 68 690
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 137 720 59 620 197 350
 >=65 Jahre / years old / ans 245 470 101 950 347 420
 Vollzeit / Full time / Temps plein 15 830 5 700 21 530
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 204 290 85 760 290 050
 Männer / Male / Hommes 654 310 250 400 904 710
 Frauen / Female / Femmes 242 050 89 220 331 260
 Vollzeit / Full time / Temps plein 185 030 59 740 244 770
 Männer / Male / Hommes 146 140 46 860 193 000
 Frauen / Female / Femmes 38 890 12 880 51 770
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 596 960 240 560 837 520
 Männer / Male / Hommes 418 500 172 430 590 930
 Frauen / Female / Femmes 178 460 68 130 246 590
 Insgesamt / Total / Total 896 360 339 620 1 235 970
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 1 087 450 406 920 1 494 380
 Frauen / Female / Femmes 581 180 178 150 759 330
 Vollzeit / Full time / Temps plein 246 120 78 460 324 570
 Männer / Male / Hommes 177 640 57 570 235 210
 Frauen / Female / Femmes 68 470 20 890 89 370
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 243 840 446 550 1 690 380
 Männer / Male / Hommes 784 310 306 020 1 090 330
 Frauen / Female / Femmes 459 520 140 520 600 050
 Insgesamt / Total / Total 1 668 630 585 070 2 253 710
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 79 220 37 950 117 170
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 31 550 13 250 44 800
 Insgesamt / Total / Total 126 180 59 150 185 340
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 325 340 116 400 441 740
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 275 390 459 790 1 735 180
 Insgesamt / Total / Total 1 794 820 644 230 2 439 040
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
345 340 119 350 464 680
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
40 200 19 870 60 070
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
166 990 52 480 219 470
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
74 210 34 300 108 500
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
149 250 75 760 225 010
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 930 710 356 710 1 287 420
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 496 190 201 120 697 310
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 140 880 52 920 193 800
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 159 050 55 570 214 620
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 46 380 15 960 62 340
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 59 510 19 520 79 030
 >=3 JAE / AWU / UTA 28 700 11 620 40 320
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 279 210 186 390 136 740 208 940 68 020 134 130
0 ha 3 830 0 0 0 0 430
0-2 ha 32 170 7 400 16 370 12 890 16 680 9 870
2-5 ha 32 240 12 760 16 810 23 700 8 650 13 200
5-10 ha 25 900 13 040 12 420 19 250 7 260 11 970
10-20 ha 33 040 21 720 16 140 25 070 9 600 17 930
20-30 ha 24 680 19 300 12 950 19 680 6 610 14 970
30-50 ha 38 540 32 440 20 830 32 370 8 270 23 090
50-100 ha 54 910 48 630 27 550 47 310 7 860 28 680
>= 100 ha 33 900 31 100 13 680 28 670 3 100 14 000
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 384 600 265 600 125 760 201 380 116 210 80 570
0 ha 6 880 0 0 0 0 510
0-2 ha 68 850 18 450 23 720 22 220 37 160 8 700
2-5 ha 49 380 21 730 17 160 26 440 16 100 8 130
5-10 ha 34 610 19 610 10 290 16 310 13 600 6 920
10-20 ha 38 200 27 550 11 790 17 750 16 060 9 320
20-30 ha 27 300 23 610 9 610 14 990 8 910 7 540
30-50 ha 47 290 44 480 17 590 30 510 10 240 12 950
50-100 ha 67 230 65 780 23 770 45 760 9 880 16 790
>= 100 ha 44 850 44 410 11 830 27 390 4 280 9 720
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 663 810 452 000 262 500 410 320 184 240 214 710
0 ha 10 720 0 0 0 0 940
0-2 ha 101 020 25 850 40 090 35 100 53 840 18 570
2-5 ha 81 620 34 490 33 970 50 150 24 750 21 330
5-10 ha 60 510 32 650 22 700 35 570 20 860 18 890
10-20 ha 71 240 49 270 27 930 42 810 25 650 27 250
20-30 ha 51 970 42 910 22 560 34 670 15 520 22 520
30-50 ha 85 830 76 920 38 420 62 880 18 510 36 040
50-100 ha 122 140 114 410 51 320 93 070 17 740 45 460
>= 100 ha 78 750 75 500 25 510 56 060 7 380 23 710
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 13 636 210 12 262 460 6 261 260 12 520 5 680 640 308 070 977 780
0 ha 6 420 0 0 0 0 0 2 950
0-2 ha 93 650 30 050 5 330 1 310 13 290 10 130 41 880
2-5 ha 191 110 106 010 24 880 1 380 65 620 14 140 60 940
5-10 ha 274 240 185 570 50 150 1 040 108 350 26 040 61 200
10-20 ha 629 360 479 160 164 440 1 410 253 850 59 470 105 690
20-30 ha 739 290 607 870 257 340 1 210 301 990 47 340 95 250
30-50 ha 1 733 470 1 512 890 717 300 2 000 731 380 62 220 165 170
50-100 ha 4 226 850 3 894 890 2 009 040 2 740 1 825 950 57 160 244 650
>= 100 ha 5 741 820 5 446 010 3 032 800 1 430 2 380 220 31 570 200 050
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 16 261 460 15 593 860 12 134 400 11 160 2 635 430 812 970 325 630
0 ha 7 910 0 0 0 0 0 2 670
0-2 ha 104 020 64 050 14 310 1 980 23 980 23 810 20 530
2-5 ha 204 010 161 730 50 320 1 410 72 080 37 920 24 590
5-10 ha 290 550 247 180 92 750 890 79 510 74 040 24 790
10-20 ha 621 190 552 080 256 280 1 070 131 230 163 510 39 220
20-30 ha 734 460 675 310 405 280 920 142 040 127 070 32 470
30-50 ha 1 969 760 1 870 070 1 339 570 1 570 372 170 156 770 46 910
50-100 ha 4 921 430 4 767 090 3 757 660 2 180 859 290 147 970 67 360
>= 100 ha 7 408 120 7 256 340 6 218 230 1 130 955 130 81 870 67 110
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 29 897 670 27 856 310 18 395 660 23 680 8 316 070 1 121 040 1 303 420
0 ha 14 330 0 0 0 0 0 5 620
0-2 ha 197 670 94 100 19 630 3 280 37 270 33 930 62 410
2-5 ha 395 120 267 750 75 200 2 800 137 700 52 070 85 530
5-10 ha 564 790 432 760 142 900 1 930 187 860 100 080 85 990
10-20 ha 1 250 550 1 031 240 420 720 2 480 385 080 222 980 144 900
20-30 ha 1 473 740 1 283 180 662 610 2 130 444 030 174 410 127 720
30-50 ha 3 703 230 3 382 960 2 056 860 3 570 1 103 550 219 000 212 070
50-100 ha 9 148 280 8 661 980 5 766 700 4 920 2 685 240 205 130 312 010




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
10 110 030
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
17 457 150
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
289 120
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland   
 … Arable land  
 … Terres arables 
25 476 730
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
10 271 430
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
19 962 080
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
4 115 350
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 





 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 9 027 090 363 450
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
4 896 510 263 770
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 338 600 20 410
D/03 Roggen / Rye / Seigle 30 480 8 450
D/04 Gerste / Barley / Orge 1 521 930 171 360
D/05 Hafer / Oats / Avoine 101 390 38 380
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 1 753 870 142 700
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 475 390 48 670
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 589 590 68 820
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 157 820 30 500
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 409 060 31 800
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
22 710 21 130
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 2 105 200 128 720
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 9 560 5 100
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 830 120
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 1 176 100 74 300
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 722 870 59 940
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 76 790 7 910
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
240 810 42 040
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
9 530 17 370
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
6 970 10 750
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
6 480 6 380
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  
 Fleurs et plantes ornementales sous serre  




D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 4 661 750 240 120
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 1 226 700 211 590
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
195 240 44 310
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
163 170 35 760
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 2 380 500
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 14 240 11 730
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 883 660 143 750
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
737 940 627 360
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  
 Superficies des cultures irriguées au moins une fois au cours de 
 l’année 





Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   455 430
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  20 258 920 282 010
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
5 324 320 236 530
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
3 832 360 220 470
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
2 594 850 228 690
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 4 193 270 128 340
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 4 314 130 166 910
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 9 416 240 95 670
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 1 201 940 27 290
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 14 869 720 59 550
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
1 416 060 14 450
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 289 490 260 010
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 126 300 125 630
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 77 070 231 820
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 86 120 110 660




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
550 080 1 249 600
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 
l’exploitation, mais utilisés les 12 derniers mois 





Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
   
 <35 Jahre / years old / ans 24 710 28 560 53 270
 Vollzeit / Full time / Temps plein 15 780 16 650 32 430
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 550 8 440 13 990
 35-44 Jahre / years old / ans 54 940 65 220 120 150
 Vollzeit / Full time / Temps plein 32 870 37 360 70 230
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 14 880 20 640 35 520
 45-54 Jahre / years old / ans 71 190 90 500 161 690
 Vollzeit / Full time / Temps plein 40 100 51 060 91 160
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 21 640 29 600 51 240
 55-64 Jahre / years old / ans 45 000 60 530 105 540
 Vollzeit / Full time / Temps plein 18 520 23 740 42 250
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 19 230 28 680 47 910
 >=65 Jahre / years old / ans 40 750 56 610 97 350
 Vollzeit / Full time / Temps plein 4 040 4 190 8 230
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 31 170 47 080 78 240
 Männer / Male / Hommes 182 550 229 170 411 720
 Frauen / Female / Femmes 54 040 72 240 126 280
 Vollzeit / Full time / Temps plein 111 310 132 990 244 300
 Männer / Male / Hommes 93 780 113 570 207 350
 Frauen / Female / Femmes 17 530 19 420 36 960
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 92 470 134 420 226 890
 Männer / Male / Hommes 66 590 93 630 160 210
 Frauen / Female / Femmes 25 880 40 800 66 680
 Insgesamt / Total / Total 236 590 301 410 538 000
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 
 Männer / Male / Hommes 256 700 301 430 558 140
 Frauen / Female / Femmes 135 190 164 290 299 480
 Vollzeit / Full time / Temps plein 137 590 168 560 306 150
 Männer / Male / Hommes 103 450 123 360 226 810
 Frauen / Female / Femmes 34 140 45 200 79 340
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 190 900 234 300 425 200
 Männer / Male / Hommes 117 070 145 140 262 200
 Frauen / Female / Femmes 73 840 89 160 163 000
 Insgesamt / Total / Total 391 890 465 730 857 620
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
   
 Vollzeit / Full time / Temps plein 91 670 198 600 290 280
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 31 790 58 930 90 720
 Insgesamt / Total / Total 147 440 314 530 461 970
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 229 260 367 160 596 420
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 222 700 293 220 515 920
 Insgesamt / Total / Total 539 330 780 260 1 319 580
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
154 290 183 130 337 420
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
19 860 50 740 70 590
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
69 250 76 510 145 760
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
97 090 204 740 301 820
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
26 020 67 730 93 750
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
   
 Insgesamt / Total / Total 279 210 384 600 663 810
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 73 510 113 310 186 820
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 33 180 38 090 71 270
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 79 310 93 770 173 080
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 27 810 33 050 60 850
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 46 560 67 710 114 270
 >=3 JAE / AWU / UTA 18 840 38 670 57 510
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 87 270 39 550 940 80 760 140 8 310
0 ha 20 0 0 0 0 0
0-2 ha 1 360 560 50 1 050 30 80
2-5 ha 5 550 2 220 80 4 890 20 310
5-10 ha 12 320 5 150 150 11 090 20 780
10-20 ha 25 110 10 890 240 22 890 30 1 760
20-30 ha 16 530 7 540 160 15 450 20 1 590
30-50 ha 16 560 8 110 160 15 810 20 2 070
50-100 ha 8 100 4 250 90 7 900 10 1 370
>= 100 ha 1 710 840 20 1 670 10 360
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 54 260 33 360 740 48 740 360 6 820
0 ha 10 0 0 0 0 0
0-2 ha 1 710 620 50 1 320 50 70
2-5 ha 3 010 1 210 70 2 460 50 140
5-10 ha 4 420 2 090 80 3 720 40 340
10-20 ha 9 180 4 800 120 7 960 50 750
20-30 ha 8 510 5 000 100 7 710 40 860
30-50 ha 13 080 8 570 150 12 140 60 1 790
50-100 ha 11 440 8 620 140 10 800 40 2 170
>= 100 ha 2 900 2 440 40 2 630 30 720
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 141 530 72 910 1 690 129 500 500 15 130
0 ha 30 0 0 0 0 0
0-2 ha 3 070 1 180 100 2 380 80 150
2-5 ha 8 570 3 430 140 7 350 70 440
5-10 ha 16 740 7 240 230 14 810 50 1 110
10-20 ha 34 290 15 700 360 30 850 90 2 510
20-30 ha 25 040 12 540 260 23 160 60 2 440
30-50 ha 29 630 16 680 300 27 960 80 3 850
50-100 ha 19 540 12 870 230 18 700 50 3 540
>= 100 ha 4 620 3 280 60 4 300 30 1 080
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 2 495 690 2 330 550 395 210 180 1 935 080 80 58 810
0 ha 0 0 0 0 0 0 0
0-2 ha 2 910 1 470 380 10 1 080 10 660
2-5 ha 25 490 20 260 4 230 10 16 000 10 1 860
5-10 ha 104 770 92 790 18 780 20 73 980 10 3 720
10-20 ha 396 620 367 730 72 810 40 294 860 20 8 130
20-30 ha 432 290 405 160 74 470 20 330 650 20 8 560
30-50 ha 672 350 635 250 108 760 40 526 430 10 13 650
50-100 ha 561 490 534 080 82 560 10 451 500 0 11 270
>= 100 ha 299 730 273 810 33 220 30 240 560 0 10 910
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 2 219 280 2 113 420 713 730 230 1 397 960 1 500 44 950
0 ha 0 0 0 0 0 0 0
0-2 ha 2 300 1 690 440 0 1 230 10 230
2-5 ha 11 880 10 360 2 770 10 7 540 50 740
5-10 ha 36 910 33 190 9 330 10 23 770 70 1 760
10-20 ha 146 400 136 670 38 860 20 97 640 150 3 890
20-30 ha 222 550 210 560 58 320 20 152 030 180 4 430
30-50 ha 537 560 512 120 147 450 20 364 230 420 10 100
50-100 ha 805 250 773 530 249 240 90 523 930 260 12 400
>= 100 ha 456 390 435 310 207 310 50 227 580 360 11 340
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 4 714 970 4 443 970 1 108 940 420 3 333 030 1 580 103 760
0 ha 0 0 0 0 0 0 0
0-2 ha 5 210 3 160 810 10 2 320 20 900
2-5 ha 37 360 30 620 7 000 20 23 550 60 2 610
5-10 ha 141 680 125 990 28 110 30 97 760 80 5 480
10-20 ha 543 020 504 390 111 670 60 392 500 170 12 020
20-30 ha 654 830 615 720 132 790 40 482 680 200 13 000
30-50 ha 1 209 900 1 147 360 256 210 60 890 660 430 23 740
50-100 ha 1 366 740 1 307 610 331 810 110 975 420 270 23 660




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
3 616 510
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
827 460
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
0
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land 
 … Terres arables 
2 629 510
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
51 670
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
4 152 980
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
15 720
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 279 040 14 790
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
77 970 3 350
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 0 0
D/04 Gerste / Barley / Orge 182 310 12 980
D/05 Hafer / Oats / Avoine 16 820 2 280
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 0 0
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 1 500 190
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 53 890 10 780
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 13 540 4 920
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 32 200 4 650
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
8 160 3 150
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 2 680 330
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 0 0
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 0 0
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 2 680 330
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 0 0
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
4 100 1 040
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
120 280
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
120 280
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
890 500
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 747 320 62 890
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 16 160 2 570
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
1 220 290
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
1 220 290
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 0 0
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
167 250 66 640
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 







J Viehbestand / Livestock / Cheptel   135 580
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  7 036 010 124 110
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
1 751 920 95 150
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
1 726 270 98 150
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
1 193 380 95 380
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 1 177 450 31 810
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 1 186 990 83 630
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 6 891 530 43 680
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 8 100 2 180
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 1 722 110 1 280
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
176 850 910
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 13 960 10 650
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 10 800 1 350
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 1 930 8 990
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 1 240 4 210




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
108 760 160 080
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 
l’exploitation, mais utilisés les 12 derniers mois 





Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 10 710 7 680 18 380
 Vollzeit / Full time / Temps plein 5 420 4 750 10 170
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 2 890 1 730 4 620
 35-44 Jahre / years old / ans 18 300 12 480 30 780
 Vollzeit / Full time / Temps plein 9 110 7 510 16 620
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 930 2 920 7 840
 45-54 Jahre / years old / ans 22 470 13 860 36 330
 Vollzeit / Full time / Temps plein 11 700 8 200 19 900
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 980 3 320 9 300
 55-64 Jahre / years old / ans 17 560 10 250 27 810
 Vollzeit / Full time / Temps plein 10 110 6 370 16 480
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 170 2 320 6 490
 >=65 Jahre / years old / ans 18 190 9 850 28 040
 Vollzeit / Full time / Temps plein 9 380 5 570 14 950
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 130 2 530 7 660
 Männer / Male / Hommes 77 410 48 840 126 240
 Frauen / Female / Femmes 9 820 5 280 15 100
 Vollzeit / Full time / Temps plein 45 700 32 410 78 110
 Männer / Male / Hommes 42 640 30 580 73 230
 Frauen / Female / Femmes 3 060 1 830 4 890
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 23 100 12 820 35 910
 Männer / Male / Hommes 18 780 10 620 29 400
 Frauen / Female / Femmes 4 320 2 190 6 510
 Insgesamt / Total / Total 87 220 54 120 141 340
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 105 520 69 870 175 390
 Frauen / Female / Femmes 40 650 27 560 68 210
 Vollzeit / Full time / Temps plein 58 710 43 790 102 500
 Männer / Male / Hommes 48 300 36 670 84 970
 Frauen / Female / Femmes 10 400 7 120 17 530
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 55 520 35 880 91 400
 Männer / Male / Hommes 35 000 21 950 56 950
 Frauen / Female / Femmes 20 520 13 930 34 460
 Insgesamt / Total / Total 146 170 97 430 243 600
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 350 3 700 5 050
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 3 340 3 520 6 860
 Insgesamt / Total / Total 5 640 8 710 14 350
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 60 060 47 490 107 550
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 58 870 39 400 98 260
 Insgesamt / Total / Total 151 810 106 140 257 950
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
64 160 41 610 105 770
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
1 410 1 330 2 740
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
27 070 20 720 47 790
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
2 460 5 140 7 600
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
1 820 2 730 4 550
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 87 270 54 260 141 530
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 17 110 9 130 26 250
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 15 380 7 250 22 630
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 34 640 20 760 55 390
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 7 990 5 380 13 370
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 10 010 8 660 18 670
 >=3 JAE / AWU / UTA 2 140 3 080 5 220
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 980 420 520 560 310 770 354 890 689 740 370 700
0 ha 2 190 0 0 0 0 590
0-2 ha 564 580 232 490 174 280 167 930 418 590 172 620
2-5 ha 205 690 126 990 70 050 79 610 147 250 88 220
5-10 ha 96 160 71 020 34 740 43 480 62 500 47 980
10-20 ha 57 260 46 080 18 970 28 760 34 100 30 020
20-30 ha 20 410 16 940 5 620 11 470 11 300 11 000
30-50 ha 16 450 13 970 3 960 10 130 8 450 9 130
50-100 ha 10 860 8 870 2 210 7 800 5 080 6 430
>= 100 ha 6 830 4 210 930 5 730 2 470 4 730
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 1 171 790 700 790 270 770 173 040 818 090 173 790
0 ha 1 290 0 0 0 0 420
0-2 ha 658 410 299 270 150 050 84 250 479 120 72 870
2-5 ha 253 900 176 040 62 170 36 010 182 540 41 490
5-10 ha 121 610 99 580 29 820 19 900 82 990 23 940
10-20 ha 71 810 64 490 16 690 14 740 43 020 16 370
20-30 ha 25 760 24 040 5 380 6 420 13 390 6 580
30-50 ha 20 200 19 250 3 760 5 610 9 220 5 600
50-100 ha 13 060 12 560 2 170 4 070 5 380 4 080
>= 100 ha 5 760 5 560 740 2 060 2 430 2 450
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 2 152 210 1 221 350 581 540 527 930 1 507 830 544 500
0 ha 3 470 0 0 0 0 1 010
0-2 ha 1 222 990 531 770 324 330 252 180 897 710 245 490
2-5 ha 459 590 303 030 132 220 115 620 329 790 129 710
5-10 ha 217 760 170 600 64 570 63 380 145 480 71 910
10-20 ha 129 070 110 570 35 660 43 490 77 130 46 380
20-30 ha 46 160 40 980 11 000 17 890 24 690 17 580
30-50 ha 36 650 33 220 7 720 15 730 17 680 14 730
50-100 ha 23 920 21 420 4 380 11 860 10 460 10 510
>= 100 ha 12 590 9 770 1 670 7 780 4 900 7 180
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 10 894 150 6 471 520 2 701 100 19 570 2 843 520 907 330 3 447 370
0 ha 30 460 0 0 0 0 0 28 990
0-2 ha 874 500 460 430 128 010 10 130 88 050 234 250 283 210
2-5 ha 1 024 160 642 780 266 400 4 660 148 810 222 920 286 970
5-10 ha 1 001 820 669 130 350 990 2 370 171 590 144 170 262 760
10-20 ha 1 167 830 791 940 465 500 1 390 216 520 108 530 304 000
20-30 ha 703 100 493 690 295 020 430 148 750 49 480 166 640
30-50 ha 902 180 625 620 371 090 320 206 540 47 670 222 220
50-100 ha 1 122 280 742 120 383 900 190 312 700 45 340 303 940
>= 100 ha 4 067 830 2 045 820 440 200 90 1 550 550 54 980 1 588 650
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 7 724 890 6 597 150 4 570 880 16 820 570 920 1 438 530 593 540
0 ha 11 860 0 0 0 0 0 9 330
0-2 ha 731 950 557 610 206 370 8 850 41 830 300 560 78 370
2-5 ha 934 050 793 560 408 960 3 990 52 500 328 110 63 980
5-10 ha 971 830 846 800 527 750 1 990 52 620 264 440 60 620
10-20 ha 1 123 870 995 460 714 570 1 120 71 000 208 770 62 030
20-30 ha 705 160 625 560 481 250 360 52 180 91 770 40 980
30-50 ha 864 030 768 370 617 240 260 67 360 83 510 50 310
50-100 ha 1 011 720 890 600 724 700 180 84 830 80 890 67 810
>= 100 ha 1 370 430 1 119 190 890 030 80 148 610 80 470 160 120
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 18 619 040 13 068 670 7 271 980 36 390 3 414 440 2 345 860 4 040 910
0 ha 42 310 0 0 0 0 0 38 310
0-2 ha 1 606 450 1 018 040 334 380 18 970 129 880 534 810 361 570
2-5 ha 1 958 200 1 436 340 675 360 8 650 201 310 551 030 350 950
5-10 ha 1 973 660 1 515 940 878 750 4 360 224 210 408 620 323 380
10-20 ha 2 291 710 1 787 400 1 180 070 2 500 287 520 317 300 366 030
20-30 ha 1 408 260 1 119 250 776 270 790 200 930 141 250 207 620
30-50 ha 1 766 210 1 393 990 988 330 590 273 900 131 180 272 520
50-100 ha 2 133 990 1 632 710 1 108 600 370 397 520 126 230 371 750
>= 100 ha 5 438 260 3 165 010 1 330 230 170 1 699 160 135 450 1 748 770
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Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
9 993 250
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
3 056 720
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
18 700
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland 
 … Arable land  
 … Terres arables 
9 862 750
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
2 828 050
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
5 749 440
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
6 923 500
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 4 043 440 747 110
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
532 500 176 140
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 1 695 290 297 840
D/03 Roggen / Rye / Seigle 9 110 4 240
D/04 Gerste / Barley / Orge 290 860 145 620
D/05 Hafer / Oats / Avoine 166 060 77 110
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 1 065 210 293 530
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 66 360 80 260
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 265 850 166 460
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 38 660 121 950
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 224 330 46 430
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
2 860 1 690
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 510 350 96 830
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 35 400 16 620
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 200 180
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 270 50
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 30 320 3 710
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 211 000 35 100
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 226 710 38 780
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
255 440 252 910
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
22 230 33 090
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
17 350 22 260
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
8 230 13 240
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  
 Fleurs et plantes ornementales sous serre  




D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 1 528 120 324 170
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 552 940 212 880
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
486 170 427 420
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
255 480 255 290
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 127 780 125 440
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 989 810 922 350
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 712 890 731 980
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
1 509 470 1 559 010
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  
 Superficies des cultures irriguées au moins une fois au cours de 
 l’année 





Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   621 140
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  6 228 460 173 480
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
1 783 920 127 880
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
1 503 320 106 810
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
600 450 62 820
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 1 895 170 81 510
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 445 600 35 290
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 6 806 840 96 070
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 922 310 48 020
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 8 603 330 187 250
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
713 260 18 350
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 170 680 477 530
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 96 420 276 890
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 44 470 439 200
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 29 800 83 620




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
788 200 1 263 200
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 
l’exploitation, mais utilisés les 12 derniers mois 





Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 51 150 59 390 110 540
 Vollzeit / Full time / Temps plein 13 750 15 950 29 690
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 30 370 35 590 65 960
 35-44 Jahre / years old / ans 120 980 141 470 262 450
 Vollzeit / Full time / Temps plein 22 210 28 820 51 030
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 84 350 97 120 181 470
 45-54 Jahre / years old / ans 196 210 237 880 434 090
 Vollzeit / Full time / Temps plein 24 810 34 180 58 990
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 150 490 179 810 330 300
 55-64 Jahre / years old / ans 223 780 280 100 503 880
 Vollzeit / Full time / Temps plein 23 920 34 970 58 890
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 173 510 212 550 386 060
 >=65 Jahre / years old / ans 380 840 444 440 825 280
 Vollzeit / Full time / Temps plein 19 550 28 070 47 620
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 328 410 376 310 704 720
 Männer / Male / Hommes 668 990 827 330 1 496 330
 Frauen / Female / Femmes 303 970 335 940 639 910
 Vollzeit / Full time / Temps plein 104 240 141 980 246 220
 Männer / Male / Hommes 84 880 125 080 209 960
 Frauen / Female / Femmes 19 360 16 900 36 260
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 767 120 901 380 1 668 500
 Männer / Male / Hommes 509 770 607 260 1 117 030
 Frauen / Female / Femmes 257 350 294 120 551 470
 Insgesamt / Total / Total 972 970 1 163 270 2 136 240
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 1 063 510 1 293 910 2 357 420
 Frauen / Female / Femmes 725 410 803 060 1 528 460
 Vollzeit / Full time / Temps plein 149 360 218 900 368 260
 Männer / Male / Hommes 107 880 170 700 278 580
 Frauen / Female / Femmes 41 480 48 200 89 680
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 478 740 1 686 090 3 164 830
 Männer / Male / Hommes 853 850 994 750 1 848 590
 Frauen / Female / Femmes 624 890 691 340 1 316 230
 Insgesamt / Total / Total 1 788 920 2 096 970 3 885 880
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 11 300 23 380 34 680
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 14 130 14 230 28 360
 Insgesamt / Total / Total 30 400 44 960 75 350
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 160 660 242 280 402 940
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 492 860 1 700 320 3 193 180
 Insgesamt / Total / Total 1 819 310 2 141 920 3 961 240
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
312 460 383 650 696 110
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
12 690 16 400 29 090
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
194 820 244 060 438 880
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
15 130 28 140 43 270
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
59 310 97 190 156 500
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 980 420 1 171 790 2 152 210
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 598 120 718 540 1 316 650
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 188 960 206 210 395 160
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 106 960 125 780 232 740
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 34 900 40 810 75 700
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 37 390 51 140 88 530
 >=3 JAE / AWU / UTA 14 110 29 310 43 420
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 2 810 2 090 1 090 2 270 510 1 550
0 ha 10 0 0 0 0 0
0-2 ha 340 70 140 90 240 60
2-5 ha 280 80 110 160 130 100
5-10 ha 270 120 100 170 100 110
10-20 ha 210 170 80 180 10 130
20-30 ha 170 140 80 160 10 110
30-50 ha 360 340 140 350 10 250
50-100 ha 910 900 370 890 20 630
>= 100 ha 270 270 100 270 0 160
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  










>= 100 ha 
Mitgliedstaat komplett in benachteiligtem Gebiet                                     
Member State entirely in less favoured area                                        
Etat membre entièrement en zone défavorisée 
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 2 810 2 090 1 090 2 270 510 1 550
0 ha 10 0 0 0 0 0
0-2 ha 340 70 140 90 240 60
2-5 ha 280 80 110 160 130 100
5-10 ha 270 120 100 170 100 110
10-20 ha 210 170 80 180 10 130
20-30 ha 170 140 80 160 10 110
30-50 ha 360 340 140 350 10 250
50-100 ha 910 900 370 890 20 630
>= 100 ha 270 270 100 270 0 160
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 137 600 127 510 61 670 60 64 390 1 380 8 660
0 ha 0 0 0 0 0 0 0
0-2 ha 450 290 20 10 100 160 140
2-5 ha 1 170 940 130 10 430 370 180
5-10 ha 2 170 1 870 430 10 810 620 270
10-20 ha 3 700 3 100 1 390 0 1 620 90 540
20-30 ha 4 650 4 130 1 840 0 2 230 60 480
30-50 ha 16 420 14 690 6 920 10 7 720 40 1 500
50-100 ha 69 620 64 780 30 700 20 34 020 40 4 190
>= 100 ha 39 430 37 710 20 230 0 17 470 0 1 350
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 









>= 100 ha 
Mitgliedstaat komplett in benachteiligtem Gebiet                                           
Member State entirely in less favoured area                                               
Etat membre entièrement en zone défavorisée 
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 137 600 127 510 61 670 60 64 390 1 380 8 660
0 ha 0 0 0 0 0 0 0
0-2 ha 450 290 20 10 100 160 140
2-5 ha 1 170 940 130 10 430 370 180
5-10 ha 2 170 1 870 430 10 810 620 270
10-20 ha 3 700 3 100 1 390 0 1 620 90 540
20-30 ha 4 650 4 130 1 840 0 2 230 60 480
30-50 ha 16 420 14 690 6 920 10 7 720 40 1 500
50-100 ha 69 620 64 780 30 700 20 34 020 40 4 190
>= 100 ha 39 430 37 710 20 230 0 17 470 0 1 350
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Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
58 840
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
67 880
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
780
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland 
 … Arable land 
 … Terres arables 
123 180
E … Haus- und Nutzgärten 
 … Kitchen gardens 
 … Jardins familiaux 
48 680
F … Dauergrünland 
 … Permanent grassland and meadow 
 … Prairies permanentes et pâturages 
123 980
G … Dauerkulturen 
 … Permanent crops 
 … Cultures permanentes 
3 750
H/02 … Forstfläche 
 … Wooded area 




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 27 600 1 880
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
7 810 1 080
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 630 160
D/04 Gerste / Barley / Orge 12 830 1 680
D/05 Hafer / Oats / Avoine 2 960 880
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 500 80
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 560 150
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 950 550
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 840 510
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 10 20
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
90 80
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 4 150 420
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 0 0
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 0 0
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 4 080 420
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 0 0
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
10 20
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
10 40
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
0 10
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
10 20
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 26 730 1 650
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 1 650 510
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
40 40
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
40 40
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 1 260 480
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
1 440 1 210
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   2 250
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  207 930 1 890
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
55 400 1 800
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
47 430 1 770
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
27 870 1 740
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 45 140 1 230
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 32 100 1 580
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 8 220 210
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 260 60
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 86 210 360
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
9 780 230
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 60 790
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 10 90
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 50 750
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 0 140




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
2 540 7 260
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
 
 <35 Jahre / years old / ans 290 290
 Vollzeit / Full time / Temps plein 230 230
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 30 30
 35-44 Jahre / years old / ans 650 650
 Vollzeit / Full time / Temps plein 480 480
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 90 90
 45-54 Jahre / years old / ans 720 720
 Vollzeit / Full time / Temps plein 500 500
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 100 100
 55-64 Jahre / years old / ans 570 570
 Vollzeit / Full time / Temps plein 250 250
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 130 130
 >=65 Jahre / years old / ans 520 520
 Vollzeit / Full time / Temps plein 10 10
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 200 200
 Männer / Male / Hommes 2 210 2 210
 Frauen / Female / Femmes 540 540
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 470 1 470
 Männer / Male / Hommes 1 400 1 400
 Frauen / Female / Femmes 80 80
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 540 540
 Männer / Male / Hommes 360 360
 Frauen / Female / Femmes 190 190



















































































































































































































L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
 
 Männer / Male / Hommes 3 610 3 610
 Frauen / Female / Femmes 2 230 2 230
 Vollzeit / Full time / Temps plein 2 010 2 010
 Männer / Male / Hommes 1 840 1 840
 Frauen / Female / Femmes 160 160
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 410 1 410
 Männer / Male / Hommes 710 710
 Frauen / Female / Femmes 700 700
 Insgesamt / Total / Total 5 840 5 840
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
 
 Vollzeit / Full time / Temps plein 580 580
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 120 120
 Insgesamt / Total / Total 660 660
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
 
 Vollzeit / Full time / Temps plein 2 580 2 580
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 440 1 440
























































































































































*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
2 030 2 030
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
370 370
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
1 420 1 420
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
560 560
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
80 80
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  























































































































































































Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
 
 Insgesamt / Total / Total 2 810 2 810
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 320 320
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 370 370
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 610 610
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 660 660
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 660 660






























































































































































































































*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
190
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  










>= 100 ha 
Keine benachteiligten Gebiete                                                   
No less favoured aera                                                          
Pas de zones défavorisées 
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 101 550 69 890 : 66 120 8 120 6 550
0 ha 1 490 0 : 0 0 40
0-2 ha 14 630 9 490 : 5 200 2 650 450
2-5 ha 15 620 8 840 : 9 830 1 790 780
5-10 ha 15 780 10 040 : 11 060 1 390 1 020
10-20 ha 17 510 12 520 : 12 900 1 240 1 430
20-30 ha 13 080 9 830 : 10 260 480 1 110
30-50 ha 15 100 11 840 : 11 580 360 1 160
50-100 ha 7 150 6 240 : 4 620 170 430
>= 100 ha 1 190 1 090 : 680 40 130
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 101 550 69 890 : 66 120 8 120 6 550
0 ha 1 490 0 : 0 0 40
0-2 ha 14 630 9 490 : 5 200 2 650 450
2-5 ha 15 620 8 840 : 9 830 1 790 780
5-10 ha 15 780 10 040 : 11 060 1 390 1 020
10-20 ha 17 510 12 520 : 12 900 1 240 1 430
20-30 ha 13 080 9 830 : 10 260 480 1 110
30-50 ha 15 100 11 840 : 11 580 360 1 160
50-100 ha 7 150 6 240 : 4 620 170 430
>= 100 ha 1 190 1 090 : 680 40 130
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 









>= 100 ha 
Keine benachteiligten Gebiete                                                        
No less favoured aera                                                                
Pas de zones défavorisées 
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 2 239 290 2 027 800 1 009 530 : 984 680 33 590 113 330
0 ha 1 310 0 0 : 0 0 90
0-2 ha 20 740 15 160 8 540 : 4 730 1 880 520
2-5 ha 59 780 52 270 22 170 : 26 520 3 580 1 160
5-10 ha 123 700 112 690 49 440 : 56 900 6 360 3 730
10-20 ha 272 710 253 620 111 010 : 132 020 10 590 4 890
20-30 ha 346 140 323 030 132 940 : 185 080 5 010 6 360
30-50 ha 608 820 578 110 261 840 : 312 860 3 410 9 610
50-100 ha 490 220 465 950 288 850 : 175 060 2 040 6 950
>= 100 ha 315 870 226 970 134 750 : 91 500 720 80 030
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 2 239 290 2 027 800 1 009 530 : 984 680 33 590 113 330
0 ha 1 310 0 0 : 0 0 90
0-2 ha 20 740 15 160 8 540 : 4 730 1 880 520
2-5 ha 59 780 52 270 22 170 : 26 520 3 580 1 160
5-10 ha 123 700 112 690 49 440 : 56 900 6 360 3 730
10-20 ha 272 710 253 620 111 010 : 132 020 10 590 4 890
20-30 ha 346 140 323 030 132 940 : 185 080 5 010 6 360
30-50 ha 608 820 578 110 261 840 : 312 860 3 410 9 610
50-100 ha 490 220 465 950 288 850 : 175 060 2 040 6 950
>= 100 ha 315 870 226 970 134 750 : 91 500 720 80 030
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Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
1 435 460
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
558 980
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
33 360
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
1 591 740
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
:
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
1 446 330
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
89 350
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 184 110 18 830
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
102 780 10 500
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 2 650 880
D/04 Gerste / Barley / Orge 58 290 8 870
D/05 Hafer / Oats / Avoine 2 520 730
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 16 040 2 590
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 4 080 950
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 300 540 22 780
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 179 800 15 840
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 119 750 17 740
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
990 1 100
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 6 640 1 070
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 0 0
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 0 0
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 1 320 130
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 0 0
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
76 350 11 160
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
10 560 11 620
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
4 280 3 770
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
26 430 5 950
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  
 Fleurs et plantes ornementales sous serre  




D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 328 460 40 430
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 26 470 10 430
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
22 030 3 740
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
22 030 3 740
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 0 0
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
98 160 78 560
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   69 170
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  4 205 690 47 880
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
1 530 380 42 640
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
791 660 41 360
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
142 580 25 710
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 1 649 730 35 060
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 91 340 9 180
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 1 400 650 18 330
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 152 790 3 650
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 13 566 820 16 430
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
1 372 830 6 840
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 107 570 4 460
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 53 250 1 230
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 51 520 2 960
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 2 800 390




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
64 560 149 530
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
 
 <35 Jahre / years old / ans 6 460 6 460
 Vollzeit / Full time / Temps plein 4 570 4 570
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 900 900
 35-44 Jahre / years old / ans 20 440 20 440
 Vollzeit / Full time / Temps plein 15 000 15 000
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 2 610 2 610
 45-54 Jahre / years old / ans 24 210 24 210
 Vollzeit / Full time / Temps plein 16 530 16 530
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 3 970 3 970
 55-64 Jahre / years old / ans 25 770 25 770
 Vollzeit / Full time / Temps plein 15 640 15 640
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 070 5 070
 >=65 Jahre / years old / ans 18 220 18 220
 Vollzeit / Full time / Temps plein 6 100 6 100
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 7 340 7 340
 Männer / Male / Hommes 87 650 87 650
 Frauen / Female / Femmes 7 450 7 450
 Vollzeit / Full time / Temps plein 57 840 57 840
 Männer / Male / Hommes 55 970 55 970
 Frauen / Female / Femmes 1 870 1 870
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 19 880 19 880
 Männer / Male / Hommes 16 650 16 650
 Frauen / Female / Femmes 3 230 3 230






















































































































































































95 110 95 110
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
 
 Männer / Male / Hommes 128 100 128 100
 Frauen / Female / Femmes 65 720 65 720
 Vollzeit / Full time / Temps plein 90 040 90 040
 Männer / Male / Hommes 77 780 77 780
 Frauen / Female / Femmes 12 260 12 260
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 59 670 59 670
 Männer / Male / Hommes 29 690 29 690
 Frauen / Female / Femmes 29 970 29 970
 Insgesamt / Total / Total 193 820 193 820
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
 
 Vollzeit / Full time / Temps plein 35 430 35 430
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 26 710 26 710
 Insgesamt / Total / Total 81 920 81 920
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
 
 Vollzeit / Full time / Temps plein 125 480 125 480
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 86 380 86 380




































































































































275 730 275 730
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
75 410 75 410
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
4 210 4 210
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
60 760 60 760
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
53 150 53 150
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
11 510 11 510
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  

























































































































































Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
 
 Insgesamt / Total / Total 101 550 101 550
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 12 240 12 240
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 10 890 10 890
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 26 570 26 570
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 15 480 15 480
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 22 110 22 110






















































































































































































14 260 14 260
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 137 830 76 200 30 290 126 100 17 080 114 960
0 ha 1 690 0 0 0 0 190
0-2 ha 15 450 5 330 3 290 11 330 4 260 9 820
2-5 ha 33 660 17 210 7 450 31 110 4 150 26 360
5-10 ha 29 960 17 190 6 790 28 370 3 580 26 030
10-20 ha 32 300 21 020 7 350 31 290 3 150 30 030
20-30 ha 12 870 8 990 3 070 12 520 1 110 12 170
30-50 ha 6 810 4 680 1 580 6 560 570 6 360
50-100 ha 2 660 1 360 500 2 520 210 2 270
>= 100 ha 2 440 410 240 2 400 50 1 730
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 61 640 48 970 12 890 35 980 20 690 38 040
0 ha 740 0 0 0 0 40
0-2 ha 11 240 4 090 1 770 3 430 7 110 3 470
2-5 ha 9 790 7 010 1 940 6 580 2 590 5 590
5-10 ha 8 210 7 140 1 760 5 790 2 150 5 720
10-20 ha 12 450 11 790 3 110 9 140 3 010 9 710
20-30 ha 7 900 7 720 1 950 5 380 2 080 6 130
30-50 ha 7 510 7 460 1 720 4 130 2 400 5 140
50-100 ha 3 320 3 300 570 1 300 1 220 1 960
>= 100 ha 500 480 70 220 140 290
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 199 470 125 170 43 180 162 080 37 760 153 000
0 ha 2 420 0 0 0 0 230
0-2 ha 26 690 9 420 5 060 14 760 11 370 13 290
2-5 ha 43 450 24 220 9 390 37 690 6 740 31 950
5-10 ha 38 170 24 330 8 550 34 170 5 720 31 750
10-20 ha 44 760 32 810 10 470 40 430 6 150 39 740
20-30 ha 20 760 16 710 5 020 17 900 3 190 18 300
30-50 ha 14 320 12 140 3 300 10 690 2 970 11 500
50-100 ha 5 980 4 660 1 080 3 820 1 430 4 230
>= 100 ha 2 930 890 320 2 620 190 2 020
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 5 352 940 2 301 180 514 920 3 030 1 754 120 29 120 2 341 940
0 ha 3 570 0 0 0 0 0 2 610
0-2 ha 119 950 19 980 4 010 340 13 060 2 570 75 070
2-5 ha 303 050 111 600 27 360 590 78 540 5 110 166 410
5-10 ha 549 220 218 300 59 630 550 149 830 8 290 291 960
10-20 ha 974 970 462 470 147 140 720 306 670 7 940 475 700
20-30 ha 572 360 310 860 109 390 350 198 560 2 560 239 460
30-50 ha 469 810 253 590 95 120 280 156 660 1 530 195 600
50-100 ha 416 720 179 120 51 920 90 126 120 990 194 480
>= 100 ha 1 943 290 745 260 20 350 110 724 680 120 700 670
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 1 451 670 1 087 050 880 210 3 220 162 110 41 510 323 510
0 ha 470 0 0 0 0 0 460
0-2 ha 24 870 11 320 3 270 260 3 040 4 760 11 310
2-5 ha 54 290 32 020 15 300 320 12 070 4 340 18 820
5-10 ha 107 570 59 940 36 620 340 17 710 5 270 44 250
10-20 ha 233 930 184 240 130 860 790 44 720 7 870 42 990
20-30 ha 255 110 193 870 150 390 590 37 060 5 820 56 670
30-50 ha 339 010 287 230 252 020 600 27 010 7 600 46 850
50-100 ha 233 770 214 740 200 650 210 9 000 4 870 16 760
>= 100 ha 202 640 103 690 91 090 120 11 510 980 85 400
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 6 804 610 3 388 230 1 395 120 6 250 1 916 230 70 620 2 665 450
0 ha 4 040 0 0 0 0 0 3 060
0-2 ha 144 820 31 300 7 280 600 16 100 7 330 86 370
2-5 ha 357 340 143 620 42 650 910 90 610 9 450 185 240
5-10 ha 656 790 278 240 96 260 880 167 530 13 570 336 210
10-20 ha 1 208 900 646 710 278 010 1 500 351 390 15 800 518 690
20-30 ha 827 480 504 720 259 780 950 235 620 8 380 296 130
30-50 ha 808 820 540 830 347 140 890 183 670 9 140 242 450
50-100 ha 650 490 393 860 252 570 300 135 120 5 870 211 240
>= 100 ha 2 145 930 848 960 111 440 220 736 190 1 100 786 070
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Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
2 567 250
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
727 820
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
93 170
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
2 107 370
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
656 680
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
2 856 270
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
491 880
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 812 990 103 700
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
240 790 51 790
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 20 480 3 440
D/03 Roggen / Rye / Seigle 56 140 22 750
D/04 Gerste / Barley / Orge 244 880 71 680
D/05 Hafer / Oats / Avoine 35 770 28 840
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 177 940 35 790
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 49 230 20 180
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 71 870 43 150
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 23 490 32 080
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 47 080 10 940
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
1 310 5 930
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 133 060 33 550
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 120 100
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 230 80
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 65 810 13 590
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 24 260 6 270
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 18 660 4 410
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
12 570 8 490
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
580 1 740
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
350 1 030
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
380 740
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 204 880 66 820
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 108 890 41 790
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
17 390 15 360
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
17 390 15 360
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 51 200 24 560
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
750 930 176 670
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   139 370
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  2 151 340 100 660
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
630 270 87 820
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
488 030 81 200
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
159 240 51 170
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 697 310 77 470
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 176 490 33 430
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 339 250 17 330
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 50 810 11 800
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 3 425 450 82 200
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
332 810 17 650
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 14 330 82 910
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 7 010 2 150
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 6 630 79 700
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 690 14 100




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
167 940 326 580
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 
l’exploitation, mais utilisés les 12 derniers mois 





Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 21 440 9 420 30 870
 Vollzeit / Full time / Temps plein 7 020 3 590 10 610
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 8 350 3 560 11 910
 35-44 Jahre / years old / ans 38 060 17 830 55 890
 Vollzeit / Full time / Temps plein 12 890 7 140 20 030
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 14 330 6 220 20 550
 45-54 Jahre / years old / ans 34 430 16 760 51 200
 Vollzeit / Full time / Temps plein 12 600 7 350 19 940
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 12 350 5 090 17 450
 55-64 Jahre / years old / ans 25 200 11 510 36 700
 Vollzeit / Full time / Temps plein 6 200 3 560 9 750
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 13 660 5 450 19 110
 >=65 Jahre / years old / ans 14 790 5 470 20 260
 Vollzeit / Full time / Temps plein 0 0 0
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 13 060 4 870 17 930
 Männer / Male / Hommes 97 360 40 010 137 370
 Frauen / Female / Femmes 36 560 20 980 57 540
 Vollzeit / Full time / Temps plein 38 700 21 630 60 330
 Männer / Male / Hommes 31 090 16 770 47 870
 Frauen / Female / Femmes 7 610 4 860 12 470
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 61 760 25 180 86 940
 Männer / Male / Hommes 46 690 16 860 63 550
 Frauen / Female / Femmes 15 070 8 320 23 390
 Insgesamt / Total / Total 133 920 60 990 194 910
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 201 560 81 980 283 540
 Frauen / Female / Femmes 159 530 64 330 223 860
 Vollzeit / Full time / Temps plein 50 370 27 680 78 050
 Männer / Male / Hommes 36 210 19 520 55 730
 Frauen / Female / Femmes 14 160 8 160 22 320
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 242 640 91 610 334 250
 Männer / Male / Hommes 137 050 52 650 189 690
 Frauen / Female / Femmes 105 590 38 960 144 550
 Insgesamt / Total / Total 361 090 146 310 507 400
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 5 040 4 680 9 720
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 060 1 490 6 550
 Insgesamt / Total / Total 11 870 7 550 19 410
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 55 420 32 360 87 770
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 247 700 93 100 340 790
 Insgesamt / Total / Total 372 960 153 860 526 810
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
67 390 33 800 101 190
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
5 010 1 980 6 990
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
42 800 17 100 59 900
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
5 920 5 450 11 380
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
1 160 1 230 2 390
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 137 830 61 640 199 470
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 45 820 19 750 65 570
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 31 470 12 760 44 220
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 35 490 16 610 52 090
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 15 240 6 950 22 180
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 8 420 4 440 12 860
 >=3 JAE / AWU / UTA 1 400 1 150 2 540
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
206
P 
Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 297 390 216 610 189 680 94 050 252 920 146 370
0 ha 2 020 0 0 0 0 130
0-2 ha 154 710 103 300 97 730 25 960 135 610 74 200
2-5 ha 70 790 55 000 49 800 26 280 62 260 39 660
5-10 ha 31 290 25 250 21 170 16 480 26 390 15 850
10-20 ha 18 450 15 530 11 930 11 650 14 590 8 690
20-30 ha 6 290 5 440 3 790 4 260 4 710 2 770
30-50 ha 4 830 4 140 2 600 3 220 3 570 1 980
50-100 ha 3 610 3 110 1 470 2 330 2 410 1 310
>= 100 ha 5 410 4 830 1 200 3 870 3 380 1 790
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 118 580 93 820 59 980 7 720 89 990 54 730
0 ha 1 330 0 0 0 0 150
0-2 ha 69 010 52 530 38 160 3 170 52 490 31 380
2-5 ha 29 930 25 460 14 920 2 230 23 940 15 070
5-10 ha 10 840 9 330 4 540 1 060 8 490 5 080
10-20 ha 4 610 3 980 1 750 580 3 370 1 980
20-30 ha 1 170 1 020 320 190 780 450
30-50 ha 800 690 170 130 480 270
50-100 ha 520 470 90 150 280 200
>= 100 ha 370 340 30 210 170 150
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 415 970 310 420 249 660 101 770 342 920 201 100
0 ha 3 360 0 0 0 0 280
0-2 ha 223 720 155 830 135 890 29 130 188 110 105 580
2-5 ha 100 720 80 460 64 720 28 510 86 190 54 730
5-10 ha 42 120 34 580 25 710 17 540 34 880 20 930
10-20 ha 23 060 19 510 13 680 12 240 17 960 10 670
20-30 ha 7 460 6 460 4 110 4 450 5 490 3 220
30-50 ha 5 630 4 830 2 760 3 360 4 050 2 250
50-100 ha 4 130 3 580 1 550 2 480 2 690 1 500
>= 100 ha 5 780 5 170 1 230 4 080 3 550 1 940
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 4 456 470 3 339 960 1 448 680 16 450 1 309 910 564 930 847 880
0 ha 2 260 0 0 0 0 0 1 220
0-2 ha 351 570 150 840 57 480 6 870 12 240 74 250 154 620
2-5 ha 405 040 221 100 81 300 4 590 33 910 101 300 135 640
5-10 ha 348 100 218 480 75 830 2 280 49 480 90 900 88 360
10-20 ha 422 020 255 970 95 720 1 400 77 280 81 580 130 990
20-30 ha 202 220 152 990 61 850 480 53 150 37 520 33 940
30-50 ha 230 680 184 590 80 280 360 65 160 38 800 34 530
50-100 ha 309 210 251 770 119 240 210 94 230 38 100 44 780
>= 100 ha 2 185 380 1 904 210 876 980 260 924 480 102 500 223 800
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 732 470 523 130 291 340 5 160 79 930 146 700 160 500
0 ha 2 370 0 0 0 0 0 1 080
0-2 ha 121 260 68 670 37 480 2 950 1 440 26 800 39 550
2-5 ha 139 600 92 270 52 920 1 400 2 550 35 390 37 480
5-10 ha 98 780 74 330 43 760 480 2 430 27 660 18 260
10-20 ha 80 430 62 400 37 910 210 2 900 21 370 13 450
20-30 ha 35 560 28 320 17 200 50 1 900 9 160 5 200
30-50 ha 37 830 30 350 18 840 30 2 470 9 000 5 580
50-100 ha 51 430 35 750 23 150 20 5 050 7 530 13 690
>= 100 ha 165 210 131 060 60 080 10 61 190 9 780 26 200
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 5 188 940 3 863 090 1 740 020 21 610 1 389 840 711 630 1 008 370
0 ha 4 640 0 0 0 0 0 2 300
0-2 ha 472 830 219 500 94 960 9 820 13 670 101 050 194 170
2-5 ha 544 640 313 360 134 220 6 000 36 460 136 690 173 120
5-10 ha 446 870 292 810 119 590 2 760 51 910 118 550 106 620
10-20 ha 502 450 318 370 133 640 1 610 80 180 102 950 144 450
20-30 ha 237 770 181 310 79 050 530 55 050 46 680 39 130
30-50 ha 268 510 214 940 99 120 390 67 630 47 800 40 110
50-100 ha 360 640 287 520 142 390 230 99 280 45 630 58 470
>= 100 ha 2 350 590 2 035 270 937 060 270 985 660 112 280 250 000
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Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
2 797 210
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
897 630
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
168 260
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
3 347 420
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
1 388 800
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
2 408 410
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
2 708 570
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 583 830 188 530
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
142 590 18 550
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 74 330 3 400
D/03 Roggen / Rye / Seigle 46 990 37 350
D/04 Gerste / Barley / Orge 23 350 4 970
D/05 Hafer / Oats / Avoine 81 260 20 410
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 155 590 156 290
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 22 260 85 880
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 57 480 170 470
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 44 600 165 360
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 7 690 670
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
5 180 19 460
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 73 570 4 410
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 2 290 510
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 50 20
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 0 0
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 50 140 2 730
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
45 380 47 580
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
2 090 4 750
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
1 550 3 770
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
560 1 060
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 390 360 120 750
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 562 720 69 300
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
135 830 105 180
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
52 750 64 770
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 23 450 45 860
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 335 030 159 030
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 215 040 246 930
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
317 470 356 140
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   318 550
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  1 415 190 102 460
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
390 810 65 820
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
226 580 34 540
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
100 800 19 120
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 355 730 32 990
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 341 260 41 770
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 2 929 770 71 200
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 537 240 55 010
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 2 418 430 132 630
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
334 140 40 480
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 42 630 265 670
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 25 930 162 690
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 11 980 235 280
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 4 720 67 250




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
135 740 168 500
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 
l’exploitation, mais utilisés les 12 derniers mois 





Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 12 050 4 980 17 020
 Vollzeit / Full time / Temps plein 2 420 1 480 3 900
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 6 230 2 200 8 420
 35-44 Jahre / years old / ans 33 600 13 170 46 770
 Vollzeit / Full time / Temps plein 5 210 3 110 8 320
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 18 990 6 980 25 970
 45-54 Jahre / years old / ans 55 550 24 270 79 820
 Vollzeit / Full time / Temps plein 7 400 4 870 12 270
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 32 140 13 770 45 910
 55-64 Jahre / years old / ans 77 370 33 740 111 100
 Vollzeit / Full time / Temps plein 11 900 8 170 20 070
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 36 450 14 950 51 410
 >=65 Jahre / years old / ans 114 470 40 120 154 600
 Vollzeit / Full time / Temps plein 13 360 9 130 22 500
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 58 270 15 890 74 160
 Männer / Male / Hommes 219 160 95 090 314 250
 Frauen / Female / Femmes 73 880 21 180 95 050
 Vollzeit / Full time / Temps plein 40 280 26 760 67 040
 Männer / Male / Hommes 30 660 21 790 52 450
 Frauen / Female / Femmes 9 620 4 970 14 600
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 152 070 53 800 205 870
 Männer / Male / Hommes 117 000 45 360 162 360
 Frauen / Female / Femmes 35 070 8 440 43 510
 Insgesamt / Total / Total 293 040 116 270 409 310
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 366 550 156 100 522 650
 Frauen / Female / Femmes 339 010 140 950 479 960
 Vollzeit / Full time / Temps plein 62 530 44 260 106 790
 Männer / Male / Hommes 38 210 25 370 63 580
 Frauen / Female / Femmes 24 320 18 890 43 210
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 458 410 183 330 641 740
 Männer / Male / Hommes 238 090 97 460 335 550
 Frauen / Female / Femmes 220 320 85 870 306 190
 Insgesamt / Total / Total 705 560 297 050 1 002 610
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 22 180 12 480 34 650
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 9 880 4 690 14 560
 Insgesamt / Total / Total 39 980 21 190 61 160
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 84 710 56 740 141 450
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 468 290 188 020 656 310
 Insgesamt / Total / Total 745 540 318 240 1 063 770
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
152 450 67 120 219 570
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
7 790 3 310 11 100
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
137 550 65 130 202 690
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
27 390 15 010 42 400
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
33 860 14 540 48 400
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 297 390 118 580 415 970
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 66 930 20 350 87 280
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 74 210 26 220 100 430
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 68 410 28 710 97 120
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 45 410 18 720 64 130
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 31 550 17 830 49 380
 >=3 JAE / AWU / UTA 10 870 6 760 17 620
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 62 800 62 150 0 5 500 2 380 59 160
0 ha 430 0 0 0 0 340
0-2 ha 1 530 1 470 0 30 260 940
2-5 ha 4 620 4 560 0 240 370 3 890
5-10 ha 9 110 9 060 0 580 490 8 370
10-20 ha 16 230 16 210 0 1 320 530 15 550
20-30 ha 11 630 11 620 0 1 200 270 11 290
30-50 ha 11 980 11 980 0 1 310 260 11 710
50-100 ha 6 370 6 360 0 710 160 6 200
>= 100 ha 900 900 0 120 30 880
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 18 390 18 220 : 1 490 670 16 480
0 ha 80 0 : 0 0 40
0-2 ha 710 670 : 0 100 330
2-5 ha 1 160 1 130 : 60 90 810
5-10 ha 2 010 2 000 : 120 100 1 730
10-20 ha 3 980 3 980 : 250 120 3 680
20-30 ha 3 080 3 070 : 270 80 2 890
30-50 ha 3 680 3 680 : 370 80 3 500
50-100 ha 2 910 2 900 : 300 70 2 760
>= 100 ha 790 790 : 110 30 730
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 81 190 80 370 : 6 990 3 050 75 630
0 ha 510 0 : 0 0 380
0-2 ha 2 240 2 130 : 40 360 1 270
2-5 ha 5 780 5 680 : 300 460 4 700
5-10 ha 11 120 11 060 : 700 590 10 100
10-20 ha 20 220 20 190 : 1 570 650 19 230
20-30 ha 14 700 14 700 : 1 470 350 14 180
30-50 ha 15 660 15 650 : 1 680 340 15 210
50-100 ha 9 270 9 270 : 1 010 230 8 960
>= 100 ha 1 700 1 700 : 230 60 1 600
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 4 684 710 1 610 670 1 591 090 0 16 300 3 280 3 059 660
0 ha 14 150 0 0 0 0 0 13 920
0-2 ha 38 240 1 040 860 0 30 150 36 710
2-5 ha 154 940 17 570 16 830 0 380 360 135 940
5-10 ha 374 510 68 480 66 580 0 1 210 700 304 160
10-20 ha 951 710 239 550 236 010 0 2 660 880 709 540
20-30 ha 901 860 287 090 284 200 0 2 450 440 612 750
30-50 ha 1 170 310 458 220 454 450 0 3 420 360 709 330
50-100 ha 856 380 419 120 415 550 0 3 210 360 434 900
>= 100 ha 222 620 119 600 116 610 0 2 950 30 102 420
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 1 180 820 608 000 597 090 : 9 840 1 070 569 020
0 ha 920 0 0 : 0 0 920
0-2 ha 9 490 470 400 : 0 60 8 880
2-5 ha 13 610 4 290 4 080 : 120 100 9 080
5-10 ha 41 600 15 140 14 740 : 260 130 26 100
10-20 ha 141 280 59 120 58 190 : 750 180 81 580
20-30 ha 159 570 76 050 75 000 : 940 110 83 180
30-50 ha 268 480 142 160 140 000 : 2 080 90 125 660
50-100 ha 340 410 197 650 194 330 : 3 010 310 141 740
>= 100 ha 205 460 113 120 110 360 : 2 680 90 91 880
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 5 865 530 2 218 670 2 188 180 : 26 140 4 340 3 628 680
0 ha 15 070 0 0 : 0 0 14 830
0-2 ha 47 730 1 510 1 260 : 30 220 45 590
2-5 ha 168 550 21 860 20 910 : 500 460 145 020
5-10 ha 416 110 83 620 81 320 : 1 470 830 330 260
10-20 ha 1 092 980 298 670 294 200 : 3 410 1 070 791 120
20-30 ha 1 061 420 363 140 359 200 : 3 390 550 695 920
30-50 ha 1 438 790 600 380 594 440 : 5 500 440 835 000
50-100 ha 1 196 790 616 760 609 880 : 6 220 670 576 640
>= 100 ha 428 080 232 720 226 980 : 5 630 120 194 300
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Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
1 532 780
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
685 880
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
0
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
2 216 840
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
:
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
232 920
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
62 910
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 1 167 870 65 340
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
149 590 10 190
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 44 620 8 010
D/04 Gerste / Barley / Orge 559 090 44 100
D/05 Hafer / Oats / Avoine 411 660 47 850
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 0 0
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 10 670 2 210
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 64 390 30 980
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 32 220 29 420
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 32 170 2 780
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
0 0
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 58 640 6 040
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 0 0
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 0 0
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 52 530 4 970
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 300 270
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
14 370 7 240
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
710 2 890
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
490 2 710
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
: :
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 680 430 50 170
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 181 230 32 820
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
3 610 2 780
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
3 610 2 780
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 0 0
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
18 180 21 560
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   39 940
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  1 056 480 30 010
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
364 800 27 980
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
261 120 27 920
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
38 640 14 830
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 364 120 23 910
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 27 810 2 810
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 99 530 2 170
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 8 560 710
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 1 295 800 4 380
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
37 240 2 070
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 12 570 2 630
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 7 920 220
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 4 410 2 190
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 250 480




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
77 820 171 550
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 
l’exploitation, mais utilisés les 12 derniers mois 





Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 6 930 1 740 8 670
 Vollzeit / Full time / Temps plein 3 760 700 4 460
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 2 140 670 2 810
 35-44 Jahre / years old / ans 16 280 4 200 20 480
 Vollzeit / Full time / Temps plein 8 590 1 720 10 310
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 330 1 620 6 950
 45-54 Jahre / years old / ans 21 360 5 970 27 330
 Vollzeit / Full time / Temps plein 10 420 2 210 12 630
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 7 640 2 480 10 120
 55-64 Jahre / years old / ans 10 880 3 790 14 680
 Vollzeit / Full time / Temps plein 4 870 1 400 6 270
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 250 1 560 5 820
 >=65 Jahre / years old / ans 3 240 1 340 4 590
 Vollzeit / Full time / Temps plein 880 300 1 180
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 780 790 2 570
 Männer / Male / Hommes 52 490 15 040 67 520
 Frauen / Female / Femmes 6 210 2 000 8 210
 Vollzeit / Full time / Temps plein 28 530 6 320 34 840
 Männer / Male / Hommes 25 950 5 730 31 680
 Frauen / Female / Femmes 2 580 590 3 170
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 21 140 7 130 28 260
 Männer / Male / Hommes 18 500 6 090 24 590
 Frauen / Female / Femmes 2 640 1 040 3 680
 Insgesamt / Total / Total 58 700 17 040 75 740
220
FIN 
L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 81 360 23 290 104 650
 Frauen / Female / Femmes 46 920 13 040 59 960
 Vollzeit / Full time / Temps plein 44 110 9 270 53 380
 Männer / Male / Hommes 28 770 6 350 35 110
 Frauen / Female / Femmes 15 340 2 920 18 270
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 66 180 21 030 87 210
 Männer / Male / Hommes 40 970 12 780 53 750
 Frauen / Female / Femmes 25 200 8 250 33 460
 Insgesamt / Total / Total 128 280 36 330 164 610
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 4 910 1 720 6 640
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 6 040 2 230 8 270
 Insgesamt / Total / Total 13 920 5 340 19 260
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 49 020 10 990 60 020
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 72 220 23 260 95 480
 Insgesamt / Total / Total 142 200 41 670 183 870
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
39 350 10 460 49 810
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
1 450 490 1 940
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
28 640 6 760 35 400
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
7 850 3 010 10 860
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
3 430 1 110 4 550
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 62 800 18 390 81 190
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 15 830 5 110 20 940
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 9 540 3 790 13 330
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 13 380 3 970 17 350
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 5 640 1 580 7 220
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 15 480 3 080 18 560
 >=3 JAE / AWU / UTA 2 930 870 3 800
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 51 240 49 910 0 25 210 410 42 400
0 ha 1 130 0 0 0 0 920
0-2 ha 590 520 0 30 70 290
2-5 ha 5 340 5 260 0 620 80 4 510
5-10 ha 10 940 10 900 0 3 860 80 9 210
10-20 ha 11 940 11 930 0 6 220 70 10 100
20-30 ha 6 060 6 060 0 3 770 30 5 100
30-50 ha 6 730 6 720 0 4 400 30 5 580
50-100 ha 6 330 6 330 0 4 570 30 5 080
>= 100 ha 2 190 2 190 0 1 760 20 1 620
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 30 160 29 440 : 11 300 510 17 190
0 ha 520 0 : 0 0 230
0-2 ha 550 500 : 20 70 80
2-5 ha 1 660 1 590 : 150 100 750
5-10 ha 3 020 2 980 : 690 80 1 650
10-20 ha 5 100 5 060 : 1 490 90 2 940
20-30 ha 3 670 3 660 : 1 310 40 2 180
30-50 ha 5 190 5 180 : 2 110 40 3 150
50-100 ha 6 220 6 210 : 3 070 50 3 750
>= 100 ha 4 250 4 240 : 2 480 40 2 460
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 81 410 79 340 : 36 520 920 59 590
0 ha 1 640 0 : 0 0 1 150
0-2 ha 1 140 1 030 : 50 140 370
2-5 ha 7 000 6 850 : 760 180 5 260
5-10 ha 13 960 13 880 : 4 550 160 10 870
10-20 ha 17 040 16 990 : 7 710 160 13 040
20-30 ha 9 730 9 720 : 5 080 60 7 280
30-50 ha 11 920 11 910 : 6 510 80 8 730
50-100 ha 12 540 12 540 : 7 630 70 8 820
>= 100 ha 6 440 6 440 : 4 240 60 4 070
223
S 
Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 5 131 610 1 446 740 1 197 480 0 248 220 1 040 3 028 330
0 ha 81 500 0 0 0 0 0 58 050
0-2 ha 24 200 340 260 0 30 50 16 310
2-5 ha 276 400 19 030 18 150 0 740 140 197 340
5-10 ha 657 190 77 870 68 790 0 8 890 190 466 420
10-20 ha 909 040 168 820 142 780 0 25 770 270 612 120
20-30 ha 596 450 147 850 123 080 0 24 680 90 373 080
30-50 ha 816 020 260 780 219 050 0 41 600 120 468 450
50-100 ha 1 043 760 435 710 360 640 0 74 910 150 504 030
>= 100 ha 727 040 336 350 264 720 0 71 590 40 332 530
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 2 510 280 1 626 450 1 499 030 : 124 890 2 540 726 940
0 ha 16 000 0 0 : 0 0 9 700
0-2 ha 2 320 350 280 : 20 50 980
2-5 ha 18 400 5 840 5 430 : 190 220 9 630
5-10 ha 52 010 21 990 20 250 : 1 400 330 23 910
10-20 ha 146 270 74 660 69 130 : 4 920 610 58 590
20-30 ha 157 290 90 000 83 650 : 6 070 290 55 620
30-50 ha 324 840 203 130 189 440 : 13 450 240 101 610
50-100 ha 651 100 439 810 408 560 : 30 840 410 177 820
>= 100 ha 1 142 040 790 660 722 280 : 68 000 380 289 070
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 7 641 890 3 073 200 2 696 510 : 373 110 3 580 3 755 270
0 ha 97 500 0 0 : 0 0 67 750
0-2 ha 26 530 690 540 : 50 100 17 290
2-5 ha 294 800 24 870 23 580 : 940 350 206 970
5-10 ha 709 200 99 860 89 040 : 10 300 520 490 330
10-20 ha 1 055 310 243 490 211 910 : 30 690 880 670 710
20-30 ha 753 740 237 850 206 730 : 30 750 370 428 710
30-50 ha 1 140 870 463 910 408 500 : 55 050 360 570 060
50-100 ha 1 694 860 875 520 769 200 : 105 750 570 681 860




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
1 658 030
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
1 415 170
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
0
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
3 069 560
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
:
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
1 815 440
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
25 490
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 1 153 180 51 480
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
275 420 16 270
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 24 510 3 090
D/04 Gerste / Barley / Orge 481 990 37 220
D/05 Hafer / Oats / Avoine 305 660 31 430
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 0 0
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 30 920 3 810
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 92 700 12 570
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 32 820 9 120
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 59 880 4 580
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
0 0
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 110 060 8 280
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 0 0
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 0 0
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 75 890 6 200
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 0 0
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
19 110 2 720
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
340 1 030
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
200 640
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
0 0
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 980 210 61 210
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 296 430 35 520
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
2 890 730
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
2 890 730
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 0 0
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
813 420 55 280
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   49 640
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  1 712 990 33 980
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
499 500 29 190
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
458 910 30 600
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
141 230 20 740
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 448 520 13 960
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 164 830 14 260
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 437 370 8 260
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 0 0
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 2 115 340 6 020
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
220 220 4 120
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 13 710 6 660
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 5 860 90
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 7 850 6 590
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 0 0




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
78 660 172 130
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 3 290 1 980 5 270
 Vollzeit / Full time / Temps plein 900 630 1 530
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 820 990 2 810
 35-44 Jahre / years old / ans 9 250 5 530 14 780
 Vollzeit / Full time / Temps plein 2 720 2 050 4 770
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 5 100 2 470 7 570
 45-54 Jahre / years old / ans 13 640 7 640 21 280
 Vollzeit / Full time / Temps plein 3 570 2 880 6 450
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 8 030 3 410 11 440
 55-64 Jahre / years old / ans 11 960 6 710 18 670
 Vollzeit / Full time / Temps plein 2 850 2 420 5 270
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 7 200 2 910 10 110
 >=65 Jahre / years old / ans 10 590 5 340 15 920
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 230 950 2 180
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 7 590 3 110 10 700
 Männer / Male / Hommes 43 180 25 140 68 320
 Frauen / Female / Femmes 5 540 2 050 7 590
 Vollzeit / Full time / Temps plein 11 260 8 940 20 200
 Männer / Male / Hommes 10 620 8 690 19 310
 Frauen / Female / Femmes 640 250 890
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 29 750 12 890 42 630
 Männer / Male / Hommes 25 480 11 360 36 840
 Frauen / Female / Femmes 4 260 1 530 5 790
 Insgesamt / Total / Total 48 720 27 190 75 920
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L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 56 270 31 940 88 210
 Frauen / Female / Femmes 28 720 15 900 44 620
 Vollzeit / Full time / Temps plein 14 620 11 310 25 920
 Männer / Male / Hommes 12 050 9 740 21 790
 Frauen / Female / Femmes 2 560 1 570 4 130
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 58 320 28 400 86 710
 Männer / Male / Hommes 35 710 16 280 51 990
 Frauen / Female / Femmes 22 610 12 120 34 730
 Insgesamt / Total / Total 84 990 47 840 132 820
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 3 390 5 770 9 160
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 730 4 210 8 930
 Insgesamt / Total / Total 10 430 13 600 24 030
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 18 010 17 070 35 080
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 63 040 32 610 95 650
 Insgesamt / Total / Total 95 420 61 440 156 850
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
22 370 15 520 37 890
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
2 360 2 690 5 050
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
10 540 6 620 17 160
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
4 370 7 180 11 550
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
960 1 640 2 600
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 51 240 30 160 81 410
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 24 530 10 310 34 840
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 9 460 5 810 15 270
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 8 980 6 870 15 850
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 3 080 2 340 5 420
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 3 950 3 190 7 140
 >=3 JAE / AWU / UTA 1 230 1 650 2 880
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
** L/01: Teil von L/01 / Part of L/01 / Partie de L/01 
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Tabelle 1:  Anzahl der Betriebe nach LF-Größenklassen 
Table 1:  Number of holdings by AA size classes 
Tableau 1 :  Nombre d’exploitations par classes de SAU 


































 Betriebe / holdings / exploitations 
LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete /  
Less favoured areas, including mountain areas /  
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insgesamt/Total 78 140 30 750 0 73 450 710 15 950
0 ha 1 970 0 0 0 0 370
0-2 ha 4 660 650 0 4 320 180 310
2-5 ha 5 810 1 190 0 5 410 140 640
5-10 ha 8 600 1 890 0 8 190 110 950
10-20 ha 11 880 3 530 0 11 390 90 1 320
20-30 ha 7 970 3 080 0 7 710 50 1 150
30-50 ha 10 860 4 950 0 10 530 50 2 030
50-100 ha 13 280 7 460 0 12 950 60 3 750
>= 100 ha 13 120 8 020 0 12 950 40 5 420
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insgesamt/Total 155 110 85 900 0 120 240 7 690 36 240
0 ha 9 040 0 0 0 0 1 150
0-2 ha 16 710 4 510 0 12 820 1 640 1 380
2-5 ha 15 660 4 650 0 12 670 1 370 2 160
5-10 ha 17 070 5 430 0 14 160 1 040 2 730
10-20 ha 18 540 7 960 0 15 300 870 3 210
20-30 ha 11 960 6 860 0 9 720 510 2 300
30-50 ha 17 040 12 040 0 14 110 580 3 920
50-100 ha 23 330 19 900 0 19 640 800 7 110
>= 100 ha 25 770 24 560 0 21 830 890 12 300
 Insgesamt / Total / Total 
Insgesamt/Total 233 250 116 660 0 193 690 8 400 52 190
0 ha 11 010 0 0 0 0 1 520
0-2 ha 21 370 5 160 0 17 140 1 820 1 690
2-5 ha 21 480 5 840 0 18 090 1 500 2 800
5-10 ha 25 670 7 320 0 22 350 1 140 3 680
10-20 ha 30 420 11 490 0 26 680 960 4 530
20-30 ha 19 930 9 940 0 17 440 560 3 450
30-50 ha 27 900 16 990 0 24 640 630 5 950
50-100 ha 36 600 27 350 0 32 580 860 10 860
>= 100 ha 38 880 32 580 0 34 780 930 17 720
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Tabelle 2:  Hauptfläche nach LF-Größenklassen 
Table 2:  Main areas by AA size classes 
Tableau 2 :  Principales utilisations du sol par classes de SAU 














































LF / AA / SAU 
Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / 
Less favoured areas, including mountain areas / 
Zones défavorisées, y compris zones de montagne 
Insg. / Total 7 328 160 7 076 710 706 760 0 6 368 930 1 030 187 570
0 ha 6 430 0 0 0 0 0 4 930
0-2 ha 5 190 3 550 380 0 3 100 70 1 210
2-5 ha 22 810 19 620 2 180 0 17 340 90 2 140
5-10 ha 68 420 63 300 6 690 0 56 520 80 3 530
10-20 ha 180 100 172 470 21 020 0 151 280 160 4 930
20-30 ha 204 790 196 290 26 790 0 169 400 90 6 030
30-50 ha 438 770 425 120 63 750 0 361 240 120 8 640
50-100 ha 970 310 938 590 164 340 0 774 000 250 20 640
>= 100 ha 5 431 350 5 257 800 421 600 0 4 836 040 160 135 520
 Außerhalb benachteiligter Gebiete /  
Not less favoured area / Hors zones défavorisées 
Insg. / Total 9 199 480 8 721 800 5 695 730 0 2 989 190 36 880 271 100
0 ha 16 160 0 0 0 0 0 8 660
0-2 ha 19 110 12 460 2 740 0 8 980 750 3 550
2-5 ha 63 590 51 870 11 430 0 38 830 1 610 6 530
5-10 ha 138 180 123 050 29 080 0 91 780 2 190 9 460
10-20 ha 291 430 266 740 79 270 0 183 760 3 710 16 030
20-30 ha 313 810 295 100 109 310 0 182 500 3 300 11 060
30-50 ha 704 720 668 980 290 850 0 373 490 4 630 18 740
50-100 ha 1 741 630 1 673 350 918 290 0 747 700 7 360 37 230
>= 100 ha 5 910 830 5 630 240 4 254 770 0 1 362 150 13 330 159 860
 Insgesamt / Total / Total 
Insg. / Total 16 527 630 15 798 510 6 402 490 0 9 358 110 37 900 458 670
0 ha 22 600 0 0 0 0 0 13 580
0-2 ha 24 300 16 000 3 120 0 12 070 810 4 760
2-5 ha 86 400 71 480 13 610 0 56 170 1 700 8 670
5-10 ha 206 600 186 350 35 770 0 148 300 2 280 12 990
10-20 ha 471 530 439 210 100 290 0 335 050 3 860 20 950
20-30 ha 518 600 491 390 136 100 0 351 900 3 390 17 090
30-50 ha 1 143 500 1 094 100 354 610 0 734 740 4 750 27 380
50-100 ha 2 711 940 2 611 940 1 082 620 0 1 521 700 7 620 57 880




Tabelle 3:  LF nach Besitzformen und Bewirtschaftungsmethoden 
Table 3:  AA by tenure and farming practices 
Tableau 3 :  SAU par mode de faire-valoir et pratiques culturales 




C/01 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Eigentum / 
 Agricultural area utilised for owner farming / 
 Superficie agricole utilisée en faire-valoir direct 
10 456 930
C/02 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Pacht / 
 Agricultural area utilised for tenant farming / 
 Superficie agricole utilisée en fermage 
5 341 570
C/03 Landwirtschaftlich genutzte Fläche in Teilpacht oder in anderen Besitzformen / 
 Agricultural area utilised for share farming or other modes / 
 Superficie agricole utilisée en métayage et en autres modes de faire-valoir 
0
C/05a Landwirtschaftlich genutzte Fläche auf der ökologischer Landbau betrieben wird 
 nach den Gemeinschaftsregelungen / 
 Agricultural area utilised on which organic farming production methods are 
 applied according to European Community rules / 
 Superficie agricole utilisée cultivée selon des méthodes d’agriculture biologique 






Tabelle 4:  LF der Betriebe mit Hauptfläche 
Table 4:  AA of holdings with specific land use 
Tableau 4 :  SAU des exploitations avec certaines utilisations des sols 




Fläche der Betriebe mit … 
Area of holdings with … 
Superficie des exploitations ayant des … 
D … Ackerland  
 … Arable land  
 … Terres arables 
11 174 380
E … Haus- und Nutzgärten  
 … Kitchen gardens  
 … Jardins familiaux 
0
F … Dauergrünland  
 … Permanent grassland and meadow  
 … Prairies permanentes et pâturages 
14 384 980
G … Dauerkulturen  
 … Permanent crops  
 … Cultures permanentes 
343 050
H/02 … Forstfläche  
 … Wooded area  




Tabelle 5:  Bodennutzung 
Table 5:  Land use 
Tableau 5 :  Utilisation des sols 






 ha  
D/01D/08 Getreide / Cereals / Céréales 3 343 990 65 030
D/01 Weichweizen und Spelz / Common wheat and spelt /  
 Blé tendre et épeautre 
2 083 900 41 020
D/02 Hartweizen / Durum wheat / Blé dur 0 0
D/03 Roggen / Rye / Seigle 7 180 420
D/04 Gerste / Barley / Orge 1 126 300 47 080
D/05 Hafer / Oats / Avoine 108 610 9 400
D/06 Körnermais / Grain maize / Maïs grain 0 0
D/09 Hülsenfrüchte / Pulses / Légumes secs 207 500 10 450
D/10D/12 Hackfrüchte / Root crops / Plantes sarclées 379 160 27 320
D/10 Kartoffeln / Potatoes / Pommes de terre 165 750 14 450
D/11 Zuckerrüben / Sugar beet / Betteraves sucrières 172 570 8 560
D/12 Futterhackfrüchte / Fodder roots and brassicas /  
 Plantes sarclées fourragères 
40 850 10 440
D/13 Handelsgewächse / Industrial plants / Plantes industrielles 487 960 18 560
D/13a Tabak / Tobacco / Tabac 0 0
D/13b Hopfen / Hops / Houblon 2 340 180
D/13c Baumwolle / Cotton / Coton 0 0
D/13d(i) Sonstige Ölsaaten oder Textilpflanzen / Other oil-seed or fibre 
 plants / Autres plantes oléagineuses ou textiles  
 
D/13d(i)a Raps und Rübsen / Rape and turnip / Colza et navette 404 680 15 120
D/13d(i)b Sonnenblumen / Sunflower / Tournesol 0 0
D/13d(i)c Soja / Soya / Soja 0 0
D/14 Gemüse, Melonen, Erdbeeren im Freiland /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries outdoor /  
 Légumes frais, melons et fraises de plein air  
121 840 8 480
D/15 Gemüse, Blumen, Dauerkulturen unter Glas /  
+D/17 Vegetables, flowers and permanent crops under glass /  
+G/07 Légumes frais, fleurs et cultures permanentes sous serre  
1 850 5 230
D/15 Gemüse, Melonen, Erdbeeren unter Glas /  
 Fresh vegetables, melons, strawberries under glass /  
 Légumes frais, melons et fraises  sous serre  
910 2 320
D/16 Blumen und Zierpflanzen im Freiland /  
 Flowers and ornemental plants outdoor /  
 Fleurs et plantes ornementales de plein air  
6 590 1 890
D/17 Blumen und Zierpflanzen unter Glas /  
 Flowers and ornemental plants under glass /  





D/18 Futterpflanzen / Forage plants / Plantes fourragères 1 320 390 73 470
D/21D/22 Schwarzbrache / Fallow land / Jachères 506 080 41 280
G/01 Obst- und Beerenobstanlagen / Fruit and berry plantations / 
 Plantations d’arbres fruitiers et baies 
32 180 6 600
G/01a Obst- und Beerenarten der gemäßigten Klimazonen /  
 Fresh fruit and berry species of temperate climate zones /  
 Fruits frais et baies d’espèces, d’origine tempérée 
32 180 6 600
G/02 Zitrusanlagen / Citrus plantations / Agrumeraies 0 0
G/03 Olivenanlagen / Olive plantations / Oliveraies 0 0
G/04 Rebanlagen / Vineyards / Vignes 750 260
H/01H/03 Nicht genutzte landwirtschaftliche Flächen und sonstige Flächen / 
 Unutilised agricultural land and other areas /  
 Superficie agricole non utilisée et autre superficie 
270 450 92 840
I/03b Fläche der mindestens einmal im Jahr bewässerten Kulturen /  
 Area of crops which are irrigated at least once a year /  







Tabelle 6:  Viehbestand 
Table 6:  Livestock 
Tableau 6 :  Cheptel 






J Viehbestand / Livestock / Cheptel   167 870
J/02J/08 Rinder / Cattle / Bovins  11 090 680 114 900
J/02 Rinder unter 1 Jahr / Bovine under one year old /  
 Bovins de moins d’un an 
2 983 130 92 270
J/03J/04 Rinder von 1 Jahr bis unter 2 Jahren / Bovine one but less than  
 two year old / Bovins, au moins un an et moins de deux ans 
2 817 550 94 390
J/05J/06 Rinder von 2 Jahren und älter / Bovine two year old and over /  
 Bovins de deux ans et plus 
1 125 700 83 960
J/07 Milchkühe / Dairy cows / Vaches laitières 2 334 840 31 860
J/08 Sonstige Kühe / Other cows / Autres vaches 1 829 460 65 350
J/09 Schafe / Sheep / Ovins 41 898 890 82 180
J/10 Ziegen / Goats / Caprins 68 490 7 120
J/11J/13 Schweine / Pigs / Porcins 6 442 720 11 190
J/12 Zuchtsauen von 50 kg und mehr / Breeding sows weighing 50 kg 
 and over / Truies reproductrices de 50 kg et plus 
684 140 7 510
J/14J/16 Geflügel / Poultry / Volailles (x 1 000 Stück/Heads/Têtes) 167 930 33 270
J/14 Masthähnchen und -hühnchen / Broilers / Poulets de chair 105 300 1 970
J/15 Legehennen / Laying hens / Poules pondeuses 47 810 27 080
J/16 Sonstiges Geflügel / Other poultry / Autres volailles 14 820 15 610




Tabelle 7:  Maschinen 
Table 7:  Machinery 







K/01a Betriebe mit Vierradschlepper etc. im Alleinbesitz / 
Tractors etc. belonging exclusively to the holding /  
Tracteurs etc. appartenant en propre à l’exploitation 
: :
K/01b Betriebe mit Vierradschlepper etc. in den letzten 12 Monaten 
genutzt im Fremdbesitz / Tractors etc. used in last 12 months not 
belonging to the holding / Tracteurs etc. non-appartenant à 






Tabelle 8:  Arbeitskräfte (Personen) 
Table 8:  Labour force (persons) 






L/01 Alleinige Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
  
 <35 Jahre / years old / ans 4 390 6 400 10 790
 Vollzeit / Full time / Temps plein 1 640 2 600 4 240
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 1 990 2 900 4 890
 35-44 Jahre / years old / ans 12 290 23 870 36 160
 Vollzeit / Full time / Temps plein 5 420 10 600 16 020
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 4 950 10 180 15 130
 45-54 Jahre / years old / ans 17 230 35 430 52 660
 Vollzeit / Full time / Temps plein 7 620 15 300 22 910
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 7 060 15 880 22 930
 55-64 Jahre / years old / ans 17 440 36 440 53 880
 Vollzeit / Full time / Temps plein 8 390 15 350 23 740
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 6 630 16 230 22 860
 >=65 Jahre / years old / ans 16 830 35 250 52 070
 Vollzeit / Full time / Temps plein 7 040 10 810 17 860
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 7 380 19 190 26 570
 Männer / Male / Hommes 59 580 118 990 178 570
 Frauen / Female / Femmes 8 600 18 400 26 990
 Vollzeit / Full time / Temps plein 30 110 54 660 84 770
 Männer / Male / Hommes 28 170 51 590 79 760
 Frauen / Female / Femmes 1 930 3 070 5 010
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 28 010 64 380 92 380
 Männer / Male / Hommes 22 630 51 550 74 180
 Frauen / Female / Femmes 5 380 12 820 18 200
 Insgesamt / Total / Total 68 180 137 380 205 560
236
UK 
L/01L/03 Familienarbeitskräfte insgesamt / 
 Total family labour force /  
 Main-d’oeuvre familiale totale 
  
 Männer / Male / Hommes 91 540 175 870 267 410
 Frauen / Female / Femmes 45 500 83 770 129 280
 Vollzeit / Full time / Temps plein 47 370 87 570 134 950
 Männer / Male / Hommes 38 490 73 730 112 230
 Frauen / Female / Femmes 8 880 13 840 22 720
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 69 900 135 850 205 750
 Männer / Male / Hommes 39 920 78 830 118 750
 Frauen / Female / Femmes 29 490 56 120 85 600
 Insgesamt / Total / Total 137 040 259 640 396 680
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde 
 Arbeitskräfte /   
 Regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 8 770 66 290 75 050
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 8 120 39 460 47 580
 Insgesamt / Total / Total 18 930 123 720 142 650
L/01L/04 Regelmäßig beschäftigte Arbeitskräfte /  
 Regular labour force /  
 Main-d’oeuvre occupée régulièrement 
  
 Vollzeit / Full time / Temps plein 56 140 153 860 210 000
 Arbeitszeit / Worktime / Temps de travail 0-50% 78 020 175 310 253 330
 Insgesamt / Total / Total 155 970 383 370 539 340
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 





Tabelle 9:  Arbeitskräfte (JAE) 
Table 9:  Labour force (AWU) 






L/01 Alleiniger Betriebsinhaber / Sole holders /  
 Exploitants individuels 
43 050 79 730 122 770
L/01a Alleinbetriebsleiter, nicht Betriebsinhaber /  
+L/01** Managers but holders of non-group holdings /  
 Non groupements – chefs d’exploitations non 
 exploitants 
5 120 10 820 15 940
L/02+L/03 Familienangehörige des alleinigen Betriebsinhabers,  
-L/01a ohne Betriebsleiter /  
 Family members of sole holders, excl. Managers / 
 Membres de la famille des exploitants individuels, sans
 les chefs d’exploitation 
28 590 54 020 82 610
L/04 Regelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte, 
+L/01** ohne Betriebsleiter /  
 Regular non family labour force, excl. Managers / 
 Main-d’oeuvre non familiale occupée régulièrement,
 sans les chefs d’exploitation 
10 710 84 000 94 710
L/05+L/06 Unregelmäßig beschäftigte familienfremde Arbeitskräfte /
 Non regular non family labour force /  
 Main-d’oeuvre non familiale occupée irrégulièrement 
2 150 16 120 18 270
L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Labour force directly employed by the holding /  
 Main-d’oeuvre directement employée par l’exploitation 





Tabelle 10:  Anzahl der Betriebe nach Arbeitskräfte Größenklassen (JAE) 
Table 10:  Number of holdings by total labour force size classes (AWU) 






L/01L/06 Im Betrieb beschäftigte Arbeitskräfte / 
 Direct labour force /  
 Main-d’oeuvre directe 
  
 Insgesamt / Total / Total 156 280 155 110 233 250
 < 0.5 JAE / AWU / UTA 18 120 47 500 65 610
 0.5 - < 1 JAE / AWU / UTA 10 340 17 320 27 650
 1 - < 1.5 JAE / AWU / UTA 18 370 28 140 46 520
 1.5 - < 2 JAE / AWU / UTA 5 990 10 730 16 730
 2 - < 3 JAE / AWU / UTA 10 670 22 590 33 250
 >=3 JAE / AWU / UTA 6 000 20 210 26 210
 
 
*  LFA(+): Benachteiligte Gebiete/Berggebiete / Less favoured areas, including mountain areas / Zones dévaforisées, y compris 
zones de montagne 
LFA(-): Außerhalb benachteiligter Gebiete / Not less favoured areas / Hors zones dévaforisées 
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